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Markt Wendelstein

Open Air Kinonacht 
Wendelstein am 22. und 23. Juli

Der Markt Wendelstein lädt am  22. und 23. Juli 2022 zum 13. Open Air
Kino im Rathauspark des Neuen Rathauses in Wendelstein ein. 
Am Freitag wird der Film „King Richard” und am Samstag der Film
„Meine schrecklich verwöhnte Familie” gezeigt.

King Richard / Freitag, 22.07.2022
Der Nachtwächter Richard Williams lebt mit seiner Familie im kalifornischen
Compton. Aus eigenen finanziellen Interessen heraus entschloss sich Richard
bereits vor der Geburt von Venus und Serena, dass beide einmal die besten
Tennisspielerinnen aller Zeiten werden sollen. Anfang der 1990er Jahre 
versucht Richard, für seine Töchter einen professionellen Trainer zu engagie-
ren. Immer wieder wird er abgewiesen, da die Trainer an den dauerhaften
Erfolg nicht glauben und daher das finanzielle Investment nicht wagen 
wollen. Richard kommt schließlich in Kontakt mit Paul Cohen, der den
Schwestern zunächst eher widerwillig ein Probetraining gewährt, schon bald
aber das Talent der beiden erkennt. Paul erklärt sich bereit, Venus fortan 
kostenlos zu unterrichten. Seine finanziellen Mittel reichen allerdings nicht
für ein professionelles Training von Serena, weshalb diese weiterhin mit ihren
Eltern üben muss.

Meine schrecklich verwöhnte Familie / Samstag, 23.07.2022
Faul, arrogant und verschwenderisch. Die drei Kinder des Geschäftsmannes
Francis Bartek (Gérard Jugnot) machen nichts aus ihrem Leben, außer das
Geld auszugeben, das ihr Vater hart verdient hat. Wütend und enttäuscht
über ihr Verhalten, täuscht er vor, sein Vermögen verloren zu haben, und
zwingt sie dadurch, das Undenkbare zu tun: Arbeiten!

Eine bewegende Komödie über Familie, Kinder und das liebe Geld. Frisch
und humorvoll inszeniert von Nicolas Cuche mit Gérard Jugnot („Die Kinder
des Monsieur Mathieu”) in der Hauptrolle.

i Veranstaltungsort: Rathauspark Neues Rathaus Wendelstein.

Andreas Morgenstern   <

meier® Magazin / Redaktion

Kirchweihen & Feste 2022
Freuen Sie sich mit uns auf die kommenden Events !

Allersberg
• 29. Juli bis 01. August

Feucht
• 22. bis 27. Juli
• Moosbach: 29. Juli bis 01. August 

Wendelstein
• Wendelstein: 24. bis 27. Juni > Seite 15 & online
• Röthenbach: 08. bis 11. Juli > Seite 7
• Kleinschwarzenlohe: 19. bis 22. August 
• Neuses: 03. bis 05. September 
• Europafest – 18. September 

Schwanstetten
• Sommerfest 1. FC Schwand: 17. Juli > Seite 10
• 7. Schwanstettener Sommernacht – 29. Juli 
• Schwand: 12. bis 15. August 
• Leerstetten: 26. bis 29. August 

Nürnberg-Ost
• Altenfurt 08. bis 12. Juli 2022
• Brunn 29. Juli bis 01. August 2022
• Fischbach 05. bis 08. August 2022

Nürnberg-Süd
• Kornburg: 01. bis 04. Juli > Seite 12
• Floriansfest, FFW Katzwang: 02. Juli > Seite 8
• Worzeldorf: 05. bis 07. August 
• Katzwang: 12. bis 16. August

Rednitzhembach
• 01. bis 04. Juli > Seite 9

Roth
• 12. bis 16. August 
• Altstadtfest – 11. September 
• AbendROTH – 30. September 

Schwabach
• Wolkersdorf: 24. bis 27. Juni 
• Ritmos Latinos Festival: 24. bis 26. Juni  > meier-magazin.de
• Dietersdorf: 01. bis 04. Juli
• 3. Schwabacher Brausommerfest: 02. Juli > Seite 8
• Unterreichenbach: 15. bis 18. Juli 
• Bürgerfest: 22. bis 24.Juli > Seite 11
• Limbach: 05. bis 08. August 
• Herbstkirchweih: 16. bis 25. September

Unterferrieden
• 27. bis 29. August 2022

Weitere regionale Hightlights
• MIA-Festival, Altdorf: 01. Juli > meier-magazin.de
• Klassik im Garten, Heilsbronn: 03. Juli > meier-magazin.de
• Heilsbronner Stadtfest: 22. bis 24. Juli > Seite 11 & online

Sie wissen mehr?
Fehlt Ihnen ein Termin, dann reichen Sie diesen gerne ein unter
www.meier-magazin.de

Markus Streck, meier Redaktion   <
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Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser Ausgabe gehts weiter mit unzähligen Festen, Kärwas, Kultur- und 
Vereinsveranstaltungen. Wir haben unterschiedlichste Informationen aus der 
Region für Sie zusammengetragen, machen Ihnen Lust auf Garten, Natur, Tiere
und regionale Produkte. Nicht zuletzt finden Sie auch wieder eine Vielzahl an 
Stellenausschreibungen und Ausbildungsangeboten.

Kirchweihen und Feste
Wenn diese Ausgabe verteilt wird, findet gerade die Wendelsteiner Kärwa statt.
Wir wünschen allen fröhliche, friedliche und genussvolle Tage. Besonders neugierig
sind wir natürlich auf das Kärwa-Rotbier „Herzblut“ unseres Brauvereins – Seite 15.

Eine Woche später lädt Kornburg die Region zu ihrer besonders schönen Kärwa ein.
Dank den Kornburger Kärwaboum und Kärwamadla, vielen Kornburger Vereinen,
den Gastronomen und der Bäckerei Nusselt, die alle an einem Strang ziehen, gibt es
wieder ein besonders reichhaltiges Programm, schauen Sie vorbei ! – Seite 12

Parallel zur Kornburger findet die Hembacher Kärwa (Seite 9) statt und eine Woche
später laden die Röthenbacher zu ihrer Kärwa ein (Seite 7). Unser persönliches High-
light waren dort schon immer die Konzerte im Gelben Löwen, der neben den fränki-
schen Spezialitäten übrigens auch wieder ein veganes Gericht anbietet.

Weitere Highlights im Juli sind sicherlich das Schwabacher Bürgerfest (Seite 11),
das Heilsbronner Stadtfest (Seite 11) und die Feste unserer Vereine! Egal wofür Sie
sich entscheiden, wir wünschen Ihnen viel Spaß !

Alle Termine (auch die unserer Vereinigungen) finden Sie immer aktuell unter
www.meier-magazin.de/events

Veggie-Wochen im Landkreis Roth
Nachdem wir ja selbst seit vielen Jahren vegan leben, freuen wir uns sehr, dass es 
immer mehr vegane Produkte und Angebote für die rein pflanzliche Ernährung gibt.
Aus eigener Erfahrung können wir sagen, dass auch die komplette Umstellung auf
pflanzliche Ernährung kein Verzicht sondern eine Bereicherung ist. Aber Veränderungen
sind unbequem und so ist es wichtig, dass man dabei unterstützt wird. Der Landkreis
Roth bietet dazu mit den „Original Regional Gastronomen“ die Veggie-Wochen an. 
Probieren Sie sich durch, lernen Sie neue Geschmäcker kennen, genießen Sie und lassen
Sie sich auch für die heimische Küche inspirieren! – Seite 16

Unsere neue Serie „Was wächst auf unseren Äckern?“
Für diese Ausgabe haben wir nachgefragt was dahinter steckt, wenn auf einem Acker
ein Schild „Saatgut-Vermehrung“ steht.  – Seite 14

Und im Artikel „Sommergenuss  in Samtblau“ macht Ihnen unsere Redakteurin Anja
Albrecht Lust auf … Seite 18

Ausbildungs- und Stellenmarkt
Auch in dieser Ausgabe finden Sie Ausbildungs- und vor allem Stellenangebote, aber
auch Nebenjobs aller Branchen in der Region. – Seite 62

Wir hoffen es ist wieder für jeden Geschmack etwas Interessantes dabei und 
wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe !

Viele weitere Informationen aus der Region finden Sie täglich aktuell auf 
meier-magazin.de – außerdem finden Sie uns auf facebook und Instagram.

Ihre meier-Herausgeber
Angela und Markus Streck
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Zukünftige Nutzung der Räume der ehemaligen 
Gaststätte im „Flaschner-Anwesen“

Parteien & Bürger-Infos
Wendelstein
33    Seniorenbeauftragte
36    IBgW: Uns Bürger ins Boot holen – wozu?
37    Zukünftige Nutzung der Räume der ehe-
         maligen Gaststätte im „Flaschner-Anwesen“
40     SPD: Aus für Wendelsteins kleine Wasserkraftwerke?
50    Auftaktveranst. Verkehrsentwicklungsplan
51    „Rama Dama“ in Kleinschwarzenlohe
52    Bgm. Werner Langhans informiert –
        Info und Umfrage zum Flaschner
52    50 Jahre Kath. Kindergarten, 50 Jahre Pfarrfest
53    Grüne: Aus Marktgemeinderat & Ausschüssen
59     Interview mit Frau Pfarrerin Johanna Graeff

ICE-Werk und Ausbau der Autobahn A6

Vereine & Sport
15    „Ozapft wärds !“ – Das Herzblut vom 
        Brauverein Wendelstein
28    TSV Kleinlohe:  Auszeichnung bei Mega-Event
28    ZSSG:  „Gaudi Olympiade“ in Katzwang
28    ARSV: Jubilare und Mitstreiter geehrt
28    SC Worzeld.: Treffen der Ehrenamtlichen
29    Wendelsteiner Handballtage
29    TSV Rö: Einladung zum Tag der offenen Tür
30    FAV-Wanderungen im Juli
38    SC Kornburg: Bürgerschießen

Regional
Beiträge zum geplanten ICE-Werk
50    ÖDP:  ICE-Werk und Ausbau der Autobahn A6

55    Kirchliche Termine

61    Kleinanzeigen

62    Ausbildung – Stellenmarkt & Jobs

66    Immobilien
         Rechtzeitig an die Anschlussfinanzierung
        denken

Kirchweihen & Feste
02    Übersicht der Kirchweihen & Feste 2022
07    Kärwa Röthenbach St. Wolfgang
08    Brausommerfest, Schwabach
08    Floriansfest FFW Katzwang
09    Kärwa Rednitzhembach
10    Sommerfest 1. FC Schwand
11    Bürgerfest Schwabach
11    Stadtfest Heilsbronn
12    Kärwa Kornburg
15    Kärwa Wendelstein

Kultur
06    Konzerte, Theater, Kabarett
06    Theater rote Bühne, Nürnberg
10    Rock im BUNI, Nürnberg
36    Buchtipp: Katzwang-Chronik der Neuzeit ab 1935
36    Die Egerländer Gmoi zu Nürnberg feiert 
        100-jähriges Vereinsjubiläum
38    Künstlerbund Schwabach: Ausstellung »Im Flow«
38    Sommerkonzerte in St. Marien, Katzwang
38    Rainbow Singers: Neue Chorleiterin & Chorkapitel
39    Schaufenster-Ausstellung „Roberts bunte Welt“
39    Buchtipp: Das Wunder der Kirschblüten

„Roberts bunte Welt“ „Ozapft wärds !“

< Werbeberatung / Anzeigenannahme   
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf.
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich
– als Werbeagentur und Herausgeber.

Markus Streck
09129 / 289 551 mail@meier-magazin.de
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion !

Angela Streck   09129 / 289 552 redaktion@meier-magazin.de

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Impressum & Kontakt®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Parteien & Bürger-Infos
Landkreis Roth
16    Veggie Wochen im Landkreis Roth
26    Vorbereitungen Landkreis-Seniorentag (14. 09.)

Schwanstetten
10    Sommerfest 1. FC Schwand
34    SeniorenBeirat Schwanstetten

Nürnberg Süd
35    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden
50    ÖDP:  ICE-Werk und Ausbau der Autobahn A6
54    Dix:  Einsatz für das Kornburger Heimatmuseum
55     Goldmann:  Bayern gefährdet den Energie

Campus Nürnberg!

Endlich wieder Kärwa!

Veggie Wochen im Landkreis Roth
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< Auflage 28.700   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen,
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen,
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth,
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang,
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht,
Mimberg, Schwarzenbruck,
Ochenbruck, Rummelsberg,
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

Regional Produziert
14    Was wächst auf unseren Äckern?
        „Saatgut-Vermehrung“
15    „Herzblut“ vom Brauverein Wendelstein
16    Veggie-Wochen im Landkreis Roth
18    Sommergenuss  in Samtblau
42    Zeidler-Wst.: Honigkurs
42    Zeidler-Pillenreuth.: Tag der offenen Tür

Gesundheit & Senioren
11    Infotag „Rund ums Baby“
26    Vorbereitungen Landkreis-Seniorentag (14. 09.)
28    Dynamit’s haben zum Tanztee geladen
32    VdK Kornburg- Worzeldorf: Aktuelles
33    TSV Rö:  Seniorenkegeln
33    Seniorenbeauftragte in Wendelstein
34    SeniorenBeirat Schwanstetten
35    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden
52    50 Jahre Kath. Kindergarten, 50 Jahre Pfarrfest
55    Kirchliche Termine
55    Mohn-Wochen mit Mahn-Blumen
57    Cafe „3/15” in der Landesk. Gemeinschaft
59     Interview mit Frau Pfarrerin Johanna Graeff

Festival „Tones on the Stones“  © Silvia BaveraMohn-Wochen mit Mahn-Blumen

< Erscheinungstermine   < Redaktionsschluss              
c  23. Juli *                   13. Juli *                                 
    * Große Sommerausgabe, 7 Wochen Laufzeit

c  10. September              31. August
c  08. Oktober                28. September
c  05. November              26. Oktober
c  26. November              16. November
c  17. Dezember              07. Dezember
c  28. Januar 2023             18. Januar 2023

< Melden Sie sich für unseren Newsletter an:        
www.meier-magazin.de/newsletter< Die meier Region 

Alle Infos zum meier® Magazin                   
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Eltern & Junge Leute
11    Infotag „Rund ums Baby“
24    Wst: Skater-/Scooteranlage für Wendelstein
25    Wst: Jugendcamp festigt Partnerschaft
52    50 Jahre Kath. Kindergarten, 50 Jahre Pfarrfest
62    Stellenmarkt & Jobs
64    Ausbildungsangebote
66    Immobilien: Rechtzeitig an die Anschluss-
        finanzierung denken

Kleidertreff in der Waldhalle Wendelstein Schmetterlingshaus bei Blumen Schwarz

Garten, Natur, Tiere
11    Benefiz:  Flohmarkt für Straßentiere in Not
31    BN Schwanst.: Kräuterwanderungen
42    Zeidler-Wst.: Honigkurs
42    Zeidler-Pillenreuth.: Tag der offenen Tür
42    Schmetterlingshaus bei Blumen Schwarz
43    Begehrtes Gartenidyll: Antike Brunnen
44    Natur ums Haus – Trends 2022
46    Tiere suchen ein Zuhause
47    Therapiehunde: Menschen sind verschieden 
         – Hunde auch
47    Tierschutz-Notruf
45    Tierhilfe Franken Hilfspaket Ukraine“

Benefiz & Engagement
11    Wst  Flohmarkt zugunsten Straßentiere
16    Veggie-Wochen im Landkreis Roth
26    Worzeld.  Sozial-ökol. Kleidertauschprojekt
27    Wst  Kleidertreff in der Waldhalle –
        »Anziehungspunkt« geschlossen
45    Tierhilfe Franken Spendenaktion 
         Hilfspaket Ukraine“
51    Wst  „Rama Dama“ in Kleinschwarzenlohe

Sommergenuss  in Samtblau

Mobilität, Ausflug, Urlaub
11    Heilsbronner Stadtfest
20    Wie wir am meisten vom Urlaub haben 
21    Oldtimer-Touren entlang der Burgenstraße
22    Festival „Tones on the Stones“ im 
        Hinterland des Lago Maggiore
50    ÖDP:  ICE-Werk und Ausbau der Autobahn A6
50     Auftaktveranstaltung zum Verkehrsentwick-
          lungsplan Wendelstein 

Weichenstellung für eine Skater-/Scooteranlage in Wst.
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Drinnen und
Draußen

Freizeit- und 
Veranstaltungstipps

Nürnberg

SYMPHONISCHE LECKERBISSEN  
Meisterwerke zum Genießen

Musiksommer im Serenadenhof 2022 – 6. Serenade

Bedrich Smetana: Die verkaufte Braut, daraus Polka,
Furiant, Tanz der Komödianten. 
Wolfgang Amadeus Mozart:  Klavierkonzert 
Nr. 12 A-Dur KV 414
Antonín Dvorák: Symphonie Nr. 9 e-Moll op. 
95 Aus der neuen Welt.

Martijn Dendievel, Gewinner des Deutschen Dirigen-
tenpreises 2021, begeisterte bereits letztes Jahr in der
Adventszeit die Kleinsten bei unseren Schul- und 
Familienkonzerten. Im Serenadenhof hat er romanti-
sche Leckerbissen im Gepäck: Drei schmissige Aus-
schnitte aus Smetanas rasanter Oper sowie Dvoráks
beliebtes symphonisches Meisterwerk, seine „Sym-
phonie aus der neuen Welt“. Am Klavier wird Sie Solist
Haiou Zhang mit Mozarts Klavierkonzert Nr. 12 ver-
zaubern - einfach Musik zum Verlieben!
Solist: Haiou Zhang Klavier, 
Dirigent: Martijn Dendievel
i Wo: Serenadenhof, Veranstalter: Nürnberger
Symphoniker, Wo: Serenadenhof, Nürnberg.
Karten für alle Serenaden zu € 30, ermäßigt € 22,50
(Schüler:innen, Studierende, Nbg-Pass, Ab GdB 80 mit
Merkzeichen B ist die Begleitperson kostenfrei) Preise
gelten für alle Plätze. Für den Postversand von Tickets berechnen wir: € 1,50 VVK-
Gebühr pro Ticket und € 3 Bearbeitungsgebühr. Neu in diesem Sommer: Alle 
Tickets sind bequem in unserem Webshop buchbar. Mit der Festplatzbuchung
(statt freier Platzwahl) sichern Sie sich ab sofort Ihren Wunschplatz. Und das Beste:
Bei online-Buchung erhalten Sie 10 % Rabatt auf Ihren Ticketpreis!
Alle Informationen zum Ticketkauf, Ermäßigungen etc. finden Sie unter 
www.nuernbergersymphoniker.de

Do. 30.06.
20 Uhr

Solist Haiou Zhang Klavier 
© Soren Lukas Schirmer

Dirigent Martijn Dendievel
© Guido Werner

Nürnberg

Ray Räbel - live
Ray Räbel diesmal solo unterwegs!

„Ray Räbel & Friends“ sind gern gesehene
Gäste im BUNI. Diesmal ist Ray solo unterwegs.

Bewaffnet mit einer großen Anzahl außerge-
wöhnlicher Gitarren entführt uns die Rother In-
stitution in die Weiten des Fränkischen Deltas.
Der Blues kommt aus Roth!
i Wo: Bertolt-Brecht Straße 6 (Hintereingang),
90471 Nürnberg. Veranstalter: BUNI Kultur- und
Freizeittreff

Fr. 01.07.
19:30 bis 21:30 Uhr

meier_Juli22.qxp_Layout 1  21.06.22  18:13  Seite 6
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Röthenbacher Kärwaboum & Madla

Röthenbacher Kärwa 
vom 8. bis 11. Juli
Wir freuen uns so sehr, dieses Jahr wieder eine
traditionelle Kärwa mit euch feiern zu dürfen.
Wieder richtig ausgelassen singen, tanzen
und Spaß haben und die vergangenen,
schwierigen Jahre hinter uns lassen. Deshalb
laden wir euch im Juli zu unserer 10. Kärwa als
Kärwaboum und -madla ein! 

Wir möchten unser Jubiläumsjahr zu einem
unvergesslichen machen und haben uns ein
tolles Programm für Jung und Alt überlegt.

Wie in den Jahren vor Corona, wird die Kärwa Röthenbach wieder mit der Abendandacht in der Gauchs-
bachschlucht am Donnerstag, 7. Juli eingeweiht. In natürlicher Atmosphäre gedenken wir dem 
Ursprung der Kirchweih, Beginn 19:00 Uhr.

Am Freitag um 18:00 Uhr wird der geschmückte Kärwabaum mit einem schönen Festzug zur Kirche
gebracht. Die Kameraden der Feuerwehr und unsere starken Jungs werden den Baum im Herzen des
Ortes aufstellen und die Kärwa damit offiziell eröffnen. Danach kann richtig gefeiert werden. In den orts-
ansässigen Gasthäusern wird leckeres, fränkisches Essen serviert. Einige Fässer Bier und andere gute 
Getränke sind kühl gestellt und warten auf den Verzehr. 

Live-Musik von regionalen Bands in der Goldenen Krone bei der Familie Haubner und im Gelben Löwen
bei der Familie Kübler lässt die Stimmung steigen. Wir sehen euch schon mit den Nachbarn schunkeln
und mit Freunden vor der Bühne tanzen.

Auch dieses Jahr möchten wir unsere Tradition wahren und veranstalten am Samstag wieder unser 
legendäres Sautrogrennen am alten Kanal. Die Kärwavereine aus den umliegenden Dörfern und 
die Ortsvereine werden sich in spannenden Wettkämpfen gegenüberstehen und um die Meisterschaft
paddeln. Ab 14:00 Uhr könnt ihr das Spektakel auf Höhe des Spielplatzes an der Grundschule bestaunen.
Für Getränke ist natürlich gesorgt, ebenso für viel Unterhaltung und Spaß. Wir freuen uns sehr auf euer
Kommen!

Am Sonntag heißt es früh aufstehen, um dem Gottesdienst in der Wolfgangskirche ab 09:30 Uhr 
beizuwohnen. Danach gibt es einen zünftigen Frühschoppen beim Kübler mit Schäuferle und weiteren
Leckereien. Gegen 13:00 Uhr ziehen wir mit Traktor und Wagen durch den Ort und verbreiten gute Laune.
Unseren Sonntagsumzug starten wir am Kirchweihbaum und ziehen von der Siedlung über die Feuchter
Straße bis in die Lach.

Am Montag haben wir dann
auch schon wieder den 
letzten Kärwatag vor uns. 
Genießt mit uns die tolle 
Biergartenatmosphäre und
lasst uns die Kärwa nochmal
ausgelassen miteinander 
feiern.

Wir freuen uns schon jetzt auf
tolle Momente, unvergess -
liche Augen blicke und eine
super Kärwa mit euch!

Bis bald und sonnige Grüße

Eure Kärwaboum und -
madla Röthenbach <

meier_Juli22.qxp_Layout 1  21.06.22  18:13  Seite 7



8

Nürnberg

Die Voices zurück vor Publikum!
„Come back and S(w)ing again“ 

Mit neuen Stimmen und frischem Schwung sind die Voices Katzwang endlich
wieder live und gewohnt farbenfroh in Katzwang zu erleben.

Unter dem Motto „Come back and S(w)ing again“ laden die Voices Katzwang im
Zuge der „Sommerkonzerte in St. Marien“ zusammen mit dem Bläserkreis 
St. Marien ein zu einem spritzig-bunten Abend, der Lust machen möchte auf 
unbeschwertes Mits(w)ingen und -grooven. Mit Titeln von Sia, Ed Sheeren, 
Coldplay und vielen anderen feiern die Voices unter der Leitung von Matthias Laus
klanglich die Vielfalt des Lebens und sorgen durch mitreißende Interpretationen
für musikalische Hochstimmung - Mitmachen ausdrücklich erwünscht!
Und – wer Lust auf mehr hat, der kann sich schon mal Freitag, 22.07.2022, 
vormerken. Da werden die Voices im Rahmen des Bürgerfestes Schwabach um
19 Uhr in der Spitalkirche zu hören sein.
Wer die Voices noch nicht kennt oder sich näher über den Chor informieren will,
dem sei die Webseite www.voicesimweb.de wärmsten empfohlen.
iWo: Kirche St. Marien, Nürnberg-Katzwang  Veranstalter: Voices Katzwang e.V.,
und Pfarrei St. Marien Katzwang. Wann: Samstag, 02. Juli 2022, Beginn 19:00 Uhr
Eintritt: Der Eintritt ist frei.

© Angelika Salomon

Schwabach

Das Ziel ist der Gipfel 
Vortrag mit musikalischer Umrahmung

Auf Einladung des Akkordeon-Ensemble 
Roland Gössnitzer & Sextett hält die Bergstei-
gerlegende Peter Habeler seinen Vortrag: 
„Das Ziel ist der Gipfel“.

Prof. Peter Habeler wurde u.a. berühmt durch die
Besteigung des Mount Everest mit Reinhold
Messner ohne zusätzlichen Sauerstoff. Habeler
gelangen spektakuläre Erstbegehungen in den
amerikanischen Rocky Mountains. So war er der
erste Europäer an den Big Walls im Yosemite-
Nationalpark in Kalifornien (USA) und kletterte als
zwölfte Seilschaft, gemeinsam mit Doug Scott,
die Route Salathé Wall in der El-Capitan-Südwestwand, welche damals eine der
schwersten Mehrseillängentouren der Welt war. Kurz vor seinem 75. Geburtstag
durchstieg er gemeinsam mit David Lama abermals die Eiger-Nordwand und war
mit 74 Jahren der bis dahin Älteste, dem das gelang. 
Er ist am Samstag, dem 9.7.2022 um 19.30 Uhr im Markgrafensaal Schwabach 
zu Gast und hält seinen Vortrag: „Das Ziel ist der Gipfel!“ 
Die musikalische Um rahmung übernimmt das Akkordeonensemble Roland
Gössnitzer & Sextett.
i Wo: Markgrafensaal der Stadt Schwabach (Ludwigstraße 16, Schwabach) 
Veranstalter: Akkordeon-Ensemble Roland Gössnitzer & Sextett, 
Einlass ab 18:30 Uhr - Beginn um 19:30 Uhr. Karten zu 20 € pro Person sind im 
Vorverkauf bei »das musikhaus« (Boxlohe 4 in Schwabach/Tel: 09122/86100) und
beim Veranstalter unter der Emailadresse karten.aergus@gmail.com erhältlich.
Restkarten gibt es am 09.07.22 zudem an der Abendkasse vor Ort (um frühzeitiges
Erscheinen ab Einlass um 18:30 Uhr wird gebeten).

Sa. 09.07.
19:30 bis 22 Uhr

Nürnberg

Floriansfest 
der Freiw. Feuerwehr Nürnberg-Katzwang e.V.

Es ist wieder soweit: das Floriansfest der
Freiwilligen Feuerwehr Nürnberg-Kat-
zwang findet statt!

Am 02. Juli ist rund um das Gerätehaus der
Freiwilligen Feuerwehr Nürnberg-Kat-
zwang wieder einiges geboten! 
Mit Beginn des Floriansfest gibt es ein bun-
tes Rahmenprogramm, das für Alt und Jung
ausgelegt ist. 
Bei einer Schauübung zeigen uns die 
Kameradinnen und Kameraden ein 
Einsatzszenario. Lassen Sie sich zudem bei
der Fahrzeug- und Geräteschau die Feuer-
wehrautos zeigen. 
Ein Kinderprogramm mit unterschiedlichs-
ten Stationen lässt das Herz eines jeden
Kindes höher schlagen. 
Währenddessen dürfen Sie sich bei 
Kaffee und Kuchen, Gegrilltem und leckeren kühlen Getränken von der Mannschaft
der FF Katzwang verwöhnen lassen. Am Abend wird der festliche Rahmen für Eh-
rungen und Beförderungen vonseiten der aktiven Wehr aber auch dem Verein ge-
nutzt. Anschließend können Sie zu Musik von DJ Duffy und leckeren Getränken
an der Bar den tollen Tag abrunden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
i Wo: Neuseser Str. 3, 90455 Nürnberg. 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Nürnberg-Katzwang e.V.

Sa. 02.07.
14 bis 1 Uhr

Schwabach

3. Schwabacher Brausommerfest
mit Live Brauevent

Der Brauverein-Schwabach feiert sein
3. Brausommerfest mit Live Brauevent.

Unsere Hauptattraktion ist dabei die
Live-Herstellung eines Biersudes. Dies-
mal findet es direkt vor unserem Brau-
haus statt. Natürlich könnt ihr dabei un-
seren aktuellen Sud testen. Dazu gibt es
gegrilltes (auch vegetarisch) und nichtal-
koholische Getränke.
i Wo: Nördliche Ringstraße 12A,
Schwabach, Veranstalter: Brauverein-Schwabach e.V, 

Sa. 02.07.
11 bis 19 Uhr

Wendelstein

Rock- und Beatparty
mit den awoRockers

Die awoRockers spielen Hits aus
den 1960 -1980er Jahren

Wenn möglich findet das Konzert 
als open air Veranstaltung statt. Bei
Regen findet es im Saal des AWO
MGH statt. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.
i Veranstalter: awoRockers, 
Wo: Frankenstr. 25, Wendelstein Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Sa. 02.07.
Beginn: 19 Uhr

Wendelstein

Benefiz Zauber Show 
zugunsten der Ukraine

Die Wendelsteiner Zaubergeister feiern in
diesem Jahr ihr 35-jähriges Bestehen. Aus
diesem Anlass veranstalten sie eine Jubilä-
umsshow am 08.07.2022 im katholischen
Vereinsheim in Wendelstein. Unsere Philoso-
phie lautet: „Wir zaubern nicht nur für, son-
dern vor allem mit dem Zuschauer.“ Dieses
Motto hat 35 Jahre hindurch viele Zuschauer
in zahlreichen unterhaltsamen Aufführun-
gen begeistert.

Mit ihrer Vorstellung nehmen die WZG Bezug auf das aktuelle Tagesgeschehen.
Sie nehmen den Krieg und damit das Leid der betroffenen Personen zum Anlass,
aus der Jubiläumsvorstellung eine Benefizveranstaltung zu machen. Alle Einnah-
men aus dieser Vorstellung werden ohne Abzug für die notleidende ukrainische
Bevölkerung gespendet. Das bedeutet, dass der Eintritt zur Zaubershow völlig
kostenlos ist und nur auf die Spendenfreudigkeit der Gäste gesetzt wird. 
Die WZG vertrauen darauf, dass die Spendenfreudigkeit der Wendelsteiner hier
ihre Fortsetzung findet. Sie können aber bereits jederzeit eine Spende bei 
Wefi persönlich abgeben (weitere Infos über Handy). Da wir kein Verein e.V. sind,
können wir keine Spendenquittung ausstellen. DIE WZG freuen sich auf ihren 
Besuch. Da die Anzahl der Zuschauerplätze begrenzt sind, ist eine Reservierung
unbedingt erforderlich unter: wendelsteinerzaubergeister@gmx.de oder direkt
über Wefi 0171 4522100.
i Kindershow: 15 Uhr  /  Gala-Show: 19.30 Uhr  (Einlass jeweils 45. Min. vor 
Beginn) Wo: Kath. Vereinsheim, Sperbersloherstr. 10, 90530 Wendelstein
Veranstalter: Wendelsteiner Zaubergeister, 
Kontakt: Wefi von Wendelstein (Werner Fischer) 0171 4522100

Fr. 08.07.
15 Uhr & 19.30 Uhr

Sa. 02.07.
18 bis 22 Uhr

© Klaus Pusch
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Gemeinde Rednitzhembach

Hembacher Kärwa vom 1. bis 4. Juli
Endlich ist es wieder soweit! Kirchweihen gehören untrennbar zur fränkischen Lebens-
art. Sie verkörpern Kultur, Tradition und Gemeinschaftssinn. An vier Tagen feiern wir in 
Rednitzhembach endlich wieder unsere traditionelle Kärwa. Dazu darf ich Sie im Namen
der Gemeinde ganz herzlich einladen.

Auf dem Festplatz gegenüber der
Evang. Kirche bietet dieses Jahr 
bereits zum zehnten Mal als 
Festwirt die Familie Schuhmann
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. 
Der Schaustellbetrieb Schwarz
sorgt mit verschiedenen Fahrge-
schäften, Attraktionen, Verkaufs-
ständen und Buden dafür, dass bei
den Besucherinnen und Besuchern
keine Langeweile aufkommt. 
Dank der vielen Livemusik kommt
auch die musikalische Unterhal-
tung im Festzelt nicht zu kurz.

Der kirchliche Ursprung der 
Kirchweih wird am Freitag mit einer
ökumenischen Kurzandacht in der
Katholischen Kirche eingeläutet
und anschließend erfolgt der große
Kirchweihfestzug der Vereine ins
Festzelt mit dem offiziellen Bieran-
stich, der mit zweijähriger Unter-
brechung zum 25. Mal von mir 
hoffentlich erfolgreich von statten
geht. 

Es freut mich sehr, dass die Kärwa-
boum und -madli auch in diesem 
Jahr die Tradition des Kärwabaumaufstellens fortsetzen sowie das 
„Bärentreiben“ durch den Ort. Beim Zug durch die Gemeinde ist jedoch
niemand vor dem „furchterregenden“ Zotteltier sicher. Wer ihm zum
Opfer fällt, bekommt schon mal ein rußverschmiertes Aussehen.

Das Treffen der Traktorfreunde, die Konzerte der Jugendkapelle, die
Kirchweihandacht in der Evang. Kirche und weitere Highlights lassen
am Sonntag keine Wünsche offen. Etwas Besonderes hat sich der 
Festwirt am Abend mit der Yukon River Band einfallen lassen. Das 
Programm erstreckt sich von der Traditional Country Music bis zum 
modernen Country Rock. Am letzten Festtag wird mit dem farbenfrohen
Brillantfeuerwerk noch ein Höhepunkt geboten.

Ich darf mich bei allen Beteiligten, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen
unserer Kirchweih beitragen, recht herzlich bedanken. Sie sorgen dafür,
dass sich die Rednitzhembacher Kirchweih seit jeher großer Beliebtheit
erfreut.

Besuchen Sie unsere schöne Kirchweih und lassen Sie sich von der tollen
Stimmung anstecken. Ich wünsche allen Kirchweihbesuchern frohe 
Stunden in gemütlicher Runde und ein schönes Kirchweihwetter

Ihr Jürgen Spahl
Erster Bürgermeister <

Kärwabaumaufstellen 2019Kärwaeröffnung mit Bieranstich 2019 Fotos: © Gemeinde Rednitzhembach

Kärwaboum- und Madli 2019
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Schwanstetten

Kabarett 
von und mit Holger Paetz / Ersatztermin

Alle reden vom Klima. Aber nur einer kennt sich
aus. Wir wissen doch: Das CO? muss schrumpfen!

Und zwar das im Hirn. Es verqualmt uns sonst die
gute Laune. Vor allem, keine Panik! Früher waren
die Temperaturen viel höher. Sonst hätte es nie Di-
nosaurier gegeben. Seid zuversichtlich! Fieber
klingt auch wieder ab. Der Planet Erde wird sich
selbst heilen. Wahrscheinlich ist die Überbevölke-
rung schuld. Und wir über-bevölkern nicht!
Deutschland verhält sich vorbildlich im Kreißsaal,
mit eineinhalb Stück Kind pro deutsche Frau. Sollen
erst mal die anderen.
Eins ist klar: Greta muss weg. 
Am besten in ein Sanatorium. Wo man sie zum Schweigen bringt. Zu ihrem 
eigenen Schutz. Sie hat schließlich Asbach. Oder Asberg? Egal, irgendwas mit As.
Sie nervt. Wie kann man nur alles mies machen! Wir haben klimatisch schon viel
geleistet. Wir schufen ein deutsches Klima-Gesetz. Es wird Wirkung haben. Und
wenn es eine komatöse ist. Frau Merkel hat sich total abgerackert. Unvergesslich:
Ihr roter Anorak vor dem weißen Eisberg. Unsere Klima-Kanzlerin! Abgekürzt: Klim-
bim. Vor allem: Lasst Euch nicht beirren! Es gibt ein Leben jenseits des Klimas.
i Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 90596 Schwanstetten
Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e. V., Einlass: 19.30 Uhr, Eintritt: 15,-/ 12,- €
Kartenvorverkauf: Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11,  09170 - 94 77 66,
Mail: info@schwanbuch.de OMV-Tankstelle, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24 
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubildende nur
in der Buchhandlung am Sägerhof

Schwabach

Klangvoll in den Sommer
mit dem Akkordeon-Ensemble Balgverschluss

Am Sonntag, 17. Juli 2022 um
17 Uhr (Einlass 16:30 Uhr),
lädt Sie das Akkordeon-
Ensemble Balgverschluss unter
der Gesamtleitung von Valery
Lapko zum Sommerkonzert
nach Nürnberg-Katzwang in
die katholische Kirche St. Ma-
rien (Stadtweg 36) ein.

Das Ensemble freut sich sehr,
nach über zwei Jahren „Coro-
napause“ endlich wieder für
Sie musizieren zu dürfen. Sie
wollen mit Stücken verwöhnen,
die u.a. vom Sommer und der Liebe handeln. Hören Sie eine Fantasie über Parlez
moi d`amour, Can you feel the love tonight aus „König der Löwen“, das Concerto
d`Amore von Jacob de Haan sowie den Blumenwalzer aus der Nussknacker-Suite
von Peter Tschaikowsky. Libertyn - ein rhythmisches Werk der polnischen Akkor-
deongruppe Motion Trio und ein musikalischer Einblick in zeitgenössische Akkor-
deonliteratur runden das Programm ab.
iWo: Lohengrinstraße 46, 91126 Schwabach. Veranstalter: Akkordeon-Ensem-
ble Balgverschluss e.V., Eintrittskarten sind im Vorverkauf ab dem 20. Juni 2022
erhältlich bei der Buchhandlung Lesezeichen (Schwabach, Königsplatz 29, Tel.
09122-2919), Pfarramt Kirche St. Marien (Katzwang, Stadtweg 36, Tel. 0911-
636660), Familie Böhm (Tel. 09122-72482) und allen Mitwirkenden, unter
info@balgverschluss.de.  Erwachsene 15 €, Schüler ab 14 Jahren und Studenten 
8 €, Kinder unter 14 Jahren frei

© Erik Dreyer

Akkordeon-Ensemble Balgverschluss e.V. unter der
Leitung von Valery Lapko © Birgit Böhm

Wendelstein

BlackRiverBrass - Happy! 
Musik, die gute Laune macht

BlackRiverBrass – klassische, moderne,
swingende Blechmusik.

Das Motto für unsere diesjährige Konzert-
saison war schnell gefunden: Happy!
Wir sind mehr als »happy«, dass wir nach län-
gerer Pause wieder ein richtiges 
Konzert für unsere Fans spielen können und
das auch noch in unserem liebsten Konzert-
saal, der Kirche St. Georg in Wendelstein. 
Musik beruhigt und entspannt, beflügelt
oder stimmt einfach glücklich – Musik macht
happy! Lassen Sie sich von uns auf eine neue
musikalische Reise mitnehmen. Sie werden
dabei mitreißenden, gefühlvollen, fetzigen
und ruhigen Musikstücken begegnen und am Ende des Konzertes sicherlich gut
gelaunt nach Hause gehen.
i Wo: Kirche St. Georg Wendelstein, Eintritt frei – Spenden willkommen

Sa. 16.07.
Beginn: 18 Uhr

Schwanstetten

Sommerfest des 1. FC Schwand
auf dem Sportgelände

Jubiläumsfeier zum 95-jährigen Bestehen 
des 1. FC Schwand

Bernd Bachhofer, 1. Vorsitzender des 1. FC Schwand, 
verwies in seinem Jahresbericht der letzten Jahreshauptver-
sammlung (Bericht zur Jahreshauptversammlung unter
www.meier-magazin.de/article/9623) darauf, dass in die-
sem Jahr der 1. FC Schwand sein 95-jähriges Bestehen feiert. 
Zu diesem Jubiläum findet am Sonntag, den 17. Juli auf 
dem Sportgelände ein Sommerfest statt.
i Veranstalter: 1. FC Schwand e.V. - Turnabteilung, 
Wo: Sportgelände, 1. FC Schwand, Schwanstetten

Nürnberg

25. Rock im BUNI Openair 
Rock für Inklusion

Auch in diesem Jahr sind wieder tolle Bands 
aus der Region dabei. Teilnehmende Künstler und Zeitplan:

Mona la Banda 16 Uhr  /  Snailgaze 17.10 Uhr  /  Forced to Fly 18.20 Uhr / 
King Mothra 19.30 Uhr  /  Tonic Lens 21Uhr  /  Corporal Defect 22.10 Uhr  
(Zeitangaben ohne Gewähr)
i Veranstalter: BUNI - Kultur und Freizeittreff, Einlass: 15 Uhr 
Eintritt: Zum 25. Festival Jubiläum ist der Eintritt frei – um eine kleine
Spende wird gebeten!  Wir hoffen auf sehr zahlreiche Besucher! 
Weitere Infos: www.rock-im-buni.de
Wo: Bertolt-Brecht-Straße 6, 90471 Nürnberg

Sa. 16.07.
Beginn 15.30 Uhr

So. 17.07.
17 bis 18:30 Uhr

Sa. 23.07.
20 bis 22 Uhr

So. 17.07.
Beginn: 14 Uhr
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Schwabach

Bürgerfest Schwabach 2022
Das große Fest im Herzen der Stadt Schwabach

Drei Tage volles Programm:
Herzlich willkommen! Alle
freuen sich immer wieder
auf das Fest der Bürger in
Schwabach – immer am
letzten Wochenende vor
Beginn der Bayerischen
Schulferien. 

Viel wird wieder beim
Schwabacher Bürgerfest
geboten, das der Verkehrs-
verein Schwabach in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt
Schwabach auf die Beine
stellt.
Wir feuern uns auf viele Gäste und wünschen schöne, vergnügliche Stunden in
der Goldschlägerstadt. Das aktuelle Programm zum Bürgerfest finden Sie unter: 
www.buergerfest-schwabach.de
i Veranstalter: Verkehrsverein Schwabach e.V., 
Wo: Marktplatz, 91126 Schwabach

Fr. 22.07. bis
So. 24.07.

Wendelstein

2 Tage Hallenflohmarkt 
Der Erlös ist für Straßentiere in Not

Jeder Euro kommt zu 100 % 
den leidenden Tieren zu Gute.

Bei uns finden Sie neuwertige Bücher und Spiele, 
Kleidung, Modeschmuck, wunderschöne Dekoartikel
und alles was das Herz begehrt. Dabei handelt es sich
ausschließlich um gut erhaltene, gespendete Ware. 
Alle Mitwirkenden sind ehrenamtlich tätig. 
In Süd-/Ost-Europa werden immer noch täglich unzählige Straßentiere grausam
getötet. Deshalb unterstützen wir 3 Tierheime in Moldawien mit ca. 1000 Hunden
und ca. 300 Katzen. Wir finanzieren die dringend erforderliche medizinische 
Versorgung und Kastration dieser Tiere, sowie deren Futter, Hundehütten, Decken,
etc. Um diese Tiere artgerecht versorgen zu können, sind wir auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen.
i Wo: TSV Wendelstein, Am Schießhaus 1, 90530 Wendelstein
Veranstalter: Stimme der Tiere e.V., (als gemeinnützig anerkannt) 
Verantwortlich: Erika Rieß  0157 53508260

Sa. 23.07.
13 bis 19 Uhr

So. 24.07.
10 bis 16 Uhr

Roth

Infotag „Rund ums Baby“
im Landratsamt Roth

Infostände, Vorträge & mehr „rund ums Thema Baby“ 

Das Landratsamt Roth (Schwangerenberatung am 
Gesundheitsamt, Gleichstellungsbeauftragte und 
KoKi-Netzwerk frühe Kindheit) veranstaltet in diesem
Jahr wieder einen Infotag „Rund ums Baby“ in Präsenz.

i Veranstalter: Landratsamt Roth,  
Infos: www.landratsamt-roth.de/rund-ums-baby
Wo: Landratsamt Roth, Weinbergweg 1, 91154 Roth

Sa. 23.07.
von 10 – 15 Uhr

Heilsbronn

Heilsbronner Stadtfest
Herzliche Einladung zu unserem Stadtfest!

Am 22. Juli 2022, gegen 18:20 Uhr wird das Stadtfest
durch den Ersten Bürgermeister Herr Dr. Jürgen Pfeiffer 
auf der Bühne am Marktplatz eröffnet.

Die Vereine und Verbände bieten wieder ein vielfältiges Programm für die drei
Festtage und werden von verschiedenen Musikgruppen musikalisch umrahmt. 
So dürfen Sie sich vom musikalischen Umzug der Stadtkapelle über Showblocks
des Turnvereins, zu vielen Mitmachaktionen für Klein und Groß, Gästeführertalks,
Frühshoppen mit den Heilsbronner Musikanten, einem Künstlermarkt bis hin zu
den abendlichen Showacts auf zwei Bühnen und vieles mehr freuen. 

Auch das kulinarische Angebot ist breit gefächert und wird von fränkischen 
Spezialitäten über Süßspeisen bis hin zu Fischbrötchen und vegetarischen 
Gerichten abgedeckt. So findet jeder Genussliebhaber seine speziellen Köstlich-
keiten.   
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unserer Stadt verzaubern. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch, wünschen viel Freude und sonnige Stunden in Heilsbronn.
iWo: Heilsbronn, Veranstalter: Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

Fr. 22.07. bis
So. 24.07.

© Verkehrsverein SC / Kurt Preinl
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Nürnberger Stadtrat Harald Dix und Kornburger Kärwaboum und -Madla

Kornburger Kärwa vom 1. bis 4. Juli 
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

zur Kornburger Kärwa lade ich Sie namens der Stadt 
Nürnberg und unserer Kärwaboum und Kärwamadla sehr
herzlich ein. Am 1. Juli wird die Kärwa mit einer ökume -
nischen Andacht und einem doppelten Bieranstich durch
Oberbürgermeister Marcus König und den Kärwaboum am
Denkmal in der Ortsmitte eröffnet. 

Gleichzeitig feiern wir die 50-jährige Eingemeindung
Kornburgs zur Stadt Nürnberg.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen unserer Kärwa beitra-
gen, insbesondere den Kärwaboum und Kärwamadla, den Gaststätten,
unseren Kirchen und Kindergärten, den Musikern und Kapellen und
dem Bürgeramt Süd. 

Ein Dankeschön gilt auch der Schützengruppe, die zum Bürgerschießen
vom 17. bis 30. Juni ins Schützenhaus, Mauserweg 80 einladen. 
Es winken wieder schöne Preise.

Freuen Sie sich auf unsere einzig -
artige Dorfkirchweih, auf das tradi-
tionelle Kärwabrauchtum und 
auf das bunte Treiben. Bummeln 
Sie von Stand zu Stand. Kaufen 
Sie Lose in den Losbuden unserer
Kindergärten und unterstützen Sie
deren wichtige Arbeit für unsere
Kinder. 

Genießen Sie schöne Nachmittage
und Abende in unseren Gaststätten
mit ihrem vielfältigen Kirchweih-
programm und spüren Sie ein
wenig vom Flair unseres historisch
geprägten Stadtteils.

Wir freuen uns darauf, Sie zahlreich
begrüßen zu dürfen, um gemein-
sam mit Ihnen die Tradition weiter-
leben zu lassen.

Ihr Harald Dix, Ehrenamtliches Mitglied
des Nürnberger Stadtrates und Ihre

Kornburger Kärwaboum und -Madla
<
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Freitag, 1. Juli
18:00 Uhr      Ökum. Andacht am Denkmal mit dem Posaunenchor
18:30 Uhr       Eröffnung der Kirchweih und Bieranstich durch OBM Markus König, 
                          Kindern der Martin-Luther-King-Schule, der Kath. Musikkapelle, den 
                          Kärwaboum und -Madla und den Böllerschützen
17:00 Uhr       Gasthaus „Orgelstübchen“: 
                          DJ Manni sorgt für Hüttengaudi-Stimmung
19:00 Uhr       Gasthof „Grüner Baum“: 
                          Kirchweihabend mit der Katholischen Musikkapelle
19:00 Uhr       Gasthof „Weißes Lamm“: Die Dachse sorgen für gute Laune
19:00 Uhr       Nussi´s Bäckerhof: 
                          Fetzige Music mit unserem VIP DJ „TAXI Malter“ aus Nürnberg
23:00 Uhr       Kärwa-Clubbing im „s´blödels“ – Venatoriusstraße 8

Samstag, 2. Juli
14:00 Uhr        Großer Kärwa-Umzug der Kornburger Kärwaboum und Kärwamadla 
                           mit vielen Kornburger Vereinen, mit einem Pferdegespann und dem 
                           Kärwa-Baum. Startpunkt ist am Feuerwehrhaus. Der Weg führt uns 
                           über die Kornburger Hauptstr. zur ev. Kirche, in die Venatoriusstr.
                           zum Gasthof „Grüner Baum“. Danach weiter bis zur Wassermannstr., 
                           über die Flockenstraße, Kellermannstraße, Schenkendorfstraße bis 
                           zur Hauptstraße. Feierlicher Einzug in die Ortsmitte
16:00 Uhr        Aufstellen des Kärwa-Baumes
15:00 Uhr        Nussi´s Bäckerhof: Deutscher Oldie und Schlagernachmittag 
                           bei Kaffee, Kuchen und pfannenfrischen Kärwaküchle
17:00 Uhr        Gasthaus „Orgelstübchen“: 
                           DJ Manni sorgt für Hüttengaudi-Stimmung
18:00 Uhr        Gasthof „Weißes Lamm“: Stimmung mit den Boxdorfer Musikanten
18:00 Uhr        Gasthof „Grüner Baum“: 
                           Gerald Kappler – Nürnbergs bekannter Hit-DJ
19:00 Uhr        Nussi´s Bäckerhof: Nussi´s große Trachtennacht! 
                           Jedes Trachtenoutfit erhält einen Jägermeister. Für Stimmung sorgt 
                           die Kornburger Party-Band „Jet Set“ zusätzlich freuen wir uns auf die 
                           „Kärwaboum und Madla“
23:00 Uhr        Kärwa-Clubbing im „s´blödels“ – Venatoriusstraße 8

Sonntag, 3. Juli
9:30 Uhr      Festgottesdienst in der Katholischen Kirche Maria Königin
9:30 Uhr      Festgottesdienst in der Evangelischen St. Nikolaus-Kirche 

                          mit dem Posaunenchor
10:00 Uhr       Gasthof „Weißes Lamm“: zünftiger Weißwurst-Frühschoppen, 
                          Livemusik mit dem Oberpfalzexpress
10:30 Uhr       Königsproklamation und Preisverleihung des Bürgerschießens der 
                          Schützengruppe Kornburg bei Weißwurst und Brezeln 
                          im Schützenhaus
11:00 Uhr       Gasthaus „Orgelstübchen“: 
                          Schäufele-Essen mit musikalischer Untermalung
16:00 Uhr       Betzentanz am Kärwa-Baum und Krönung des Betzenpaares 2022, 
                          anschl. Versteigerung des Kärwa-Baumes
16:30 Uhr       Gasthof „Weißes Lamm“: 
                          Es unterhält Sie Ray Ben mit den Kärwaboum und -Madla
17:00 Uhr       Gasthof „Grüner Baum“: 
                          Ralf Hofmeier mit seinen fränkischen Klassikern
19:00 Uhr       Nussi´s Bäckerhof: Fetzige Music mit KÄRWA DJ S.Dill

Montag, 4. Juli
10:00 Uhr:      Kirchweih-Frühschoppen der Schützengruppe Kornburg 
                          mit den Kärwaboum und -Madla u. Musik am Schützenhaus
17:00 Uhr       Gasthaus „Orgelstübchen“: 
                          DJ Manni sorgt für Hüttengaudi-Stimmung
18:00 Uhr       Gasthof „Weißes Lamm“: Kärwa-Ausklang mit Ralf Hofmeier
18:00 Uhr       Gasthof „Grüner Baum“: Live-Musik mit Andorras – die Partyband 
                          und mit den Kärwaboum und -Madla
19:00 Uhr       Nussi´s Bäckerhof: Lady’s Night – 1 Glas Prosecco GRATIS 
                          für jede Lady. Für Partystimmung sorgen die Singing Sonixx

Harald Dix <

13

Programm zur Kornburger Kärwa 2022
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Was wächst auf unseren Äckern?   

„Saatgut-Vermehrung“
Für den zweiten Teil unserer Serie habe ich mir von Martin Löhlein,
Bauer vom „Berghof“ in Wendelstein, erklären lassen, was es mit der
„Saatgut-Vermehrung“ auf sich hat.

Ist Ihnen auch schon einmal ein Feld aufgefallen, in dem ein Schild „Saat-
gut-Vermehrung“ steht? Ich wollte einfach ein bisschen mehr darüber
wissen und habe bei Martin Löhlein nachgefragt.

„Es ist ungeheuer wichtig, dass sich immer wieder leidenschaftliche
Landwirte für die besondere Herausforderung entscheiden, Saatgutver-
mehrer oder Pflanzgutvermehrer zu werden! Denn hochwertiges und er-
tragreiches Saatgut ist die wesentliche Grundlage für den Erfolg unserer
gesamten landwirtschaftlichen Tätigkeit – und damit auch entscheidend
für den wirtschaftlichen Erfolg der einzelnen Betriebe in unserem Land.“
– schreibt der Bundesverband Deutscher Saatguterzeuger e.V., siehe
www.deutsche-saatguterzeuger.de

Am Anfang stehen Pflanzenzüchter,
die immer wieder neue Sorten ent-
wickeln. Die Erträge sollen gestei-
gert, für die jeweilige Verwendung
optimale Eigenschaften haben,
gegen Krankheiten resistent und
nicht zuletzt an das sich verän-
dernde Klima angepasst sein. Neue
Sorten werden vom Bundessorten-
amt geprüft und bestätigt. Es gibt
aber auch Erhaltungszüchtungen,
mit denen die Sortenreinheit und 
-echtheit bestehender Sorten 
gewährleistet wird. Die Neuent-
wicklung und Bestandspflege von
Saatgut ist also eine existenziell
wichtige Aufgabe.

Um die vielen Landwirte mit Saatgut versorgen zu können, müssen na-
türlich große Mengen produziert werden. Dazu wird aus dem Vorstufen-
saatgut zunächst Basissaatgut erzeugt, aus dem dann Vermehrer wie
Martin Löhlein sogenanntes Z-Saatgut produzieren.

Dieser lange Weg macht deutlich, wie wichtig die bestmögliche Qualität
der gesamten Produktionskette ist, um am Ende hochwertige Produkte
erzeugen zu können, die uns dann als Nahrungsmittel oder Futtermittel
zur Verfügung stehen.

Für Martin Löhlein als Vermehrer bedeutet das von der Feldauswahl bis
zur Ernte einen großen Aufwand mit definierten Abläufen, Kontrollen
und Abnahmen. Durch spezielle Abläufe bei der Vorbereitung des Feldes,
akribisches Arbeiten und manuelle, auch händische Eingriffe muss die
bestmögliche Sortenreinheit und Qualität des Z-Saatguts gewährleistet
werden. Diese muss vor der Ernte innerhalb von bis zu drei Feldbesich-
tigungen durch den amtlich verpflichteten Feldanerkenner bestätigt
werden. Weil diese Kontrollen teils ohne Kenntnis des Landwirts durch-
geführt werden, ist die Kennzeichnung der Felder mit dem Hinweisschild
vorgeschrieben.

Aber auch während und nach der Ernte durchläuft das Saatgut streng
vorgegebene Abläufe, damit den Landwirten am Ende Saatgut mit
höchster Qualität und damit bestmöglicher Ertragsmöglichkeit zur 
Verfügung steht.

Dieser lange Weg vom Vorsaatgut bis zum Endprodukt macht im Kontext
des Kriegs in der Ukraine auch deutlich, welche fatalen langfristigen 
Folgen die Störung dieser Produktionskette hat.

Vielen Dank für diesen interessanten Einblick!
Markus Streck   <

Saatgut-Vermehrung: Viel Aufwand
für eine existenziell wichtige Aufgabe!

Kornfelder sind wunderschön
anzusehen und duften 
herrlich.

&
Fair
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Auf der Wendelsteiner Kärwa wird ein Traum der Wendelsteiner Heimbrauerinnen
und -brauer wahr. Mit dem »Herzblut« wird der erste große Sud des Vereins aus-
geschenkt – und ab Kärwa Montag ist das Rotbier auch bei den Getränkerittern
in Wendelstein erhältlich.

Entwickelt wurde das Rezept fürs »Herzblut« von Matthias „Matze“ 
Spiegel und Uwe Ursprung auf der kleinen Anlage unseres „Vereins 
zur Erhaltung und Förderung der Wendelsteiner Hausbrauerkultur e.V.“,
mit der sich aber pro Sud nur knapp 200 Liter Bier brauen lassen. Für 
die Kärwa wird natürlich ein Vielfaches benötigt und deshalb ist es ein
großes Glück, dass der Brauverein mit der Familie Gloßner einen starken
Partner gefunden hat, dank dem das Wendelsteiner Herzblut in größerer
Menge produziert werden kann.

Aber nun zum Bier…
Zunächst fallen im Glas die intensiv rote Farbe und der angenehm 
malzig-karamellige Duft auf. Im Antrunk bestätigt sich dieser erste 
Eindruck des Bier-Charakters mit seinem runden Malzkörper und den
spürbaren Karamellnoten. Das Ganze wird begleitet von einer ausgegli-
chenen und nicht zu starken Rezenz. Im Nachtrunk bleibt eine spürbare,
dennoch nicht nachhängende Bittere auf Zunge und Gaumen.

Verwendet wurden in dem Sud Wiener, Melanoidin, Cara Red und
Münchner Malz. Hauptbestandteil der Schüttung ist das Wiener Malz,
wodurch der runde, aber nicht aufdringliche Malzkörper entsteht. 

Die Hopfengaben bestehen aus den Aromahopfensorten Hallertauer
Spalter Select als Bitterhopfen und Callista für die Aroma- und Whirlpool-
Hopfung, welche für die weiche und ausgeglichene Bittere steht

Probieren geht über Studieren !
Nach all der Theorie können wir Euch natürlich nur empfehlen, uns auf
der Wendelsteiner Kärwa zu besuchen und unser »Herzblut« selbst zu
verkosten. Natürlich schmeckt es aus dem Fass auch immer am besten!
Ihr findet unseren Kärwa-Biergarten von Freitag, 24. bis Montag, 27.
Juni am Marktplatz, direkt unterhalb vom Alten Rathaus. 

Wir freuen uns darauf, Euch als unsere Gäste begrüßen zu dürfen und
hoffen natürlich vor allem, dass es Euch schmeckt !

Und ab Kärwa-Montag ist das »Herzblut« dann auch bei den 
Getränkerittern erhältlich – solange Vorrat reicht!

Hopfen und Malz, Gott erhalts!
Eure Brauerinnen und Brauer vom Brauverein Wendelstein

Markus Streck, Brauverein Wendelstein   <

Fototermin und Vorverkostung bei den Getränkerittern

Brauverein Wendelstein

Wendelsteiner Kärwa – 24. bis 27. Juni   

Ozapft wärds !
– Das Herzblut vom Brauverein Wendelstein
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Landratsamt Roth

Veggie-Wochen im Landkreis Roth 

Warum nicht zur Abwechslung vegetarisch genießen? Vom 9. bis 24. Juli 2022 
verwöhnen Sie unsere „original regional“ Gaststätten aus dem Landkreis Roth 
mit kreativen Veggie-Gerichten.

Die „original regional“ Gastronomen zeigen, 
welche Vielfalt an Veggie-Gerichten die fränki-
sche Gastronomie zu bieten hat. Nicht erst seit
den Veggie-Wochen: Vegetarische Gerichte
haben auf den Speisekarten der teilnehmenden
Gastronomen Tradition und auch das Angebot
an veganen Alternativen nimmt mehr und mehr
zu.

Landrat Herbert Eckstein freut sich auf die
fleisch- und fischlosen Alternativen im Land-

kreis: „Gerade jetzt hat man doch mal wieder richtig Lust, sich in einer
Gastwirtschaft verwöhnen zu lassen. Die Veggie-Wochen sind dazu eine
gute Gelegenheit. Die Angebote an vegetarischen Gerichten sind viel-
fältig und mittlerweile ein fester Bestandteil jeder Speisekarte. Mehr und
öfter vegetarisch zu essen ist nicht nur gesund, sondern schmeckt auch.“

18 teilnehmende Gaststätten machen Lust auf vollwertige und abwechs-
lungsreiche Veggie-Gerichte. Mit den dritten vegetarischen Wochen 
im Landkreis Roth laden die „original regionalen“ Gaststätten dazu ein,
kreative Mahlzeiten wie Veggie-Burger und knackige Gemüsepfannen
auszuprobieren und Klassiker, wie Baggers und Kirschenmännle, wieder-
zuentdecken.

Lassen Sie sich überraschen, mit welchen leckeren Kreationen und 
welcher Vielfalt unsere Wirtschaften auf Sie warten und denken Sie daran:
Vegetarisches kann nicht nur eine Beilage, sondern der „Star“ eines 
Gerichts sein!

Und weil die Zutaten praktisch von nebenan kommen ist gewährleistet,
dass alle Gerichte ein Maximum an Frische bieten. Qualität, die man
schmeckt, denn gerade die vegetarische Küche lebt von diesen wert -
vollen Komponenten. 

Überzeugen Sie sich selbst. 

Das Wirtschaftsförderungteam des Landkreis Roth hat ein Faltblatt mit
den Kontaktdaten der Gaststätten erstellt. Die Flyer liegen am Landrats-
amt, bei den Gemeinden im Landkreis Roth sowie bei den Sparkassen
und Raiffeisenbanken aus.

Auch unter www.landratsamt-roth.de/genusswochen oder direkt auf
www.landratsamt-roth.de/veggiewochen können die Daten abgerufen
werden. 

i   Kontakt: Wirtschaftsförderung - Landkreis Roth
        Tel. 09171/81-1492 
        oder wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.de 8

&
Fair
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Abenberg
Hotel Burg Abenberg, Burgstraße
16, Tel. 09178 / 982 99-0, 
www.hotel-burg-abenberg.com

Georgensgmünd
Gasthaus Großberger - 
„Zum grünen Tal“, Untersteinbach 4,
Tel. 09172 / 26 18, 
www.gasthaus-grossberger.de

Heideck
Gasthof Zur Mühle,
Oberrödeler Str. 6, Seiboldsmühle, 
Tel. 09177 / 485 97 77, 
www.gasthof-muehle-heideck.de

Hilpoltstein
Gutmann zur Post, Marktstr. 8, 
Tel. 09174 / 479 50, 
www.gutmann-zur-post.de

Landgasthof „Fuchsmühle“,
Fuchsmühle 1, Tel. 09174 / 93 85,
www.pension-fuchsmuehle-hilpoltstein.de

Sindersdorfer Hof, Sindersdorf 26,
Tel. 09179 / 62 56, 
www.sindersdorferhof.de

Kammerstein
Landgasthaus Zwick,
Heilsbronner Str. 3, Rudelsdorf, 
Tel. 09871 / 368,
www.landgasthaus-zwick.de

Roth
Gasthaus zur Linde, Hofstetten 2, 
Tel. 09171 / 25 95, 
www.zur-linde-hofstetten.net

Schwabach
Hotel Gasthof Raab Inspektorsgar-
ten, Äußere Rittersbacher Str. 14, 
Tel. 09122 / 938 80

Schwanstetten
Der Schwan – Restaurant & Hotel,
Am Marktplatz 7, Tel. 09170 / 10 52, 
www.hotel-der-schwan.de

Spalt
Café-Restaurant Zum Hochreiter,
Seeweg 1, Enderndorf,
Tel. 09175 / 97 49, 
www.zumhochreiter.de

Gasthof Bayerischer Hof,
Albrecht-Achilles-Str. 2, 
Tel. 09175 / 796 00, 
www.bayerischer-hof-spalt.de

Gasthof Blumenthal,
Stiegelmühle 42, Stiegelmühle, 
Tel. 09873 / 332, 
www.gasthof-blumenthal.de

Gastwirtschaft „Forsters Einkehr”,
Güsseldorf 1, Güsseldorf, 
Tel. 09175 / 295, 
www.gastwirtschaft-forster.de

Thalmässing
Gasthaus „Zum Löwen” – 
Gerberwirt, Marktplatz 9, 
Tel. 09173 / 509,
www.gerberwirt.de

Thalmässinger Landgasthof,
Bahnhofstr. 11, Tel. 09173 / 833,
www.thalmaessinger-landgasthof.de

Schloßschänke Eysölden
(auch vegane Gerichte), 
Eysölden G 7, Tel. 09173 / 537,
www.schloss-eysoelden.de

Gasthof Winkler 
„Zum Goldenen Ochsen”,
Alfershausen 187, Tel. 09173 / 660,
www.gasthof-winkler.de

Bianca Dörr, Wirtschaftsförderung -
Landkreis Roth   <

Die teilnehmenden „original regional Gastronomen“ 
aus der Region:
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Sommergenuss in Samtblau 

– Heidelbeeren

Es gibt Dinge, die sind uns schon von Kindheit an vertraut und wir
freuen uns auch jetzt noch jedes Jahr in der Sommerzeit fast kindlich
darüber, dass es sie wieder gibt. Wir pflücken sie in Wald und Gärten
und sie sind der Hit an den Obsttheken und Straßenständen. 

Die Rede ist von frischen Beeren, die vitaminreichen und kalorienarmen
Naschereien für die heiße Jahreszeit. Neben Himbeeren, Brombeeren, 
Johannisbeeren und Stachelbeeren gelten Heidelbeeren als kleine,
mundgerechte Kraftpakete, die nicht nur köstlich schmecken, sondern
dank ihrer wertvollen Inhaltsstoffe wie Vitaminen, Mineralstoffen und
Antioxidantien perfekt in einen gesunden, sommerlich-leichten Ernäh-
rungsplan passen. Blaubeeren sind besonders reich an den zellschützen-
den Vitaminen C und E.

Die Heidelbeer-Ernte erstreckt sich in unseren Regionen – je nach Witte-
rung – von Anfang Juli bis Anfang September. Dabei muss man zwischen
den wildwachsenden heimischen Waldheidelbeeren und den Kultur -
heidelbeeren unterscheiden. Bei letzteren stammen die Sträucher aus
Züchtungen, die ihren Ursprung in den USA oder Kanada haben. Und
auch wenn unsere heimischen Blaubeersträucher, die botanisch zu den
Heidekrautgewächsen zählen, durch den höheren Wert an Anthocyan,
dem färbenden Blauanteil, noch gesünder sind und sogar in traditionel-
len Hausapotheken getrocknet als Heilmittel gegen Durchfall eingesetzt
werden, in Sachen Mineralstoffe und Vitamine stehen die samtblauen
Verwandten aus Übersee den heimischen Vertretern in nichts nach.

Sie bringen zudem einiges an Vorteilen mit sich, denn statt mühsam am
Boden kauernd, einzelne, erbsengroße Früchtchen abzuzupfen, kann
man die wesentlich größeren Kulturheidelbeeren aufrecht stehend von
bis zu zwei Meter hohen Sträuchern bequem und rasch ernten. Durch
die festere Schale und den geringeren Blauanteil bleiben Kulturheidel-
beeren besser in Form und sind auch beim Pflücken nicht unangenehm
klebrig oder färbend. Auch ihre längere Haltbarkeit im Kühlschrank ist
ein großes Argumentationsplus. Ebenso die Tatsache, dass Kulturheidel-

beeren nicht die Gefahr eines Fuchsbandwurmbefalls mit sich bringen
und so bedenkenlos roh vom Strauch weg verzehrt werden können. Da
macht die Ernte auch mit Kindern Spaß, die schnell ihr Eimerchen voll
bekommen, denn Kleidung und Hände bleiben sauber und die ein oder
andere Beere darf gerne auch gleich – statt in den Sammelbecher – direkt
in den Mund wandern. Ein weiterer Vorteil der Zuchtvariante ist, dass die
Früchte am Strauch nachwachsen und -reifen und damit über einen 
längeren Zeitraum geerntet werden können. Unsere Waldheidelbeeren
hingegen sind zu einem bestimmten Zeitpunkt gleichzeitig reif und 
müssen dann vollständig abgeerntet werden.

Geschmacklich sind, so verrät uns 
Birgit Frieß vom Pflückfeld „Heidel-
beerbach“, die wilden Waldheidel-
beeren eigentlich wesentlich intensiver,
doch durch einen Anbautrick ihres
Mannes, der als Pflanzenkenner und
-liebhaber seinen Beruf als Pflanzen-
bauer mit echter Passion auslebt,
kommen die von ihnen gepflanzten
Sorten vom Aroma her sehr nahe an
die heimischen Schwarzbeeren im
Wald heran: Statt in Plastikpflanz-
kübeln auf die Abnehmer zu warten,
wurden die rund 2.000 Setzlinge
beim „Heidelbeerbach“  in tiefen 
Gräben aus echtem Waldboden ein-
gebracht. So konnten die Pflanzen
ihren Wuchs in heimischem Boden
fortsetzen und damit das typische
Heidelbeeraroma gut entfalten. Das
kann man schmecken und genau das
lockt die vielen Pflückbesucher
immer wieder auf das Gelände in
Wassermungenau, zwischen Beer-
bach und Pflugsmühle hinaus.

&
Fair

Verkaufshütte Heidelbeerplantage
© Heidelbeerbach
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Vielseitig verwendbar
Auf die Frage, was Sie denn am liebsten aus ihren Heidelbeeren
macht, antwortet Birgit Frieß spontan: 

„Ein Heidelbeer-Hefekuchen geht immer“. 

Dazu bereitet man einen einfachen Hefeteig aus 200 g Milch, 
60 g Butter, 90 g Zucker, 2 Eiern, einem Hefewürfel, 1TL Salz und
500 g Mehl zu und lässt diesen 30 Minuten an einem warmen 
Ort gehen. Danach verteilt man den Hefeteig auf einem leicht
gefetteten Backblech und gibt eine großzügige Schicht Heidel-
beeren darauf. Zum Schluss wird das Ganze noch mit Streuseln
aus 250 g Mehl, 150 g Butter und 100 g Zucker garniert und
kommt dann in den Backofen.

Die Früchte haben außerdem den großen Vorteil, dass sie 
„einfach fertig sind“. Man braucht sie nicht mühsam zu putzen,
sondern sie können direkt nach dem Pflücken, so wie sie sind,
verzehrt werden. 

Das ist lecker als Snack für Zwischendurch, aber auch praktisch
zum Marmeladekochen, als Kompott, als Heidelbeershake, als
Einlage für süße Aufläufe, als Belag für Obstkuchen, als Beigabe
ins Müsli oder als Powerzutat im Smoothie. 

Aus den USA kennt man Heidelbeer-Rezepte für Muffins oder
köstliche Blueberry Cheesecake-Variationen. Und in der Eis -
maschinen sind Blaubeeren die wahren Helden für sagenhaft 
erfrischende Schlemmereien.

Besonders gut eignen sich die Beeren zum Einfrieren, da sie ihre Form
behalten und so übers ganze Jahr hinweg verzehrt werden können. Ein
Sommergruß also aus der Tiefkühltruhe, beispielsweise an einem tristen
Herbsttag, umweltbewusst aus heimischen Früchten ohne lange 
Transportwege mit guter CO2 Bilanz im Hinblick auf Wachstum und
Ernte.

Wer nicht selber pfücken aber trotzdem genießen mag, findet frische
Heidelbeeren auch im gut sortierten Obst- und Gemüseladen, wie zum
Beispiel bei Kretschmann in Katzwang.

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

Reife Heidelbeeren
© Heidelbeerbach
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TÜV NORD GROUP

Wie wir am meisten vom Urlaub haben 
Schon beim Gedanken an den nächsten Urlaub steigt die Stimmung. Aber wie können wir dafür sorgen, dass die Erholung schnell
eintritt und lange anhält? Der Psychologe Ralf Buchstaller von TÜV NORD weiß Rat. 

Endlich Urlaub!  Der Alltagsstress lässt nach, die Vorfreude steigt. 
„Bereits die Wahl des Reiseziels, die Planung und Buchung sorgen für
ein erstes Hoch“, sagt Ralf Buchstaller vom Medizinisch-Psycholo -
gischen Institut von TÜV NORD in Hamburg.  Bei der Abreise stecke
der Alltag zwar noch in den Knochen. „Doch dann geht es schnell auf-
wärts, und nach wenigen Tagen ist die Laune in der Regel bestens“, 
berichtet der Psychologe. Neigt sich der Urlaub dem Ende zu, zeigt die
Glückskurve wieder nach unten. Der Gedanke, dass es bald vorbei ist,
kann bereits vor der Abreise auf die Stimmung schlagen.

Zurück daheim ist die Urlaubslaune schnell wieder verflogen. Schon 
nach einer Woche, spätestens aber nach einem Monat liegt die 
Stimmung wieder auf Normalniveau, hat die niederländische Psycholo-
gin Jessica de Bloom beobachtet. Sie erforscht seit vielen Jahren, wie 
sich Menschen im Urlaub erholen. 

Auf die Dauer der Auszeit komme es dabei nicht an, stellte sie fest. Auch
der Erholungseffekt eines dreiwöchigen Urlaubs verschwinde im Alltag
in der Regel nach einer Woche wieder – die Heimgekehrten sind dann
genauso gestresst wie zuvor. De Bloom glaubt deshalb, dass mehrere
kurze Urlaube unterm Strich mehr bringen als ein langer.

Um die Wirkung zu verlängern, empfiehlt sie, die Ferien möglichst erhol-
sam zu gestalten. Angefangen mit der Terminplanung: Der Urlaub sollte
beruflich keinen zusätzlichen Stress bereiten. Außerdem hilft es, vor und
nach dem Urlaub ein bis zwei Tage Puffer zu haben, um sich in Ruhe 
umstellen zu können. Eine kurze Arbeitswoche nach dem Urlaub rettet
die gute Laune bis ins nächste Wochenende.

Auch An- und Abreise können anstrengend sein. „Für genug Pausen 
sorgen und bereits auf der Hinfahrt kleine Höhepunkte einplanen“, 
rät Ralf Buchstaller, „zum Beispiel ein ausgedehntes Picknick oder eine
Übernachtung auf halber Strecke.“ Gefällt das so gut, dass man gar nicht
mehr weg will – umso besser. „Dann denselben Zwischenstopp erneut
auf der Heimreise einlegen. So kann man sich noch auf die Rückfahrt
freuen.“

Für den Urlaub selbst hat es ebenfalls Tipps: bewusst genießen und
abends den Tag Revue passieren lassen – auf diese Weise bleibt das 
Erlebte länger im Gedächtnis. Eine Studie unter Reisenden in Korea
zeigte, dass vor allem die unerwartet schönen Momente den Erholungs-
effekt auf bis zu einen Monat nach Abreise ausdehnten.

Genug Zeit zum Genießen sollte man allerdings auch daheim haben.
Wenn es nur noch darum gehe, sich von einem Urlaub zum nächsten zu
retten, dann liege etwas im Argen, sagt der Psychologe Ralf Buchstaller
von TÜV NORD. „Wer im Alltag nicht gut für sich sorgt, kann das mit 
Urlaub nicht ausgleichen.“ Er empfiehlt, genug Zeit für die schönen Dinge
im Leben zu reservieren: „Zum Erholen sind nicht nur Urlaube da, sondern
ebenso die Abende und Wochenenden.

TÜV NORD <

Ab in den Urlaub
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Tourismusverband Franken e.V.

Historische Schönheiten unter sich
Oldtimer-Touren entlang der Burgenstraße

Wenn geschichtsträchtige Fahrzeuge historische Bauwerke
ansteuern, entstehen einzigartige Eindrücke: Burgen und
Schlösser sind ideale Ziele für Oldtimer-Ausfahrten. Als 
Wegweiser bietet sich die Broschüre „Ausgesuchte Wege 
von Burg zu Burg“ mit fünf Touren vorschlägen entlang der
bekannten Ferienroute Burgenstraße an. 

Vier davon führen nach und durch Franken. Die Burgen-
straße, die in Mannheim beginnt, erreicht in Rothenburg
o.d.T. fränkischen Boden. Die Mittelalterstadt im Romanti-
schen Franken setzt einen beeindruckenden Schlusspunkt
unter die Tour 2 und ist gleichzeitig Startpunkt für den 
dritten Tourenvorschlag, der über Ansbach nach Nürnberg führt. Von dort
geht es auf der Tour 4 durch das Fränkische Seenland und das Nürnberger
Land in die Fränkische Schweiz. 

Die UNESCO-Welterbestadt Bamberg im Steigerwald ist die letzte Station und
bietet sich als Ausgangspunkt für eine weitere Tour durch die Haßberge, 
das Urlaubsgebiet Coburg.Rennsteig und den Frankenwald an. In Bayreuth
im Fichtelgebirge, wo mit dem Markgräflichen Opernhaus ein weiteres
UNESCO-Welterbe wartet, ist das Ende der Ausfahrt erreicht. 

Die Broschüre enthält darüber hinaus Tipps für Alternativstrecken und erleb-
nisreiche Abstecher zu Oldtimer- oder Technikmuseen. Mit Informationen 
zu Hotels sowie regionaltypischen Köstlichkeiten aus Küche und Keller gibt
sie den Oldtimer-Fahrern alles für die Planung einer genussvollen Ausfahrt
an die Hand. <

Die 72-seitige Broschüre in handlichem
Format ist kostenlos bei der Geschäfts-
stelle der Burgenstraße telefonisch unter
07131/973501-0 oder online bestellbar. 
www.burgenstrasse.de

Wer mit dem Wohnmobil
die Burgenstraße entde-
cken möchte, erhält mit
der Broschüre »Entdecker-
touren mit dem Wohn-
mobil« ausführlichere 
Informationen und Tipps
für die Tourenplanung. 
Die Broschüre ist ebenfalls
kostenlos bestellbar:
www.burgenstrasse.de

Quelle: Die Burgenstraße e.V.

Reisetipp

© Die Burgenstraße e.V.

© Die Burgenstraße e.V.
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Maggioni Gretz GmbH

Rockiges Hexenwerk und Weltpremiere im Steinbruch
„The Witches Seed“ (die Saat der Hexen), eine Rockoper voller Fantasie und Dramatik – inspiriert von finsterer Realität. 
Stewart Copeland, Begründer der legendären New Wave-Band The Police, hat die Musik dazu komponiert –
Weltpremiere wird am 22. Juli gefeiert, beim Festival „Tones on the Stones“ im Hinterland des Lago Maggiore.

Eine Zeit, in der eine aggressiv grassierende Pandemie die Gesellschaft
in schwere Turbulenzen bringt – Wirtschafts- und soziale Krise bilden den
Nährboden für radikale Glaubensströmungen und Ketzerei. Vor diesem
düsteren Hintergrund entspinnt sich die Handlung der Rockoper „The 
Witches Seed“, die beim Festival „Tones on the Stones“ im einzigartigen
Teatro Natura, einem ehemaligen Steinbruch in den Ossola-Tälern nahe
des Lago Maggiore, Weltpremiere feiern wird. Bis zum letzten Akt wird
den Zuschauenden sicherlich vor Spannung der Atem stocken, wenn sich
auf der Bühne alles gegen drei Frauen verschwört, die der Hexerei 
bezichtigt werden und denen der qualvolle Tod in den Flammen droht,
wie ihn Zehntausende „Hexen“ in vergangenen Jahrhunderten erlitten
haben. Immer Bühnenwerk unerwartete Wendungen, bis es zum unvor-
hersehbaren Finale kommt. Die Idee für die Story über gesellschaftliche
Tiefpunkte und ketzerisches Gedankengut stammt von Maddalena 
Calderoni, die das Festival „Tones on the Stones“ leitet und es vor 15 
Jahren mit aus der Wiege gehoben hat. Ex-Police-Schlagzeuger Stewart
Copeland hat die Musik zum dramatischen Geschehen komponiert. Auch
den britischen Opernregisseur Jonathan Moore sowie Chrissie Hynde,
einstige Frontfrau der britischen Band „The Pretenders“; konnte Calderoni
für die künstlerische Realisierung gewinnen. Mit von der Partie ist auch
Irene Grandi, eine in Italien populäre Popsängerin und Songschreiberin.

Mit dem Tones Teatro Natura, einem verlassenen Steinbruch am Fuße der
Südalpen, findet das musiktheatralische Hexenwerk an einem Auffüh-
rungsort statt, der stimmungsvoller nicht sein könnte. Perfekte Akustik
bietet die von mächtigen Felswänden gerahmte Bühne. Für die Dauer
des Festivals kommt an diesem Ort, an dem sich Menschen Jahrhunderte
lang in großem Stil an der Natur bedient haben, Hightech vom Feinsten
zum Einsatz. „The Witches Seed“ wird ein multimedial berauschendes,
sinnliches Erlebnis werden, versprechen die Festivalmacher.

Eines der wichtigsten Kultur-Events der Region Piemont
Seit 2007 werden die Steine in den Ossola-Tälern, von der Corona-
Zwangspause abgesehen, allsommerlich zum Klingen gebracht. Horizon-
tale und vertikale Marmor-, Granit- und Gneis-Flächen in den Ossola-
Tälern verwandeln sich in Bühnen mit poetischem Charme. Mit inter -
national bekannten Künstlern, klassischen Orchestern, Tanz- und 
Theaterensembles hat „Tones on the Stones“ von Anfang an das 
Festival zu einem der wichtigsten und meistbeachteten Kultur-Events
des Piemonts gemacht.

Nach den Abenden mit
„The Witches Seed“ am 22.
und 23. Juli 2022 wird die
Veranstaltungsreihe vom
26. bis zum 31. Juli mit
„Nextones“ fort gesetzt.
Diese Sektion des Festivals
gibt den Schöpfungen vi-
sionärer Klangexperimente
eine Bühne. International
bekannte DJs, Producer
und Visual Artists präsen-
tieren in den Steinbrüchen
der Ossola-Täler Sound-Al-
chemie für die Ohren derje-
nigen, die den akustischen
Nervenkitzel suchen.

Per Shuttle zur Bühne
Im August stehen Workshops für Theaterschaffende auf dem Programm.
Seinen Abschluss findet „Tones on the Stones“ 2022 dann mit der Sektion
„Campo Base“ von 2. bis zum 4. September. Dabei werden Musikevents,
Outdooraktivitäten und allerhand inspirierende Begegnungen mit 
Kulturschaffenden quirlig buntes Leben in die großartigen Landschaften
der Ossola-Täler bringen, in denen es nach dem Ende der Steinbruch-Ära
ansonsten recht einsam und still geworden ist.

Karten für die Rockoper „The Witches Seed“ und ein bequemer Shuttle-
Service lassen sich über die Website des Konsortiums Lago Maggiore
www.visit-lakemaggiore.com/tones-on-the-stones/ buchen, die alle 
Informationen auch in deutscher Sprache zur Verfügung stellt. 
Mit dem aus Kombi-Paket Ticket und Shuttle können sich Festival be -
sucher von den wichtigsten Urlaubsorten am Lago Maggiore abholen
und nach dem Theaterabend zurückbringen lassen. Zum Ticketpreis 
kommen dabei lediglich zehn Euro für Hin- und Rückfahrt per Shuttle.
Damit bietet das Lago Maggiore-Konsortium eine attraktive Alternative
zur Anfahrt im eigenen Auto.

Susanne Kilimann, Pressereferentin Maggioni Gretz GmbH   <

Tones on the Stones 2019 Tones on the Stones 2019 

Tones on the Stones 2016 

© Tones on the Stones © Tones on the Stones

© Tones on the Stones

Reisetipp
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DATENSCHUTZ PRINZ PR-Anzeige

Allmächd – scho wieder Datenschutz ! 
Unter diesem Motto möchten wir den Beginn
unserer gleichnamigen Datenschutz-Kolumne
im meier-Magazin einläuten! Doch zuerst stellen
wir uns vor:

Wir sind die Firma Datenschutz Prinz GmbH aus der Gold -
schlägerstadt Schwabach. Mittlerweile haben wir auch eine
Außenstelle im hohen Norden – in Hamburg! Unsere Mission
ist es, dem Datenschutz-Schreckgespenst das positive Auf -
treten zu verpassen, das es auch tatsächlich inne hat.

Unser Team lebt eine positive Vision des Datenschutzes und
wir vermitteln genau diese tagtäglich unseren Kunden. Dabei
zeigen wir auf, was der Datenschutz soll, was er kann und was
er Ihnen und Ihrem Unternehmen nutzt.

Dank über 20 Jahren Erfahrung in der Zusammenarbeit mit 
Firmen im Datenschutz finden wir mit Ihnen eine sichere 
Lösung für Ihre Herausforderungen. Wir beraten Sie persönlich
und individuell und arbeiten mit Ihnen zusammen an einer rei-
bungslosen Umsetzung der datenschutzrechtlichen 
Verpflichtungen im Betrieb oder Verein.

Wir arbeiten für Sie:
- in der allgemeinen Datenschutzberatung,
- als externe Datenschutzbeauftragte (DSB),
- als Auditoren in Ihrem Unternehmen,
- als externe Meldestelle für Ihr Hinweisgebersystem.

Wir schulen Sie und Ihr Personal in der Dokumentenerstel-
lung, wir überprüfen Ihre Webpräsenz sowie Ihr Cookie-
Banner auf Datenschutzkonformität. Des Weiteren bieten 
wir einen Datenschutz-Check an, bei dem wir eine Bestands-
aufnahme des in Ihrer Firma umgesetzten Datenschutzes
durchführen. Gerne unterstützen wir Sie auch bei der Imple-
mentierung eines internen Hinweisgebersystems. Bei uns 
ist das Erstgespräch und die Angebotserstellung kostenlos.

Auf unserer Webseite informieren wir über den Datenschutz
und führen den Prinz-Blog mit aktuellen Beiträgen zu span-
nenden Entwicklungen aus der Welt des Datenschutzes. 
Sie finden uns auch immer wieder mit verschiedenen 
Angeboten an den Volkshochschulen in der Region Nürnberg
– Fürth – Erlangen – Schwabach und im Landkreis Roth.

Mit unserer demnächst startenden Kolumne möchten 
wir die datenschutzrechtlichen Verpflichtungen für Privat-
personen, Interessierte und Verantwortliche verständlich
aufbereiten. Dabei werden wir interessante Informationen
zu den vielen Facetten des Datenschutzes liefern, über
Pflichten aber auch Rechte informieren und Hürden sowie
Vorteile überwinden.

i Wir freuen uns, wenn Sie mit uns in Kontakt treten. Auch für
thematische Anregungen oder Wünsche bezüglich der Kolumne
sind wir offen. Sie erreichen uns unter: 09122 / 693 73 02, 
alustig@datenschutz-prinz.de oder www.datenschutz-prinz.de

Ihr Datenschutz ist unser PRINZip!

A. Lustig, Datenschutzberaterin   <
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Markt Wendelstein

Marktgemeinderat stellt Weichen für eine Skater-/Scooteranlage
Die vergangenen beiden Jahre waren zweifelsohne für viele Menschen hart, ganz besonders aber für Kinder und Jugendliche.
Schulschließungen, Kontaktverbote, keine Kulturveranstaltungen – vieles, was im Leben junger Menschen normalerweise großen
Raum einnimmt, war durch die Anti-Corona-Maßnahmen nicht oder nur eingeschränkt möglich. Gerade deshalb sollte nun, da
sich die pandemische Lage zumindest etwas entspannt hat, der Fokus der lokalen Politik vermehrt auf den Bedürfnissen von 
Kindern und Jugendlichen liegen.

Als Jugendbeauftragter der Marktgemeinde Wendelstein setze ich mich
daher schon seit mehreren Monaten für den Bau einer Skateranlage ein.
Im Mai hat der Marktgemeinderat auf Antrag von Bündnis 90/die Grünen
bereits diskutiert, ob sich eine Skaterrampe auf dem Gelände vor der
Waldhalle realisieren lässt. Die Ratsmitglieder lehnten den Antrag aus
Platz- und Lärmgründen jedoch mehrheitlich ab. Ein von mir eingebrach-
ter Ergänzungsantrag, wonach sich der Marktgemeinderat aber grund-
sätzlich für die Schaffung einer Skater-/Scooteranlage ausspricht, fand
dagegen große Zustimmung. Die Verwaltung ist nun damit beauftragt,
geeignete Grundstücke im Gemeindegebiet zu suchen.

Die entsprechende Fläche soll vor allem verkehrsgünstig gelegen, also
für die Jugendlichen gut erreichbar sein. Außerdem versteht sich, dass
das Umfeld eine gewisse Toleranz gegenüber klackernden Skateboards
und Teenagern mitbringen sollte. Anforderungen, die längst nicht jedes
Grundstück erfüllt, abhalten lassen sollte sich davon aber niemand.
Schließlich gehört eine Skateranlage in einem Ort unserer Größe fast
schon zur grundlegenden Infrastruktur für junge Menschen.

Wie es gehen kann, zeigt derweil ein Blick nach Abenberg. Dort hat die
Stadt ihre Skateranlage so stark runderneuert, dass man schon von einem
Neubau sprechen kann. Ein Vorgang, von dem wir in Wendelstein lernen
können. Daher habe ich eine Besichtigung der Abenberger Anlage orga-
nisiert, die vor der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsaus-
schusses am 2. Juni stattfand. Abenbergs Bürgermeisterin Susanne König
sowie Bautechnikerin Katrin Leichmann führten uns über die Anlage. 
Aus Wendelstein waren neben meiner Person Willibald Hierl, der Leiter
des Technischen Baureferats, Patrick Janker, der stellv. Leiter des Kinder-
und Jugendbüros, sowie Claudia Sorgenfrei vom Bildungs- und Kultur -
referat vor Ort.

In Abenberg ist man mit dem Projekt sehr zu-
frieden. Die Skateranlage hat sich unter den
Jugendlichen als beliebter Treffpunkt etab-
liert und ist dementsprechend gut besucht.
Und das, obwohl der letzte Bauabschnitt, die
Errichtung einer Halfpipe, noch gar nicht 

abgeschlossen ist. Der Erfolg in Abenberg verdeutlicht, welchen Wert eine
solche Anlage auch für die Wendelsteiner Jugend hätte. Als Jugend be -
auftragter setze ich mich daher nicht nur mit Nachdruck für zügige Fort-
schritte in Sachen Skaterpark ein, ich möchte auch, dass die Jugendlichen
sich mit ihren Wünschen und Ideen in die Planung einbringen können.
Damit die tristen Zeiten der Corona-Jahre bald vergessen sind.

Maximilian Lindner, Jugendbeauftragter Markt Wendelstein   <

Auf der Skateranlage der
Stadt Abenberg. 

V.l.n.r.: Claudia Sorgenfrei
(Bildungs- und Kulturrefe-
rat), Willibald Hierl (Leiter 
Technisches Baureferat),
Maximilian Lindner (Jugend-
beauftragter Markt Wendel-
stein), Susanne König (Bür-
germeisterin Stadt Aben-
berg) 

© Patrick Janker
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Markt Wendelstein

Jugendcamp festigt Partnerschaft
Jugendliche aus Wendelstein waren in der Partnerstadt Saint-Junien

2022 ist das Europäische Jahr der Jugend.
Im Rahmen der trikommunalen Partner-
schaft hat der Markt Wendelstein zusam-
men mit seinen Partnerstädten Saint-
Junien und Zukowo über Pfingsten das
zweite Jugendcamp vorbereitet. Dieses
fand in der französischen Partnerstadt
Saint-Junien statt. Das dortige Partner-
schaftskomitee um dessen Vorsitzenden
Jean-Claude Bernard hatte die Veranstal-
tung bestens organisiert und ein interes-
santes Programm geboten. Die Partner-
schaft wurde weiter gefestigt.

Aus Wendelstein waren zwölf Jugendliche,
zwei Betreuer und zwei Fahrer mit zwei Klein-
bussen in die französische Partnerstadt 
gefahren. Beim Jugendcamp lernten sie
sechzehn Jugendliche aus Saint-Junien 
kennen. Leider konnten nicht, wie beim ersten Jugendcamp 2019 in Wendelstein, Jugendliche aus den drei 
Partnergemeinden teilnehmen, weil die polnische Gruppe aus Zukowo absagen musste. Alle französischen Jugend-
lichen lernen Deutsch. Die Mehrheit der deutschen Teilnehmer Französisch.

Das Treffen fand auf dem Campingplatz von Saint-Junien statt. Das Vereinsheim des Sportvereins wurde als 
Verpflegungsstation genutzt. Die gesamte Durchführung hat das Partnerschaftskomitee von Saint-Junien mit zahl-
reichen freiwilligen Helfern übernommen. Für dieses Treffen wurde das Thema „Das Nachwirken der Geschichte in
der Gegend und Kultur der Jugend“ gewählt. Auf dem Programm standen ein Besuch in Oradour sur Glane, ein
Ausflug mit Draisinen auf einer stillgelegten Eisenbahnstrecke, die Erkundung von Saint-Junien mit der Hilfe der
App Terra Aventura, die Erkundung von Limoges mit dem Touristenzug sowie Workshops mit vielfältigem Angebot
(Body-drumming and beat-box, Graffitis, BMX, HipHop).

Saint-Juniens Bürgermeister Pierre Allard schaute ebenfalls im Jugendcamp vorbei. Dabei betonte er, wie wichtig
solche Begegnungen sind. „Die vornehme Aufgabe einer Städtepartnerschaft ist es, dass sich Menschen näher ken-
nen lernen, vor allem junge Menschen. Denn eine Zukunft ohne Völkerverständigung kann es in Europa nicht
geben. Wir erleben gerade eine Zeit, die in dieser Hinsicht keinen Zweifel zulässt”, so Pierre Allard.

Unterstützt wurde die Begegnung durch das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW). Diese deutsch-französische
Institution setzt sich für den Austausch zwischen jungen Menschen aus Deutschland und Frankreich ein. Sie ging
aus dem von Bundeskanzler Konrad Adenauer und dem französischen Staatspräsidenten Charles de Gaulle am 
22. Januar 1963 unterzeichneten deutsch-französischen Freundschaftsvertrag (Elysée-Vertrag) hervor. Auch der
Bezirk Mittelfranken und der Markt Wendelstein fördern das 2. Jugendcamp.  

Die Beteiligten freuten sich über den Erfolg des Treffens. „Die Jugendlichen haben mit Begeisterung teilgenommen
und haben neue Freunde kennengelernt. Sie freuen sich auf ein Wiedersehen beim dritten Jugendcamp“, 
so Jean-Claude Bernard. Wendelsteins Bürgermeister Werner Langhans und Partnerschaftsbeauftragte Doris 
Neugebauer hoffen, dass dieses 2023 in polnischen Zukowo stattfinden kann.

Norbert Wieser, Pressesprecher <

Beim 2. Jugendcamp im Saint-Junien hatten die Jugendlichen aus
Wendelstein und Saint-Junien viel Spaß und lernten einiges über
die dortige Geschichte und Kultur.
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GESUNDHEIT & SPORT
Frauen Union Worzeldorf

Sozial-ökologisches Kleidertauschprojekt der Frauen Union Worzeldorf
Am Freitag, 22.07.2022, von 18.00 bis 21.00 Uhr, veranstaltet die Frauenunion Worzeldorf  im Gemeindesaal der evangelischen
Osterkirche, An der Radrunde 109, 90455 Herpersdorf/Worzeldorf, ihre dritte Kleidertauschbörse. Schirmherr der Veranstaltung
ist der CSU-Landtagsvizepräsident Karl Freller. Highlight der Veranstaltung ist die Verlosung eines spektakulären „Maroni Dirndl“
gesponsort von der Firmeninhaberin Marion Wörlein.

Erfolgreiche Vorgängerbörsen
Monika Simon-Deinlein, die Gründerin und Vorsitzende der Frauen Union
Worzeldorf betont: „Die Reaktionen aus den beiden ersten Kleidertausch-
börsen waren überwältigend. Alle Teilnehmerinnen waren begeistert 
von der perfekten Organisation und dem hochwertigen Sortiment.“ Die
Veranstaltung war von Anfang bis Ende professionell organisiert und
wurde mit viel Engagement und Herzblut von den Damen der Frauen
Union Worzeldorf durchgeführt. Das Event richtet sich an Frauen aller 
Altersgruppen von 12 – 94 Jahren mit den Kleidergrößen 34 – 50.

Fair Fashion statt Fast Fashion
Unter dem Motto „Fair Fashion statt Fast Fashion“ werden hochwertige,
gewaschene und gebügelte Kleidungsstücke an die Frau gebracht, denn
oft sind Kleiderschränke voll mit gut erhaltener Kleidung, die nicht mehr
angezogen wird. „Regeln gibt es wenige“ betont Simon-Deinlein. 
„Jede Frau darf bis zu 7 Teile mitbringen und kann die gleiche Anzahl 
wieder mitnehmen. Mehr Teile werden nicht angenommen. Darunter
können auch gut erhaltene Schuhe und schicke Taschen sein. Teilneh-
merinnen in schwierigen Lebenssituationen erhalten auf Anfrage gerne 
Freitickets.“ Die Teile werden vor der Annahme geprüft und können nach
der Prüfung ggfs. nicht angenommen werden.

Ein Zeichen gegen die Wegwerfgesellschaft
Jedes getauschte Kleidungsstück ist ein Abfallprodukt weniger, jede 
Veränderung zählt, so das Fazit der Veranstaltung. Denn: wer ein T-Shirt
im Jahr weniger kauft, spart bereits 2kg CO2. Ziel der Veranstaltung ist
es, ein Zeichen gegen die Wegwerfgesellschaft zu setzen, Nachhaltigkeit

zu generieren und für Abwechslung im Kleiderschrank zu sorgen. Das
Kleidertauschevent soll Spaß bereiten, ohne dass Frau dafür Geld ausgibt.
Dabei können neue Kontakte geknüpft werden. Die Mitglieder der Jun-
gen Union reichen zu chilliger Loungemusik Kaffee und Getränke.

Übriggebliebene Kleidung wird an soziale Einrichtungen gespendet, 
wie z.B. die „Hängematte“, Notschlafstelle für Obdachlose, „Lilith“, ein 
soziales Arbeitsprojekt für Frauen sowie das Frauenhaus und weitere 
soziale Projekte.

Die Worzeldorfer Frauen-Union setzt mit ihrer Kleidertauschbörse ein 
Zeichen für Nachhaltigkeit und sozial ökologisches Verhalten. Monika
Simon-Deinlein betont: „Wir sehen unsere Politik als Plattform um 
gemeinsam mit den Bürgerinnen unseren Lebensraum zu gestalten und
zusammen soziale, ökologische und nachhaltige Projekte zu verwirkli-
chen. Wir machen Politik für und mit den Bürgerinnen und wollen die
Menschen für nachhaltige Themen begeistern und sensibilisieren.

Wir freuen uns auf ein gutes Gelingen mit vielen Besucherinnen, span-
nenden Gesprächen und dass jede Besucherin ein tolles Schnäppchen
für sich findet“.

Kontakt: Frauen Union Worzeldorf, Monika Simon-Deinlein, 
E-Mail monikadeinlein@yahoo.com, Mobil: 0170/92 33 166

Monika Simon-Deinlein   <
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Landratsamt Roth

Vorbereitungen zum 22. Landkreis-Seniorentag am 14. September
Ab sofort können sich interessierte Aussteller beim Landratsamt Roth anmelden. 

Nach 2 Jahren Corona-Pause soll dieses Jahr wieder ein Seniorentag 
stattfinden. In der Woche nach den Sommerferien, am Mittwoch, den
14. September 2022, lädt Landrat Herbert Eckstein alle Seniorinnen
und Senioren in den Rother Stadtgarten ein. 

Das Konzept des Landkreis-Seniorentages bleibt in bewährter Form 
bestehen. In der Zeit von 10:30 Uhr bis 17 Uhr wird wieder ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Programm geboten. 
Dazu gehören Informationen
aus unterschiedlichsten 
Bereichen, musikalische 
Dar bietungen, Mitmachan-
gebote, Gesundheitschecks,
eine Vortragsreihe und vieles
mehr.

Wer aktiv an diesem Tag mitwirken möchte – ob durch Vorführungen
auf der Seebühne, Mitmachaktionen, als Aussteller oder mit einem
Info vortrag – kann sich ab sofort im Landratsamt melden. Dazu 
aufgerufen sind Vereine, Organisationen und Institutionen ebenso
wie gewerbliche Anbieter.

i Informationen und Anmeldung: Melden Sie sich bis spätestens
Freitag, 15.0.2022, im Landratsamt Roth bei Agathe Meixner, 09171
81-1347, agathe.meixner@landratsamt-roth.de
Online-Anmeldung unter www.landratsamt-roth.de/seniorentag

Agathe Meixner, Landratsamt Roth – Pressestelle   <

Auf der Seebühne gibt es ein abwechslungs-
reiches Programm. Das Organisationsteam
freut sich über Interessenten, die den Tag
aktiv mitgestalten wollen.
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Markt Wendelstein

Kleidertreff in der Waldhalle
Neue Öffnungszeiten ab 16. Juni 2022

Die Spendenausgabe in der
Waldhalle (Wendelstein OT
Großschwarzenlohe, Erlenstr. 3)
hat sich zwischenzeitlich nicht
nur für unsere ukrainischen
Gäste zu einem Treffpunkt aus
dem ganzen Landkreis entwi-
ckelt. Dank der tollen Spenden
unserer Mitbürger*innen konnte
schon vielen Familien geholfen
werden. Schränke, Sofas, Bet-
ten, Vorhänge und vieles mehr
fanden durch Weitervermitt-
lung neue Besitzer*innen.

Die gespendeten und weitervermittelten Fahrräder schenken Kindern
und Erwachsenen Mobilität und ein kleines Gefühl von Freiheit. Den 
Mitgliedern des „Fahrradschuppen“ vom Helferkreis Wendelstein auf 
diesem Weg unseren herzlichsten Dank.

Die Kleiderkammer bietet derzeit eine große Auswahl an Sommerklei-
dung für Kinder und Erwachsenen. Leider fehlen uns Damenbekleidung
ab Größe 46 und Bekleidung für junge Männer zwischen 12 und 16 Jah-
ren. Gesucht werden neben Kinderschuhen (Sandalen und Turnschuhe)
auch Sport-, Spiel- und Malsachen, Blöcke, Federmäppchen, und vieles
mehr für Kinder ab 5 Jahren. Haushaltsartikel wie Töpfe, Pfannen, Toaster,
Mixer, Backformen, Seifen, Kleiderständer, Putzmittel, Betten usw. werden
immer benötigt.

Unsere neuen Öffnungszeiten ab 16. Juni 2022 sind:
Montag – понеділок 17.00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch – середа 17:00 bis 19.00Uhr
Freitag geschlossen п’ятницяЗАЧИНЕНО
Samstag – субота 10:00 bis 12:00 Uhr.

Wir danken allen Bürger*innen für die Hilfsbereitschaft und dem
Markt Wendelstein für die vielfältige Unterstützung.

Doris Neugebauer; Partnerschaftsbeauftragte Markt Wendelstein
Elvira Kühnlein; Umweltbeauftragte Markt Wendelstein

Elvira Kühnlein   <

Elvira Kühnlein und Doris Neugebauer 

Helferkreis Wendelstein

Kleiderladen »Anziehungspunkt« 
ab sofort geschlossen
Eine Ära geht nach sieben Jahren zu Ende. Aufgrund der bevor-
stehenden Renovierung des „Flaschner-Anwesens“ und des
neu geschaffenen „Kleidertreffs“ des Heimatvereins wird der 
Helferkreis nun ebenfalls in die Waldhalle umziehen.

Bedanken möchten wir uns ganz besonders bei der Gemeinde Wendel-
stein für die vielfältige Unterstützung. Gerne überreichen wir wieder einen
Scheck in Höhe von 950 € für soziale Zwecke an die Gemeinde.

Doch jedes Ende ermöglicht auch einen Neuanfang und so wird der 
Helferkreis künftig den Heimatverein unterstützen. Eine große Auswahl
an Bekleidung und Gebrauchsgegenständen warten auf ihre Wieder -
verwendung.

Die Waldhalle, Erlenstraße 30 in Großschwarzenlohe, hat wie folgt 
geöffnet, Montag und Mittwoch von 17 bis 19 Uhr, und Samstag von
10 bis 12 Uhr.

Ihre gut erhaltenen und sauberen Spenden können gerne während der
Öffnungszeiten abgegeben werden. Im Namen des Ladenteams des 
Helferkreises sagen wir ein herzliches Dankeschön! 

Elke Haupt   <
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ARSV Katzwang e.V.

Jubilare und Mitstreiter geehrt
Nach 3-jähriger Corona-Auszeit konnte der ARSV Katzwang endlich
seinen Ehrenabend für 14 Jubilare und zahlreiche Mitarbeiter und
Funktionäre in der festlich geschmückten Sporthalle durchführen.

Im Einzelnen wurden geehrt: für 25 Jahre Jürgen Clausnitzer, Tennis, die 
Judokas Sabine Butz, Daniel Backofen. Für 25 bzw. 40 Jahre die Judotrainer
Manu und Dirk Gründler. Außerdem waren dem 1. Vereinsvorsitzenden
Marco Hammerl, für 25 Jahre in der Badmintonabteilung, Glückwünsche 
auszusprechen. Glückwünsche zu 40 Jahren an die leider nicht anwesenden
Eva Maria Pfeuffer, Tennis, und Bernhard Feuchter, Badminton. Geehrt 
wurden zu 50 Jahren die Tennisdamen Ruth Hofmann und Hilde Trunk, sowie
das Ehepaar Ruth und Reinhard Lott (Ehrenvorsitzender des Vereins).

Der absolute Höhepunkt waren aber die beiden Jubilare mit 70-jähriger 
Vereinszugehörigkeit. Zum einen Ernst Sigert, 5 Jahre in der Soli im 6er-
Reigenfahren tätig, u.a. Deutsche Meisterschaft in Karlsruhe, dann 65 Jahre
passiv im Verein. Aus diesem Grunde wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft 
angetragen. Der zweite im Bunde ist das Katzwanger Urgestein Erwin 
Reitenspieß. Schon als junger Mann war er beim Bau der Sporthalle im Jahr
1960 tätig. Er war Kunstradfahrer bei der Soli, Jugendwart und in weiteren
diversen Funktionen tätig. Seine letzte nennenswerte Tätigkeit ist die Erstel-
lung der Katzwanger Chronik von 1935 bis heute, die jedem der Anwesen-
den als Gastgeschenk überreicht wurde. 8 Mehr zur Broschüre auf Seite 36

Den Jubilaren wurden außer den Urkunden neugestaltete Jubiläumsgläser,
den Damen Orchideen und den 70-Jährigen noch Geschenkkörbe über-
reicht.

Dieser Ehrenabend war auch Anlass, langjährig tätige Funktionäre zu verab-
schieden. Heinrich Krengel, ehemals 1. Vorsitzender, Schatzmeister Dieter
Harl, Revisor Hermann Fischer und Tennischefin Regina Heusch. Ihnen ein
herzliches Dankeschön des ARSV Katzwang.

Abgerundet wurde diese Festveranstaltung mit einem fränkischen Buffet,
Obstplatte und Getränken, vorzüglich zubereitet von Daniela und Dieter 
Musetescu (Radlerstube). 

Reinhard Lott, Ex-Vorsitzender   <

Von links: 1. Vorsitzender, Marco Hammerl, die Jubilare Erwin Reitenspieß,
Ernst Sigert, Ruth Hofmann, Ehepaar Reinhard und Ruth Lott, Ehepaar Dirk
und Manu Gründler, Sabine Butz, Jürgen Clausnitzer. 

SC Worzeldorf 1949 e.V.

Treffen der Ehrenamtlichen 
beim SC Worzeldorf
Ehrenamtlich tätige Menschen sind für jeden Verein
überaus wichtig. Auch der SC Worzeldorf ist sich be-
wusst, dass ohne ehrenamtliche Betreuer, Trainer,
Übungsleiter oder in sonstigen Funktionen tätige
Mitglieder kein Sportbetrieb möglich ist. Aus 
diesem Grund möchte der SC Worzeldorf das Ehren-
amt im Verein stärken.

Dazu hat die Verwaltung das Amt des „Vereinsehrenamtsbeauftragten“ 
eingerichtet. Als eine der ersten Initiativen hat die Mitgliederversammlung
in ihrer letzten Sitzung einem Vorschlag der Verwaltung zuge stimmt, 
wie ehrenamtlich tätige Mitglieder des SC Worzeldorf, die sich besonders
verdient gemacht haben, geehrt werden können. Jedes Vereinsmitglied
kann dazu jederzeit bei der Vereinsverwaltung Vorschläge einreichen. 
Die Verwaltung stimmt dann darüber ab und führt einmal im Jahr eine 
Ehrung für verdienstvolle ehrenamtlich tätige Mitglieder im Rahmen einer
öffentlichen Veranstaltung durch. Diese Ehrung soll für alle ehrenamtlich
beim SC Worzeldorf Tätigen offen sein und ist nicht an bestimmte Funktio-
nen oder Tätigkeiten ge bunden.
Darüber hinaus möchte sich der SC Worzeldorf aber auch bei allen, die ein
Ehrenamt beim Verein ausüben, bedanken, unabhängig von der Dauer des
ehrenamtlichen Engagements oder sonstiger Verdienste. Dazu gehören alle
Trainer, Übungsleiter, Betreuer und sonstige Mitglieder, die sich beim 
SC Worzeldorf engagieren. Aus diesem Grund laden wir alle ehren amtlich
Tätigen mit ihren Familien am 8. Juli 2022 ab 18:30 Uhr im Rahmen des
Jugend sommerfests zu einem gemütlichen, fröhlichen Zusammensein auf
dem Vereinsgelände ein. Jeder, der in irgendeiner Funktion ehrenamtlich
beim SC Worzeldorf tätig ist, ist herzlich will kommen! Für Speis und Trank
sowie Unterhaltung ist gesorgt. Wir möchten, dass unsere Ehrenamtlichen
sich einen entspannten, netten Abend mit viel Spaß im Kreis ihrer Familien
und Freunde gönnen.

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme und ein schönes Fest.

Heinz Gebbing, Vereinsehrenamtsbeauftragter   <

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Auszeichnung bei Mega-Event
MAA-International-Sports-Award Auszeichnung 
für Michael und Holger Schmitt

Ende Mai fand in Geilenkirchen
(NRW) Europas größtes Benefiz-
Kampfkunst-Seminar mit weit
über 600 Teilnehmern, 75 Top-
Referenten, in 2 Sporthallen, mit 
2 Olympiamedaillen-Gewinnern,
60 Seminareinheiten, Meister-
schaften, Budo-Games und ein 
erfolgreiches Weltrekord-Battle
statt. Von der Budo-Abteilung des
TSV Kleinschwarzenlohe folgten 
Michael und Holger Schmitt der
Einladung der Martial-Arts-Asso-
ciation-Internation, um gemeinsam mit Gleichgesinnten für einen guten
Zweck zu trainieren. Beim anschließenden Sports-Award-Galaabend in
Geilen kirchen wurden die beiden Mitglieder des Trainerteams des TSV Klein-
schwarzenlohe mit einem Award ausgezeichnet. Michael (Träger des 2. Dan)
betreibt seit über 10 Jahren Kampfsport/-Kunst und ist Co-Trainer. Bereits
seit mehr als drei Jahrzehnten ist Holger Schmitt aktiv. Der Großmeister leitet
das Training der Taekwondo- und Self-Defense Abteilungen.

Holger Schmitt, Taekwondo/Self-Defense   <

Die beiden geehrten mit dem Präsidenten 
der MAA-I

Zimmerstutzen-Schützengesellschaft (ZSSG) Katzwang

„Gaudi Olympiade“ in Katzwang
An Christ Himmelfahrt ist bei den ZSSG Schützen aus Katzwang ein
weiteres Stück Normalität zurückgekehrt. Nach 2 Jahren konnte nun
wieder eine gesellige Vatertags-Veranstaltung stattfinden.

Allerding handelte es sich nicht um die traditionelle Bildersuchfahrt, sondern
eine neue Veranstaltung, welche ebenfalls für die ganze Familie Spaß und
Unterhaltung bot, nämlich die sogenannte „Gaudi Olympiade“. 
Dabei drehte es sich alles rund um Spiele, welche teilweise mit viel Geschick-
lichkeit bewältigt werden mussten. Den Auftakt machte „Bierdeckel Curling“.
Hier konnten die teilnehmenden Teams mit guter Wurftechnik viele Punkte
sammeln. Anschließend war dann beim „Zahnbürsten-Balancieren“ viel 
Gefühl und eine ruhige Hand gefragt. Das dritte Spiel erinnerte an die ARD-
Vorabendsendung „wer weiß denn sowas“. Hier mussten die Teilnehmer
unter Beweis stellen, wie gut sie schätzen können. 
Nach gemeinsamen Mittagessen ging es dann am Nachmittag im letzten
Spiel darum in Teamwork mit einfachsten Hilfsmitteln einen Turm zu basteln.
Nachdem die 6 teilenehmenden Teams alle Spiele absolviert hatten, wurde
es spannend, denn es wurde im Rahmen der Preisverteilung bekannt gege-
ben, wer die 1. Gaudi Olympiade gewonnen hat. So konnte Christian Kögler,
welcher sich die Spiele ausgedacht und auch moderiert hatte, dem Team
Daniel und Florian einen Geschenkkorb für deren 1. Platz überreichen.

Uwe Halfter   <
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Die Teilnehmer der der 1. Gaudi Olympiade mit dem Organisator Christian Kögler
(oben links) sowie den Siegern Daniel und Florian (Bildmitte mit Korb)
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1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten

Boogie Woogie Dynamit’s, 
haben zum Tanztee geladen
Endlich, nach Corona, viele tanzbegeis-
terten auf der vollen Tanzfläche. Der Ein-
ladung von den Boogie Dynamit’s zum
Sonntagnachmittags Tanztee (Übungs-
nachmittag) am 15. Mai in die Sportgast-
stätte des 1.FC Schwand sind viele Tanz-
begeisterte gefolgt. 

Nach zweijähriger Corona-Zwangspause
waren alle ganz heiß auf Tanzen. Zur flotten
Tanzmusik, Disco-Fox, Cha Cha, Samba, 
Boogie-Woogie, aufgelegt von DJ-Gerd
konnten viele Tanzpaare begrüßt werden.
Ebenso haben viele Tänzerinnen und Tänzer
aus den befreundeten Vereinen die Gele-
genheit genutzt, auf einer großen Tanzflä-
che ihr umfangreiches Programm an Figu-
ren zu zeigen. 
Der gelungene Mai-Sonntag wurde abgerundet, durch Essen und Trinken
aus der guten griechische Küche, geleitet von Christos und seinem Team. Es
war ein gelungener Nachmittag, alle waren begeistert und es wurde nach
weiteren Terminen gefragt. Diese werden bestimmt folgen.

Henry Ziegler, Schriftführer   <

Markt Wendelstein

27. Wendelsteiner Handballtage
An den 27. Handballtage vom 23. bis 24.07.2022 des TSV 
Wendelstein werden zum zweiten Mal zwei Jugendmannschaf-
ten aus der Partnerstadt Zukowo teilnehmen.

Bereits 2015 gab es eine Teilnahme zweier Jugendmannschaften bei den
Wendelsteiner Handballtagen. Damals kamen 30 Jugendliche aus Zukowo
nach Wendelstein und nahmen erfolgreich am Turnier teil. In den letzten zwei
Jahren hat die Corona-Pandemie vieles verhindert und Entwicklungsmög-
lichkeiten eingeschränkt - auch deshalb, weil junge Menschen aus Rücksicht
auf andere auf vieles verzichtet haben. 2022 ist das »Europäische Jahr der 
Jugend«, gerade deshalb ist es uns so wichtig, dass solche Begegnungen
stattfinden, sind diese doch Meilenstein der Völkerverständigung, so Doris
Neugebauer, Partnerschaftsbeauftragte der Gemeinde Wendelstein.

Besuchen Sie die Wendelsteiner Handballtage, feuern Sie die jungen Mann-
schaften an und erleben Sie ein spannendes Turnier auf der Kreissportanlage.

Doris Neugebauer, Partnerschaftsbeauftragte   <
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TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V.

Einladung zum Tag der offenen Tür
Am 17. Juli 2022 öffnen wir
von 10 bis 15 Uhr unsere TSV-
Türen und laden alle zum Tag
der offenen Tür auf unserem
Sportgelände ein. Es gibt viel
zu entdecken und zu erleben! 

Unsere Abteilungen stellen sich
mittels Showtraining und Vorfüh-
rungen vor. In einem attraktiven sportlichen Rahmenprogramm gibt es für
alle Altersklassen Angebote zum Mitmachen. Von Bogen schießen, Drohnen
fliegen, Eisstock schießen bis hin zu Fußball Torwand schießen, Kegeln, 
Kinderturnen, Tennis und Volleyball. Neben dem Sport gibt es natürlich auch
leckeres Essen und Trinken.

Fußballspiele
• 10 Uhr Fußballspiel der U6 
• 11 Uhr Fußballspiel des JFG Wendelstein U15 gegen SpVgg SV Weiden 
• 14:30 Uhr Fußballspiel des FC Wendelstein 1 gegen SV Gutenstetten / Stein-
achgrund

Programm unserer neuen Abteilung Luftsport
• Drohnen fliegen (Kinder und Erwachsene) 
• Auto Hindernisrennen 
• Vorführungen FPV fliegen mit Drohnenbrille um 11, 13 und 15 Uhr 
• Vorführung Rehkitzortung 12 Uhr und 14 Uhr

Entdecken Sie den TSV und machen Sie mit! 
Wir freuen uns auf Euch und auf Sie!

i Wo: Sportgelände des TSV 1927 Röthenbach b. St. W. e.V., 
Alte Salzstraße 24, 90530 Wendelstein

Andreas Morgenstern, Referent für Öffentlichkeitsarbeit   <
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Wandern 
& Radeln
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Fränkischer Albverein OG Reichelsdorf-Mühlhof

4

www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.

Fr. 01.07. ab 16 Uhr  |  10 Jahre Fränkischer Albverein Schwabach e.V. 
Wir feiern unseren Festtag im Garten des Schwabacher Gasthofs „Das Laumer“,  
Näheres i.d. Einladung, nur für Mitglieder

So. 03.07. - 28.07.22  |  Der Maximiliansweg - Bayerische Alpen
Vom Bodensee zum Königssee
Übernachtung im Freien oder Berggasthöfen. 380 km bei 22.600 HM in 26 Tagen.
Anmeldeschluss 30.06.2022.
WF: Roland Stierand, bitte unter 01573 7860731 oder rstie@web.de anmelden.

Do. 07.07.  |  10 Uhr  |  Wanderung im Schwabachtal
Tageswanderung: l.G., Gehzeit ca. 3,5 Std., 15 km. 
TP: 10:00 Uhr Schwabach Bf. WF: Krimhilde Kuhse, evtl. Rucksackverpflegung, 
Anmeldung unter 0911/454290

So. 10.07.  |  9:50 Uhr  |  Von „Buck zu Buck“- eine Stadtwanderung
Tageswanderung: Hohe Marter – Schweinauer Buck – Hafen – Föhrenbuck – Kö-
nigshof/Finkenbrunn, TTplus 4, l.u.s.G., Gehzeit ca. 3 Std., 9 km. TP: 9:50 Uhr SC Bf.
(Abf. 10:04 Uhr R16) umst. (10:29 Uhr U2 Hohe Marter) WF: Siegfried Bauer Tel.
0911/454290 erwartet die Gruppe Nbg. Hbf. Gleis 5. Schlusseinkehr beim Grie-
chen. Anmeldung bis 06.07.

Do. 14.07.  |  9:30  Uhr  |  K473 Kunst-Weg in Langwasser Süd
Tageswanderung: Langwasser Süd. TTplus 4 o. Streifen Karte 3+3
Lasst Euch von kunstvollen Graffitis und originellen Brunnen verzaubern.  
l.G., Gehzeit ca. 2,5 Std., 8 km. 
TP: 09:30 Uhr SC Bf. (Abf. 09:41 Uhr RE 60) umst. Nbg. Hbf. (Abf. 10:03 Uhr U1) 
WF: Waltraud Bauer erwartet die Gruppe Nbg. Hbf. auf Gl. 5, Rucksackverpflegung
Anmeldung Tel. 0911/454290,
Autofahrer 10:17 Uhr Parkplatz U1 Haltestelle Langwasser Süd

So. 17.07.  |  9:40 Uhr  |  Felsenlabyrinthe und Höhlen 
Tageswanderung im Veldensteiner Forst: Krottensee – Steinerne Stadt – Felsen-
labyrinth Sackdilling – Windloch – Parasolfelsen – Rabenfels – Krottensee 
Mit Mittagseinkehr. l.u.s.G., Gehzeit ca. 6 Std., 23 km. TP1: 08:40 Uhr PKW. SC Bf.
TP2: 09:45 Wanderparkplatz Krottensee (Fahrzeit 50 Min.). 
Fahrgemeinschaften in Eigeninitiative. Mitfahrgelegenheit u. mögliche weitere
PKW-TP bei WF erfragen (€ 3,-p.P.). WF: M. Moessner / B. Schreiner, Tel./WhatsApp
0176-92457152, bernd-schreiner@freenet.de Anmelden bis 14.7. 

Sa. 23.07.  |  10:25 - 18 Uhr  |  
Zur Ruine Plankenfels dem Adlerhorst im Ahorntal
Tageswanderung: Nankendorf – Löhlitz – Plankenfels – Obernsees
TTplus 10,  l.u.s.G., Gehzeit ca. 5 Std., 18 km
TP: 07:25 Uhr Nbg. Hbf. Mh. (Abf. 07:38 Uhr) 
WF: Jürgen Lange-Tropper 01523 1767131 j.lange-tropper@web.de
Anmeldung bis Mittwoch 20.07.

Sa. 24.07.  |  10 Uhr  |  Bürgerfest – Traditionelles Weißwurstessen
Gemütliches beisammen sein. TP: 10:00 Uhr im Biergarten des Restaurant 
„Das Laumer“, Kappadocia 1, 91126 Schwabach

Di. 26.07.  |  19 bis 21 Uhr  |  Wander Treff Termin
Für „Wander – Interessierte“ im Restaurant „Das Laumer“, 
Kappadocia 1, 91126 Schwabach, Gäste sind willkommen.

Do. 28.07.  |  10:30 Uhr  |  Radwandern
Schwabach – Wildenbergen – Oedenreuth – Kottensdorf – Schwabach, ca. 38 km,
TP: 10:30 Uhr Parkplatz Ostanger (beim Parkbad), 
WF: Marianne Böhm, anmelden bei Tel. 09122/82465 
evtl. Rucksackverpflegung. Fällt bei Regen aus. 
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Do., 07.07. |  Senioren Kurz-Wanderung
TP: 10:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70,
wir fahren mit dem Bus eine kurze Strecke, dann folgt eine
Kurzwanderung, mit Einkehr. Bitte anmelden 0172-8656355

Sa., 09.07.  |  FAV BUND Jahreshauptversammlung
Nur für Delegierte des Verbands
14:30 Uhr im Vereinsheim SVR, Schlössleinsgasse 9

Do., 21.07.  |  Senioren Kurz-Wanderung
TP: 10:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70,
wir fahren mit dem Bus eine kurze Strecke, dann folgt eine
Kurzwanderung, mit Einkehr. Bitte anmelden 0172-8656355

Sa., 23.07.  |  Tageswanderung
Zur Burgruine – Leienfels, EK GH Burgruine Leienfels.
1.TP: 07:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70,
mit S-Bahn 07:48 Uhr. 2.TP: 08:15 Uhr Nürnberg Hbf. um
08:37 Uhr RE 30 Gleis 21 bis Neuhaus/ Peg. umsteigen in Bus
343 bis Weidenhüll, dann Wanderung zur Burgruine Leien-
fels. EK: Burgruine Leienfels. WF: Jutta Vogt, Rückfahrt mit
Bus ab Obertrubach - Gräfenberg, S-Bahn Nürnberg

Di., 26.07.  |  Vereinsnachmittag
15:00 Uhr im Vereinsheim SVR, Schlössleinsgasse 9.

Vorschau August

Sa., 30.07. bis 01.08. 
Wenn Kärwa stattfinden sollte, Info wegen Treffen folgt.

Sa., 06.08.  |  Sommerfest
ab 15:00 Uhr im Café Flora Grünes-Zentrum Schopf, 
Nbg.-Krottenbach, Höllwiesen Straße 59. Bitte anmelden
0911-630298. Treffpunkt für Mitglieder die kein Auto haben
am Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70, bis 14 Uhr
anrufen 0172-8656355 damit Fahrdienst und Uhrzeit abge-
sprochen werden kann. Am Samstag fährt kein Bus nach
Krottenbach der Linie 82

iWir fahren mit dem 9,00 Euro Ticket. 
Bitte für alle Wanderungen beim Wanderführer anmelden. 

Rudolf Lutz, 2. Vorstand Pressearbeit   <
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Vorschau: 

Fr. 02.09. bis So. 25.09. Die Hohe Tatra
Vom Altvatergebirge zur Hohen Tatra, 
darüber hinweg, und weiter Richtung Osten
Am 2.9. fahren wir mit dem Zug (über Prag oder
Wien) nach Stare Mesto (Mährisch Altstadt). 
Von dort gehts auf dem E3 zum Praded 1492m 
(Altvater) und weiter nach Osten bis zur Hohen Tatra
und eventuell weiter Richtung Karpaten. 
Übernachtung im Zelt, Schutzhütten oder Gast -
höfen, ca. 20 km und 1000 HM pro Tag. 
Rückfahrt am 25.9. 
WF: Roland Stierand, bitte unter +49 1573 7860731
oder rstie@web.de anmelden.
Anmeldeschluss: 31.08.

So.18.09. bis 23.09.22 
Ins Land der Spätzle und Maultaschen!
Mehrtägige Wanderreise auf die Schwäbische Alb.
Wir erwandern überwiegend Teile des Albnordrands-
weges, auch Albsteig oder HW1 genannt. Das ist ein
Premium-Wanderweg, der uns am aussichtsreichen
Albtrauf entlang und an vielen Burgruinen vorbei-
führt! Gestartet wird in der Region um Aalen, der Ab-
schluss wird in Plochingen beim Hundertwasserhaus
sein. Die Tagesetappen dauern ca.4,5 bis 6 Stunden.
Kilometer zwischen 15 und 20, Höhenmeter ca. 500
täglich. Das Gepäck wird gefahren, bzw., wir sind
mehrere Nächte im gleichen Hotel. Wir reisen mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Wie viele verschiedene
Quartiere wir haben werden, ist abhängig von der
Verfügbarkeit und der Teilnehmerzahl. WF: Anja Kress
Anmeldeschluss: 01.08., Handy 015902153478

Herbst Vorschau: 
Fr. 07.10. bis Di. 01.11. 
Slowenien – Die Transversale
Der Slovenska Planinska Pot (SPP) führt uns auf 
617 km von Maribor nach Ankaran an der Adriaküste.
Am 7.10. fahren wir mit dem Zug über Graz nach 
Maribor. Übernachtung im Zelt oder Hütten des 
slowenischen Alpenvereins. Nach Hause gehts über
Triest am 01.11. 
WF: Roland Stierand, bitte unter 01573 7860731
oder rstie@web.de anmelden
Anmeldeschluss: 30.09. 

Walter Müller 
Medienwart Fränkischer Albverein Schwabach   <

4 4 4

meier_Juli22.qxp_Layout 1  21.06.22  17:47  Seite 30



Bund Naturschutz - Ortsgruppe Schwanstetten

Wildes Grün traf köstlichen Genuss
Kräuterwanderung mit Bund Naturschutz und Kräuterexpertin Erika Scheuerer.

Bei wunderschönem Wetter fand die diesjährige dritte Kräuterwande-
rung in Schwanstettens Flur statt. Die vielen interessierten Kräuter -
wanderer waren wieder sehr beeindruckt von der Vielfalt in der Kräuter-
welt und deren gesunden und delikaten Anwendungsmöglichkeiten.

In den letzten Jahren wurde das alte Wissen über essbare Wildkräuter
wiederentdeckt. Einige dieser wilden Kräuter enthalten weit mehr 
gesunde Inhaltsstoffe als im Garten angebaute Gemüsesorten.

100 g Feldsalat enthält z.B. 35 mg Vitamin C während Löwenzahnblätter
und -blüten 115 mg beinhalten. Essbare Wildpflanzen wachsen überall,
auch in naturnahen Gärten. In Blüten, Blättern und Wurzeln steckt so viel
Kraft und Gesundheit, dass sie uns Menschen von großem Nutzen sein
können.

Nach Einschätzung der Weltgesundheitsorganisation der Vereinten 
Nationen (WHO) könne rund ein Viertel aller ärztlich therapierten 
Beschwerden durch Selbstbehandlung kuriert werden. Solch eigen -
verantwortliches Gesundheitsbemühen hätte zugleich eine willkom-
mene „Nebenwirkung“ kerngesunder Krankenkassen. Kein Bereich des
Heilmittelschatzes sei für die Selbstmedikation von Unpässlichkeiten und
Alltagsbeschwerden besser geeignet als Heilpflanzen.

Von Erika Scheuerer erfuhren die Wanderer, welche Heilkräfte die Linde,
das Wiesenlabkraut, die weiße Taubnessel, der Breitwegerich, die 
Schafgarbe, der Spitzwegerich, der Dost, das Mädesüß und viele andere
Kräuter haben. Der rote Wiesenklee, dessen Blüten Salate schmücken,
enthält Wirkstoffe, die als Mittel gegen Wechseljahrsbeschwerden 
ein gesetzt werden können.

Müsste man eine einzige Pflanze überleben lassen, so wäre das die
Brennnessel! Sie ist ein absoluter Kulturfolger. Da wo Menschen leben,
da befindet sich auch diese herrliche Heilpflanze. Sie hilft bei Arthrose,
Prostataleiden, Blasenproblemen, Haarausfall und vielen anderen Leiden
und stärkt enorm die Abwehrkräfte. Die Brennnessel gilt als köstliches
Heilkraut, und wer Schmetterlinge und sich selbst liebt, sollte sie in 
seinem Garten nicht vernichten. Unmengen von Kräuterpflanzen dienen
Menschen als Heilmittel und Tieren als Nahrungspflanzen.

Alle kennen das Gänseblümchen. Es stärkt das Immunsystem und wirkt
positiv auf Leber, Niere und Gemüt. Blätter und Blüten, auch gerne mit
Löwenzahn, sind nicht nur schön anzuschauen, sondern haben eine 
stoffwechselanregende, krampf- und hustenlösende Wirkung. Es wird
auch als Arnika für Kinder bezeichnet.

Ja, und da ist der Giersch, den die meisten Gartenbesitzer verfluchen…
Wissen sie denn, dass sie da ein Gemüse mit extrem vielen Vitaminen und
Mineralstoffen das ganze Jahr über zur Verfügung haben? Es ist ein 
wahres Vitamin-C-Wunder, das u.a. gegen Krankheiten wie Gicht,
Rheuma, Erkältungen wirkt. 

Im Wald packte die Kräuterpädagogin ihre Überraschungen aus: Muffins
mit Fichtenspitzen und Bitterschokolade sowie Fichtenspitzen in 
Schokolade getaucht. Einfach ein Gedicht! Sie eignen sich auch her -
vorragend für einen leckeren Sirup. Die jungen Triebe enthalten viel 
Vitamin C, Gerbstoffe und ätherische Öle. Natürlich bekamen die 
Wanderer auch wieder eine ganze Reihe von Rezepten.

Wer sich in Sachen Heilkräuter weiterbilden und von den außerge-
wöhnlichen Kenntnissen von Erika Scheuerer profitieren möchte, der
kann sich bei Elke Küster-Emmer für die nächste Kräuterwanderung
gerne anmelden: Tel. 09170-1790. Sie findet statt am 02.07.2022 um
14 Uhr. Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 

Elke Küster-Emmer, Öffentlichkeitsarbeit   <
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Natternkopf Heilpflanze Löwenzahn 

4

meier_Juli22.qxp_Layout 1  21.06.22  17:47  Seite 31



32

VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg-Worzeldorf

Liebe Mitglieder des VdK, Liebe Leserinnen und Leser,
eine unserer beliebten Ausflugsfahrten fand auch im Monat Mai statt. 

Am 19. Mai ging es mit dem Bus
nach Oberfranken, konkret in den 
Bamberger Raum. Auf dem 
Programm stand ein Besuch im
Frensdorfer Bauernmuseum, bei
dem man sich in das Bauernleben
zurückversetzen konnte, so wie es
vor mehr als 100 Jahren Alltag
war. Nach dem Mittagessen ging
die Fahrt nach Memmelsdorf zum
Schloss „Seehof“. Hier befinden
sich die ehemalige Sommerresi-
denz und das Jagdschloss der
Bamberger Fürstbischöfe, die in-
mitten eines großzügig angeleg-
ten Schlossgartens liegen. 

Viele Ausflügler nahmen an der
Führung zur Schlossbesichtigung
teil, andere nutzten die Zeit, um
durch den großen Schlossgarten
zu bummeln und die repräsentativen Wasserkaskaden zu bewundern.
Wer wollte, konnte sich bei Kaffee und Kuchen für die Heimreise stärken,
die um ca. 17 Uhr angetreten wurde.

Wir freuen uns über viele positive Eindrücke und freuen uns darauf, 
Sie vielleicht bei einem späteren Tagesausflug begrüßen zu dürfen. Dazu
besteht nachfolgend bereits Gelegenheit.

Am Donnerstag, dem 30. Juni
2022, startet der Bus um 9 Uhr mit
den Tagesausflüglern ab Korn-
burg in Richtung Roth. 
Hier haben Sie die Möglichkeit,
das Fabrikmuseum in Roth zu be-
sichtigen. Hergestellt wurden hier
Weihnachtsschmuck und Bordü-
ren aus Draht. Anschließend geht
es zum Mittagessen in den Eichel-
burger Hof mit seinem schönen
Biergarten, welches für 12 Uhr
vorgesehen ist. Nach der Stärkung
führt die Fahrt zur steinernen
Rinne in Rohrbach bei Ettenstadt.
Interessant ist der eigentümliche
Kalktuffdamm, der ca. 1,5 m breit
ist und im Laufe der Zeit aus dem
Bachbett „heraus gewachsen“ ist.
Er gab dieser Sehenswürdigkeit
seinen Namen. 

Eine Holzrampe mit beidseitigem Geländer erleichtert manch einem 
Besucher die Besichtigung dieses Naturdenkmals. 
Im Anschluss geht es nach Hechlingen am See, welcher seit gut 30 Jah-
ren als staatlich anerkannter Erholungsort bezeichnet werden kann.
Nach einem kurzen Aufenthalt am See gelangen die Teilnehmer nach
Heidenheim ins Gasthaus „Forellenhof“ zum gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen. Anschließend erfolgt die Heimreise.   8

Schloss Seehof in Memmelsdorf bei Bamberg

4
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TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V.

Seniorenkegeln 
beim TSV 1927 Röthenbach
Von 15 – 17 Uhr auf der Kegelbahn im Keller der Vereinsgaststätte 
St.-Wolfgang-Stuben, Alte Salzstraße 24 in Röthenbach b. St. W.
Kegeln macht Spaß. Man trifft sich mit Gleichgesinnten, trinkt Kaffee und
schiebt eine ruhige Kugel. Bis einen der Ehrgeiz packt und man alle
Neune umhauen möchte. Dann kann es sogar sportlich schweißtreibend
werden. Frau Sonja von Kreß, Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Wendelstein und die Mitglieder der Kegelabteilung freuen sich auf Ihren
Besuch. Bitte Turnschuhe mit heller Sohle mitbringen! Die Teilnahme ist
kostenfrei. Das Seniorenkegeln richtet sich nur an Senioren aus der 
Gemeinde Wendelstein.
Die nächsten Termine: Freitag, 08. Juli (15 - 17 Uhr), Freitag, 05. August
(15 - 17 Uhr), Freitag, 02. September (15 - 17 Uhr)
iWo: Vereinsgaststätte St.-Wolfgang-Stuben, Alte Salzstr. 24, Röthenbach  

Andreas Morgenstern    <

Markt Wendelstein

Seniorensprechstunde im Alten Rathaus
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis 17.30 Uhr, findet im Alten
Rathaus in Wendelstein die Seniorensprechstunde der Seniorenbeauf-
tragten Sonja von Kreß statt.
Für einen Termin melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 09129
/ 29 45 948 an. Bitte beachten Sie in der Corona-Zeit die aktuell gültigen
Regelungen. Die Seniorenbeauftragte Sonja von Kreß der Gemeinde
Wendelstein beantwortet gerne Ihre Fragen.
i Termin: Mi. 06.07. von 16 bis 17:30 Uhr und jeden ersten Mittwoch im
Monat, bei Feiertag am darauffolgenden Mittwoch.
Wo: Hauptstr. 8 (Altes Rathaus, Zimmer 1 im EG), Wendelstein. Ein 
barrierefreier Zugang befindet sich auf der Rückseite des Alten Rathauses. 

Sonja von Kreß, Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein <

4

4

Aktuell sind noch einige Plätze frei. Bei Interesse wenden Sie
sich bitte zuerst an Ihre jeweiligen Betreuerinnen, um weitere
Informationen zu erhalten bzw. an Frau Rosi Fuchs unter Tel.
0911-882044.

Allen „Ausflüglern” wünschen wir eine gute Zeit und viele posi-
tive Eindrücke

Unser Monatstreffen im Juli ist für Mittwoch, den 13. Juli
2022 um 14 Uhr im „Orgelstübchen“ in Kornburg vorgesehen.
Wir würden gern in Zukunft bei unseren Veranstaltungen dieses 
Gasthaus mit berücksichtigen und unsere Treffen im Wechsel
mit den bisherigen Gasthäusern durchführen. Wir freuen uns
auf Ihre zahlreiche Teilnahme.

Das Augusttreffen findet am Mittwoch, den 10. August
2022 um 14 Uhr im Gasthaus „Grüner Baum“ in Kornburg
statt. 
Alle Mitglieder, die kommen möchten, sind herzlich eingela-
den.

Hinweisen müssen wir allerdings darauf, dass bei allen vorge-
nannten Veranstaltungen, die jeweils aktuellen gültigen Coro-
naregeln gelten und von allen Teilnehmern eingehalten werden
müssen.

Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsver -
bandes sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. 
Wir werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Allen Geburtstagskindern im Monat Juli und August gratulieren
wir bereits an dieser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen
alles Gute und Gesundheit für das zukünftige Lebensjahr.

Herzliche Grüße, Ihr Matthias Olbert
(Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf )

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49, Mail: fvs.olbert@t-online.de

Ihre Vorstandschaft des VdK OV Kornburg- Worzeldorf 
Matthias Olbert   <

4
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SeniorenBeirat Schwanstetten

Neues vom SeniorenBeirat Schwanstetten
Rückblick auf interessante Veranstaltungen
Barrierefreie Haltestellen – es geht vorwärts

Rückblick auf unsere Veranstaltungen

Der Vortrag zum Thema „Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht“
am 19.05. war trotz sommerlichem
Wetter und einem „biergartenver-
dächtigen“ Abend gut besucht. Die
Teilnehmer konnten wertvolle Hin-
weise von Herrn RA Berg und Herrn
Dr. Schulze erfahren. Die Aussage
von Herrn Berg: „Eine Vorsorgevoll-
macht sollte jeder ab 18 Jahren
haben“ hat sicher manch einen Zu-
hörer überrascht. Die rechtlichen
und medizinischen Hintergründe
wurden durch die beiden Referen-
ten ausführlich erläutert und an-
schließende Fragen aus dem Publi-
kum beantwortet.

Der Besuch der Musterwohnung TABEA in Roth am 24. Mai war für alle 
Teilnehmenden hoch interessant. Frau Fuhrmann, die Koordinatorin der
Seniorenarbeit im LK Roth, zeigte uns anschaulich und unterhaltsam 
die großen und kleinen Helfer, die einen Alltag für Senioren zu Hause 
einfacher machen können. 
Egal ob „großer“ Badumbau zu einem barrierefreien Bad, Sessel zum
leichteren Aufstehen, höhenverstellbare Kücheneinrichtung, Besteck und
Geschirr für selbstständiges Essen bei Einschränkungen oder der Einsatz
von Pflegebetten, alles wurde fachkundig erläutert und konnte von den
Teilnehmenden auch getestet werden. 
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an Frau Fuhrmann. Bei ent-
sprechender Nachfrage organisieren wir gerne einen weiteren Besuch.

Anliegen des SeniorenBeirates

Der Tagesordnung der Marktgemeinderats-Sitzung am 31.05. konnten
wir erfreulicher Weise entnehmen, dass sowohl der Antrag des Senioren-
Beirates für barrierefreie Haltestellen im Gemeindegebiet als auch der
Antrag der Senioren- und Nachbarschaftshilfe für eine barrierefreie 
Grüngut-Entsorgung beraten werden sollen.

Die Ergebnisse der Sitzung wurden bereits durch die Tagespresse 
bekannt gemacht: Für einen eventuellen Umbau geeignete Haltestellen
sollen beplant und kalkuliert werden. Geld für einen schrittweisen
Umbau wird dann ab 2023 zur Verfügung gestellt.

Leider wurde das Thema „Grüngut-Entsorgung“ wegen neu eingebrach-
ter Vorschläge vertagt. Wir hoffen, dass zeitnah eine Entscheidung 
getroffen werden kann.

Zum Thema „Nahversorger in Leerstetten“ gibt es leider keine Neuigkei-
ten. Es fehlt immer noch ein geeignetes Grundstück.

Hiermit bitten wir Sie nochmals um Mithilfe! 
Wer besitzt ein Grundstück oder kennt jemanden, der ein geeignetes
Grundstück für die Errichtung eines Einkaufsmarktes zu einem ange-
messenen Preis zum Verkauf anbieten möchte?

Besonders geeignet sind Grundstücke in der Nähe des Wasserturmes in
Leerstetten. Sollten Sie entsprechende Informationen bzw. Angebote
haben, so wenden Sie sich per Mail an folgende Adresse info.woh@web.de
oder an den Verfasser, Tel. 09170 942721. Wir geben Ihre Informationen
dann gerne an die Gemeinde weiter.

Haben Sie Fragen zur Arbeit des SeniorenBeirates oder Anregungen und
Themen, deren sich das Gremium annehmen soll? Sprechen Sie uns an!
Die persönlichen Sprechstunden finden jeweils eine Stunde vor Beginn
unserer Sitzungen statt. 

Unsere Sitzungen sind öffentlich, gerne können Sie auch als interessierter
Gast daran teilnehmen. Die Termine stehen im SchwanstettenInfo.

i Sie erreichen uns aber auch per Mail oder telefonisch. Wir freuen uns
auf Ihre Kontaktaufnahme unter 09170 942721 oder wo-hei@t-online.de

Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit und bleiben Sie gesund !!!

Wolfgang Heinritz
SeniorenBeirat Schwanstetten <

von links: Dr. Schulze, RA Berg

Links: Frau Fuhrmann, Koordinatorin der Seniorenarbeit LK Roth
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden*
*Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)

„Spaß fürs Gehirn, ein lustiges Gedächtnistraining“ mit Petra Nießner
im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg

Am Mittwoch, den 13.07.2022 treffen wir uns um 14 Uhr zu einer geselli-
gen Runde mit Kaffee und Kuchen und erfahren dann ab ca. 15 Uhr von
Frau Nießner mehr darüber, wie wir unser Gehirn mit einem lustigen Trai-
ning auf  Trab halten können. Unkostenbeitrag: 5€ 

Ehrenamtliches Engagement
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander
der Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit einset-
zen? Ich informiere Sie hierzu gerne. Wenn Sie Interesse an einer ehren-
amtlichen Mitarbeit (Besuchsdienst, Spaziergehbegleitung, offenes 
Ohr am Telefon, etc.) im Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden haben,
können Sie gerne Kontakt zu mir aufnehmen.

DigitalPakt Alter: Der Kleine Laden Herpersdorf als Treffpunkt für 
PC- und Internet stunden, Marpergerstraße 16a, 90455 Nürnberg, 
Telefon: 0911 3927260 und unter www.kleiner-laden-nbg.de

»DigitalPakt Alter«, initiert vom Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend (BMFSFJ), mit dem Ziel, ältere Menschen bei der 
digitalen Teilhabe zu unterstützen und auf geeignete Lernangebote 
aufmerksam zu machen, wählte und zeichnete den kleinen Laden 
Herpersdorf als Erfahrungsort aus. Im Kleinen Laden treffen sich regel-
mäßig am 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr ältere
Menschen zu einer PC- und Internetstunde. Herr Burtak, der Leiter des
PC-Treff`s, bereitet hierfür einzelne Themen vor (z.B. E-Mails schreiben,
Dateien und Ordner anlegen, Urlaubsbuchung, etc.). Für eigene Themen
und Fragen bleibt ebenfalls auch Raum und Zeit. Ziel ist es, selbstständig
und sicher mit dem Computer/Internet etc. umzugehen.

Beratung: Internet-Treff 50+ 
im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg

Sie haben Fragen oder Probleme beim Umgang mit dem eigenen Handy,
Tablet, Laptop, Digitalkamera oder Navigationsgerät? Wir helfen gerne
weiter. Sascha Bluhme steht Ihnen vor Ort als Ansprechpartner zur 
Verfügung. Termine: 01.07.2022 Uhrzeit: 15-17 Uhr.

Bewegung:
Kurse „Mobilitätstraining 65+“ und „Aktiv gegen Osteo porose“ –
Schnuppern und Einstieg jederzeit möglich im AWO Bürgertreff, 
Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg-Katzwang

durch den Post SV Nürnberg e.V. Immer mittwochs von 9:30-10:30 Uhr
bzw. 10:45 bis 11:45 Uhr. Körperliches Training ist ein wirksames Mittel,
um Stürzen oder einer Osteoporose aktiv zu begegnen. Bewegung 
fördert den Knochenaufbau und ein gezieltes Kräftigungstraining ver-
bessert zudem das Zusammenspiel der Muskeln und damit auch die 
Balance. Es beugt auch folgenschweren Stürzen vor. Möchten auch 
Sie sich um Ihren Muskelaufbau kümmern, um der nachlassenden 
Muskelkraft im Alter entgegenzuwirken? 

Bewegung: Tanzen im Sitzen – Sie sind interessiert?

Sitztanz wirkt sich positiv auf die kognitiven Fähigkeiten, die Reaktions-
zeit, die motorische Leistungsfähigkeit sowie die Balance aus. Überdies
ist es ein tolles Mittel, um präventiv Demenzerkrankungen vorzubeugen.
Das gesteigerte Lebensgefühl trägt darüber hinaus zu einer gesunden
und stabilen psychischen Verfassung bei. Möchten Sie sich selbst davon
überzeugen, dann melden Sie sich bei mir. Ein Kursstart wäre (wenn die
Mindestteilnehmerzahl erreicht ist) nach Absprache möglich.
Kursort: nach Absprache im Pfarrheim St. Marien Katzwang, Stadtweg
36 in 90453 Nürnberg, Kursleitung: B. Schmidt (ausgebildete Tanzleiterin)

Unterhaltung und Genuss: Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

In Gesellschaft essen, gemeinsam am Mittagstisch sitzen, anderen 
Menschen begegnen und neue Bekanntschaften knüpfen. In Koopera-
tion mit den örtlichen Gasthöfen können sich Seniorinnen und Senioren
das Mittagessen für 9,90 € (Hauptgericht und ein kleines alkoholfreies
Getränk) unter vorheriger Anmeldung bei Frau Schilling munden lassen.
Nächste Termine: 
Mittwoch, den 20.07.2022: 12 Uhr im „Weißen Lamm“
Mittwoch, den 21.09.2022: 12 Uhr im „Grünen Baum –Blödel“

i Bitte melden Sie sich für das jeweilige Angebot
bei Frau Schilling an.
Mittwoch: 9-12 Uhr, Freitag 13-16 Uhr 
und nach Absprache, Tel.: 09122-1885481,
Email: i.schilling@awo-mfrs.de

Die gemeinsame Modellverantwortung haben der AWO
Kreisverband Mittelfranken Süd e.V. und die Stadt Nürnberg.

Ines Schilling, Koordinatorin   <
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Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

Bürgerverein Katzwang e.V.

Katzwang-Chronik 
der Neuzeit ab 1935
Der Bürgerverein Nürnberg-Kat-
zwang e.V. hat eine Katzwanger
Ortschronik der Neuzeit mit Ge-
schichten und Erinnerung von alten
Katzwangern ab 1935 herausgege-
ben.

Helmut Bloß, CSU-Stadtrat 1972 bis
2008 und Gründungsmitglied des
Bürgervereins Nürnberg-Kat-
zwang, hatte vor Jahren Erinnerun-
gen und Geschichten zur Katzwanger
Neuzeit gesammelt. Ein Vorstandsmitglied hat nun diese gesam-
melten Unterlagen gesichtet, ergänzt und als 80-seitiges Heft für
den Bürgerverein herausgegeben.

Der Einzelpreis beträgt 5,00 Euro. Die Chronik ist beim Kakuze
Buchladen, Lausitzer Straße 6 und im Schreibwarenladen des
Herrn Görnig, Katzwanger Hauptstraße 30 gegenüber ARSV Kat-
zwang sowie beim Vorstand unter der Telefon-Nummer 0172-
9550675 und 09122-76412 zu erhalten.

Erwin Reitenspieß, Bürgerverein Katzwang, 
Stellvertretender Vorsitzender   <

Egerländer Gmoi zu Nürnberg, Fränkisch - Egerländer Kulturkreis

Die Egerländer Gmoi zu Nürnberg 
feiert 100-jähriges Vereinsjubiläum
Am 10. Juli 2022 feiert die Egerländer Gmoi Nürnberg mit befreundeten
Gruppen ihr Vereinsjubiläum. Nach einem Gottesdienst, vielen Grußreden
und Ehrungen werden wir mit Volkstänzen, Singen, Musizieren und Mund-
artgedichten einen beschwingten Kultur nachmittag begehen.

Als Veranstaltung für die Öffentlichkeit haben wir am Samstag, den 16.
Juli 2022 einen »Dudelsack-Tag« im großen Saal vom Haus der Heimat, Im-
buschstr. 1, 90473 Nürnberg Langwasser-Süd (Endstation der U-Bahn Linie
1) und laden bei freiem Eintritt herzlich dazu ein.

Wir beginnen um 14 Uhr mit einem zweiteiligen Vortrag von Georg Balling
über die Geschichte des Egerländer Dudelsacks. Bis zum Beginn des 
Konzertes ist Zeit bei Kaffee und Kuchen und kleinem Abendbrot unsere
Gemeinschaft kennen zu lernen und viele Fragen zu Volkstanz, Singen und
Mundart zu stellen. Ab 19 Uhr präsentieren die Dudelsack-Musikgruppen
»Regensburger Bordunmusik« aus Bernhardswald, »Bojaz« aus Reichenbach,
»Familienmusik Schmidt« aus Regensburg und »Familienmusik Deistler« aus 
Kalchreuth Kostproben ihres Könnens. Gespielt werden verschiedene 
Dudelsäcke, Drehleier, Harfe, Klarinette, Kontrabass, Diatronische Harmonika,
Geige, Gitarre und ....

Auf Ihr Kommen freut sich die Egerländer Gmoi zu Nürnberg
i Wo: Haus der Heimat, Imbuschstr. 1, 90473 Nürnberg-Langwasser

Erich Bartsch, Stellvertretender Vorstand   <
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Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“

IBgW-Veranstaltung: 
Uns Bürger ins Boot holen - wozu?
Am 20. Juli Info-Veranstaltung zum Thema 
Bürgerbeteiligung – und was Bürger davon haben.

„Mut statt Wut machen“ - unter diesem Motto plädieren Forscher
schon seit vielen Jahren für eine zeitgemäße Bürgerbeteiligung in
Städten und Gemeinden. Inzwischen ist eine Bürgerbeteiligung
auch in Wendelstein zum Thema geworden. Dennoch bleibt 
Skepsis. Denn viele von uns Bürger*innen haben so gut wie keine 
Erfahrung damit.
Wie Bürgerbeteiligung funktioniert und warum die Beteiligung
von Bürger*innen in einer lebendigen Demokratie so wichtig ist,
darüber informiert und debattiert die Initiative „Bürger gestal-
ten Wendelstein“ (IBgW) bei einer öffentlichen Veranstaltung
am Mittwoch, den 20. Juli, Beginn 19.30 Uhr, im Nebenraum der
Katholischen Kirche, Sperbersloher Straße 8, in Wendelstein.
Eingeladen sind alle interessierten Wendelsteiner Bürger*innen.
Die IBgW-Aktiven selbst hoffen nach gut zweijähriger corona-be-
dingter Zwangspause auf ein Wiedersehen mit den diskussions-
freudigen Besucherinnen und Besucher unserer früheren Veran-
staltungen. Denn die IBgW-Treffen waren in der Vergangenheit
auch immer eine Plattform zum Austausch und zur Diskussion
über größere und kleinere Ortsprobleme.

iWeitere Infos: www.ibgw.info

Kristin Seelmann, IBgW: Mitglied der Sprechergruppe   <
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Markt Wendelstein

Bürgerbeteiligung der Marktgemeinde Wendelstein
Information und Umfrage zur zukünftigen Nutzung der Räume der ehemaligen Gaststätte im „Flaschner-Anwesen“

Der Markt Wendelstein ist Eigentümer des „Flaschner-Anwesens“
(Hauptstraße 12), zu der auch die Gaststätte „Goldener Stern“ gehört.
Das denkmalgeschützte Anwesen ist Gegenstand der Städte bau -
förderung bei der Regierung von Mittelfranken. Der derzeitige 
Pachtvertrag über die Gaststätte endet zum 31.12.2022. Auch die
Mietverträge über den Kleiderladen „Anziehungspunkt“ und die 
Wohnung im Obergeschoss enden am 31.12.2022.

Ab dem Jahr 2023 soll das Gebäude bzw. das gesamte Anwesen gene-
ralsaniert und einer neuen Nutzung zugeführt werden. Die Maßnahme
(Festlegung der Nutzung, Generalsanierung, Abrechnung) soll bis zum
31.12.2027 abgeschlossen sein.

Schenkung gibt Richtung für Nutzung vor
Der Markt Wendelstein hat einen Arbeitskreis eingerichtet, dem Markt-
gemeinderäte aller Fraktionen angehören. Dieser Arbeitskreis begleitet
das Projekt fachkundig und diskutiert u.a. mögliche zukünftige Nutzun-
gen. Im Schenkungsvertrag aus dem Jahr 2006 ist vermerkt, dass die 
Nutzung sozialen und kulturellen Zwecken dienen soll oder zur Erfüllung
gemeindlicher Pflichtaufgaben oder freiwilliger Aufgaben ohne Gewinn-
erzielungsabsicht verwendet wird. Der Arbeitskreis ist sich einig, dass 
im 1. und 2. OG des Haupthauses Büros für die Verwaltung des Marktes
Wendelstein entstehen sollen. Offen ist derzeit insbesondere die 
Nutzung des Erdgeschosses des Haupthauses, in dem sich derzeit noch
die Gaststätte und der Kleiderladen „Anziehungspunkt“ befinden. 
Die Fläche beträgt ca. 145 qm.

Räume für wirtschaftlichen Betrieb zu klein
Nach den Erkenntnissen und praktischen Erfahrungen von Experten sind
die zur Verfügung stehenden räumlichen Möglichkeiten zum wirtschaft-
lichen Betrieb einer Gaststätte zu klein. Auch aus diesem Grund ist eine
Anschlussnutzung als Wirtshaus nach der Generalsanierung des Gebäu-
des unrealistisch.

Die Beauftragten des Marktes Wendelstein (Umweltbeauftragte, Senio-
renbeauftragte, Partnerschaftsbeauftragte, Jugendbeauftragter) haben
sich für die Folgenutzung ebenfalls bereits Gedanken gemacht und gute
Ideen entwickelt (z.B. Seniorentreff, Lesungen, Kartelschule).

Info-Veranstaltung am Montag, 18. Juli, 19 Uhr
Bürgermeister Werner Langhans wird im Rahmen einer Info-Ver-
anstaltung am Montag, 18. Juli 2022, 19 Uhr, Mehrzweckraum
bei der Sportveranstaltungshalle am Gymnasium Wendelstein,
In der Gibitzen 29, die bisherigen Erkenntnisse und die weitere
Vorgehensweise beim „Flaschner-Anwesen“ vorstellen.

Öffentlichkeit wird zur Nutzung befragt
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. Mai 2022 beschlos-
sen, die Öffentlichkeit durch eine schriftliche Befragung zu beteiligen.
Die eingehenden Ideen werden dann wiederum über den Flaschner 
Arbeitskreis gesichtet und bewertet.

Vorschläge können bis 31.08.2022 schriftlich eingereicht werden an
Markt Wendelstein, Geschäftsleitung, Schwabacher Straße 8, 90530
Wendelstein, E-Mail: florian.segmueller@wendelstein.de, Tel. 09129/401-103

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <
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Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

Künstlerbund Schwabach e.V.

Mitgliederausstellung 
des Künstlerbund Schwabach

Im Flow ist, wer völlig in seiner Tätigkeit aufgeht,
ganz im Hier und Jetzt ist und das Gefühl hat, dass
alles stimmig ist. Das heißt, in seinem Werk aufge-
hen und darin einen freien Ausdruck finden.

Es stellen aus: Sibylle Falkenberg, Barbara Graber, 
Clemens Heinl, Manfred Hürlimann, Rosalinde Weber-
Hohengrund, Inga-Karen Kopf, Dr. Diethelm Kause,
Peter König, Lisa Lang, Norbert Mager, Jo Niklaus, 
Mathias Otto, Walter Thaler

i Eröffnung 24. Juni 2022, 19 Uhr, 
Dauer: 25.06. bis 31.07.2022 
zu folgenden Öffnungszeiten: 
Do + Fr: 11-18, Sa: 10-13, So 13-16 Uhr
Wo: Königsplatz 29a, 91126 Schwabach

Reinhard Klix   <

SG Kornburg e.V.

Bürgerschießen bei den Kornburger Schützen
Nach 2 Corona Jahren findet endlich wieder das Bürgerschießen bei den 
Kornburger Schützen statt.

Nachdem es 2 Jahre ruhig war, läuft zurzeit wieder das Bürgerschießen. Noch bis Donnerstag,
den 30. Juni können Bürger und Bürgerinnen sowie Jugendliche ab 12 Jahren daran teilneh-
men. Gruppen, die einen besonderen Termin haben möchten, können sich bei unserem 
1. Schützenmeister Helmut Ruhl unter der Handy-Nr. 0172/8949064 melden. Die Siegerehrung
findet dann am Kirchweih-Sonntag den 03. Juli um 10 Uhr 30 vor unserem Schützenheim statt.
Es stehen Fresskörbe im Wert von 140, 120, und 100 Euro, sowie 40 weitere Preise zur weiteren
Verteilung bereit. Wäre schön, wenn sich wieder so zahlreiche Schützenbegeisterte wie vor
Corona melden würden. Zu Ehren des Bürgerschützenkönigs oder der Bürgerschützenkönigin
werden die Böllerschützen gegen 11 Uhr 30 einige Salven abgeben.

Frühschoppen am Kirchweih-Montag, den 04. Juli 2022. Hier werden wir ab 10 Uhr wieder
für die Besucher anwesend sein. Neben Weißwürsten mit Brezen, gibt es zur Mittagszeit Haxen
vom Grill, sowie Saure Zipfel mit Brot. Auch hier würden
sich die Schützen über einen zahlreichen Besuch freuen.

Bezirksmeisterschaft der Bogenschützen:
3 Bogenschützen, sowie 2 Bogenschützinnen sind hier von
den Kornburgern angetreten. Bei Recurve Bogen Jugend be-
legte Anjali Martin den 2. Platz. Bei Recurve Bogen Sen. be-
legte Sonja Hirt Weber ebenfalls den 2. Platz. Recurve Schüler
hier belegte Simon Rammelt den 7.
Platz. Recurve Herren wurde mit Platz
16 Arsenj Savin. Recurve Master eben-
falls Platz 16 ist Reik Nowak.

Der Kornburger Posaunen-Chor hält jeden Donnerstag Abend ab 19 Uhr seine Übungsstun-
den am Rasen neben unserem Schützenheim ab. Seit Mitte März bis September werden sie wieder
unsere Gäste sein und wir freuen uns sie jeden Donnerstag zu sehen.

Das BRK hielt an einem Samstag eine Übung auf unserem Bogenplatz ab. Es wurde ein Luftzelt
aufgebaut. Unser 2. SM hat hier besonderes Interesse gezeigt, in welch kurzer Zeit dieses Zelt auf-
gebaut, bzw. aufgeblasen war und wie stabil es stand.

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <

Arsenj Savin 16.
Platz und Anjali

Martin Platz 2.

Rainbow Singers e.V.

Neue Chorleiterin & neues Chorkapitel
Die Rainbow Singers unter neuer musikalischen Leitung. Nachdem
Gesa Schallock-Bahn vor Kurzem den Taktstock aus privaten Gründen
aus der Hand gab, waren die Rainbow Singers auf der Suche nach einer
neuen musikalischen Leitung.

Nun hat die Suche ein Ende. Der
Vorstand konnte glücklicher-
weise in Irina Bauereisen eine
würdige Nachfolgerin finden, die
ab Ende Juni die Chorleitung
übernehmen wird. Nach der 
Ausbildung zur staatlich geprüf-
ten Chor- und Ensembleleiterin
studierte Irina Bauereisen an-
schließend Gesang und das
Zweitfach Elementare Musikpä-
dagogik an der Hochschule für Musik in Nürnberg. Während ihrer Aus -
bildung und ihres Studiums leitete sie verschiedene Chöre mit unterschied-
lichen Gesangsrichtungen. Nach einer dreijährigen Baby-Pause freut sie sich
nun auf ihre neuen Aufgaben als Chorleiterin bei den Rainbow Singers. Die
Sänger und Sängerinnen heißen Irina herzlich willkommen.

Gemeinsam mit ihrer neuen Chorleiterin möchten sich die Rainbow Singers
an neue Dinge heranwagen, aber viele bekannte Klassiker werden weiterhin
Bestandteil ihres Repertoires bleiben. Die erste Chorprobe findet am
28.06.2022 um 19:45 Uhr wie immer im Martin-Luther-Haus, Kirchenstraße
3, in Wendelstein statt. Die Rainbow Singers freuen sich schon heute auf die-
sen Neustart. Der Chorleiterwechsel ist übrigens auch eine sehr gute Gele-
genheit für neue Sänger und Sängerinnen, die an modernem, abwechs-
lungsreichem Chorgesang interessiert sind, in den Chor einzusteigen. Schon
heute ein herzliches Willkommen an alle, die das Singen im Chor neu ent-
decken wollen! Weitere Informationen: www.rainbow-singers.de

Gertrude Schöneberg   <

Der Vorstand der Rainbow Singers heißt die
neue Chorleiterin Irina Bauereisen (Mitte)
herzlich willkommen. 
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Buchtipp

Buchhandlung am Sägerhof

Das Wunder der 
Kirschblüten
München, 1954. Philipp Lochner
kehrt aus russischer Gefangen-
schaft zurück nach Deutschland.

In diesem Roman geht es in erster
Linie um die Schwierigkeiten, mit
denen der Rückkehrer zurecht-
kommen muss. All das, was ihm
während seiner Gefangenschaft
Halt gegeben hat, an das er sich er-
innert und geklammert hat, exis-
tiert nicht mehr.

Die Geschichte ist zutiefst mensch-
lich und sehr glaubwürdig erzählt,
der Schreibstil passt wunderbar
zur Gechichte. Die Protagonisten
sind ein Querschnitt der Gesellschaft und entwickeln sich im Laufe
der Geschichte erfreulicherweise glaubwürdig weiter. Man begleitet
sie ein Stück ihres Weges und verabschiedet sich dann wieder von
ihnen.

Einmal angefangen fällt es schwer das Buch wieder aus der Hand zu
legen. Fazit: Ein tolles Buch einer regionalen Autorin.

Philipp Röstel   <

Autorin: Anja Lehmann
ISBN: 9783985951260
Preis: € 15,00
Taschenbuch: 394 Seiten

filArt kreativ - Handarbeiten

Roberts bunte Welt
Auch dieses Jahr gibt es wieder eine Bilderausstellung in den Geschäften
im Kappenzipfel, Schwabach. Das neu ausgebaute Altstadtviertel,
Neutorstraße / Friedrichstraße / Kappadozia gibt sich vom 02. Juli bis
02. August als Galerie für „Naive Kunst“.

Robert Kertscher  ist im besten
Sinne Schwabachs Haus- und
Hof-Maler. Die Motive für
seine meist großflächigen
Bilder findet er überwiegend
in der Schwabacher Innen-
stadt. Mit viel Fantasie
schmückt er sie mit allerlei
lebendigem Treiben aus. So zeigen sie eine unbekümmerte und fröhliche
Lebhaftigkeit.

Robert Kertscher, 1958 in Zwickau geboren, ist Autodidakt. Er malt aus
Spaß an der Freude und dieser Spaß steckt auch in allen seinen Bildern.
Da treffen sich Menschen aus den verschiedensten Epochen auf Schwabachs
Plätzen, Faschingszüge ziehen durch die Straßen, bunte Heißluftballone
fahren über den Himmel. Hunde, Pferde, Liebespaare, Rennradfahrer,
alles wuselt durcheinander. Seine detaillierten Arbeiten mit gesättigten
und brillanten Farben ziehen den Betrachter in seinen Bann.

Roberts Bilder sind erschwinglich. Sofern ihm das Motiv gefällt und er
seiner Fantasie freien Lauf lassen kann, malt er auch auf Bestellung.

In diesen Schaufenstern finden Sie vom 02. Juli bis 02. August die Bilder:
• Sanitärhaus Arlt, Neutorstraße
• Raumausstattung Kastner, Neutorstraße
• Änderungsschneiderei Göktas
• Optik-Mückenhaupt, Neutorstraße
• Filart-Handarbeiten, Neutorstraße
• Naggerde Hummel, Unverpacktladen, Friedrichstraße
• Hana-Markt, Gemüse und exotische Spezialitäten, Friedrichstraße
• Fiedler Optik, Kappadozia

Außerdem finden Sie eine Online-Galerie unter
i www.meier-magazin.de/robert-kertscher

Ulrike Henn   <

Robert Kertscher 

Fleischbrücke 
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST
SPD im Markt Wendelstein

Das Aus für Wendelsteins kleine 
Wasserkraftwerke?
Bayern ist Wasserkraft-Land. In keinem anderen Bundesland gibt es an Seen und Flüssen
so viele Wasserkraftwerke wie im Freistaat. Seit langer Zeit bereits leisten die Anlagen
einen wichtigen Beitrag zur Stromerzeugung in Bayern. Doch das könnte sich bald 
ändern – zumindest, falls der Bundestag einem Gesetzentwurf des von Grünen-Politiker
Robert Habeck geführten Bundeswirtschaftsministeriums zustimmen sollte. Das Papier
sieht vor, die Vergütung über die Umlage gemäß dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)
für Wasserkraftwerke mit einer Leistung von weniger als 500 Kilowatt künftig zu streichen
– und ihnen damit de facto die Geschäftsgrundlage zu entziehen.

Diese Regelung beträfe die große Mehrzahl der Kraftwerke
bundesweit, auch die Anlage von Harald Assenbaum. Er be-
treibt im Wendelsteiner Ortsteil Neuses das Wasserkraftwerk in
der Getreidemühle. Zudem ist er am Kraftwerk „All Energie“ 
beteiligt, das nur wenige Meter neben der Getreidemühle er-
richtet ist. In Wendelstein gibt es noch drei weitere Wasserkraft-
werke, eines an der Erichmühle, eines in Röthenbach an der
Radwiese und ein weiteres in Königshammer. Insgesamt wird
im Gemeindegebiet also an fünf Orten Strom aus Wasserkraft
erzeugt.

Als Assenbaum von den Plänen des Bundeswirtschaftsministe-
riums erfahren hatte, hat er umgehend Kontakt mit mir aufge-
nommen. Er sieht sein Geschäftsmodell bedroht: „Neben der
Wasserkraftanlage habe ich zwar noch den kleinen Laden in der
Mühle und ich vermiete Wohnungen. Wenn mir die Wasserkraft
wegbricht, trägt sich das ganze System aber nicht mehr.“

Auf Assenbaums Hilferuf hin konnte ich zwei lokale Bundestagsabgeordnete für einen Ortstermin 
gewinnen. Jan Plobner (SPD) und Kristine Lütke (FDP) ließen sich vom Betreiber über das Kraftwerks-
Gelände führen. Wasserkraft hat hier Tradition. Seit 1405 existiert in Neuses eine Staustufe in der 
Schwarzach. Ein Grund, warum Assenbaum die Argumente von Umweltschützern gegen Wasserkraft,
an denen sich auch das Bundeswirtschaftsministerium orientiert, nicht so recht nachvollziehen kann.
„Sicherlich hat sich die Ökologie durch die Stauung verändert. Aber die Natur hat sich über die Jahrhun-
derte daran angepasst“, sagt er. Außerdem zeigt er sich offen dafür, seine Anlage noch stärker an die 
Bedürfnisse der Umwelt anzupassen, zum Beispiel durch eine Fischtreppe.    8

In der Mühle in Neuses. 
V.l.n.r.: Paul Assenbaum, Dominik Meier (ST),
Harald Assenbaum hinter Jan Plobner (SPD),
Kristine Lütke (FDP) 
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Nur sein Kraftwerk aufgeben, das will er nicht. Dass die Wasserkraft
gerade jetzt von höchster Stelle aus unter Beschuss steht, findet
er völlig unverständlich. „Wasser fließt immer, Tag und Nacht, daher
ist es grundlastfähig“, argumentiert er. Überhaupt passe ein solcher
Gesetzentwurf nicht in eine Zeit, in der Erneuerbare Energien eine
CO2-neutrale und unabhängige Energieversorgung sicherstellen
sollen. 

Das sieht auch Jan Plobner so: „Wasserkraft hat Relevanz. Gerade
jetzt, da wir um jede Kilowattstunde kämpfen, um von Russland
unabhängig zu werden.“ Das letzte Wort, das betont auch FDP-Po-
litikerin Kristine Lütke, sei innerhalb der Bundesregierung zu dem
Thema noch nicht gesprochen. „Ich sehe das wie meine Fraktion
und denke, dass kleine Wasserkraftwerke nicht aus der Förderung
fallen dürfen.“

Auch ich habe die Hoffnung, dass sich SPD und FDP innerhalb der
Ampel-Koalition mit einer Änderung zu Gunsten der Wasserkraft
durchsetzen können. In Zeiten wie diesen dürfen wir nicht eine 
klimafreundliche und dezentrale Energieform wie diese trocken-
legen.

Maximilian Lindner, 
Fraktionsvorsitzender der SPD im Markt Wendelstein   <

An der Mühle in Neuses. V.l.n.r.: Harald Assenbaum, Kristine Lütke (FDP), 
Maximilian Lindner (SPD), Jan Plobner (SPD), Paul Assenbaum, Willibald Milde
(2. Bürgermeister Markt Wendelstein / CSU) 
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Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V.

Honigkurs
An drei Terminen bietet der Zeidlerverein Wendelstein 
alles Wissenswerte zum Abfüllen und Verkauf von Honig.

Der Kurs basiert auf den D.I.B.- und LVBI-Richtlinien und den aktualisierten Vorgaben des Jahres 2022.

13.07.2022, 18-20 Uhr: Produktinformation - Was ist Honig?
20.07.2022, 18-20 Uhr: Produktionstechnik - Ernte und Pflege von Honig
27.07.2022, 18-20 Uhr: Rechtsvorschriften - Honigrecht / Vorgaben der Verbände

Für die Teilnahme am gesamten Theorie-Kurs erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. Sie ist 
die Grundlage zum Erwerb des Honigzertifikats, das zur Honigabfüllung in das Imker-Honigglas 
des Deutschen Imkerbundes berechtigt. Für den Fachkundenachweis Honig ist eine zusätzliche 
praktische Prüfung in Ihrem Landesverband oder Ortsverein abzulegen.

iAnmeldung & Kosten Ihre Anmeldung senden Sie bitte per E-Mail an info@zeidler-wendelstein.de
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung solange Plätze verfügbar sind. Die Kursgebühr von 25 Euro
wird vorab per Überweisung fällig. Unsere Vereinsmitglieder zahlen 15 Euro. Ein Rücktritt vom 
Kurs ist nicht möglich. Veranstaltungsort ist das Vereinsheim des Zeidlervereins, Königshammer 3,
90530 Wendelstein. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne der Referent und Bienenfachwart
Thomas Pfaffinger unter 0171 6220298.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Manuela Piotrowski, Pressewart   <

Für wen ist der Theorie-Kurs geeignet?
• Personen, die mit der Imkerei begon-

nen haben und bereits erste praktische
Erfahrungen bei der Ernte von Honig
gemacht haben.

• Erfahrene Imkernde, insbesondere aus
dem Freizeitbereich, die ihr Wissen auf-
frischen wollen.

• Imkerliche Hilfskräfte, Familienmitglie-
der, die bei der Gewinnung und Pflege
des Honigs eingebunden sind.

• Verkaufspersonal, das Honig im Sorti-
ment führt.

4

4

Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V.

Tag der offenen Tür beim 
Zeidlerverein Kloster Pillenreuth
Der Zeidlerverein Kloster Pillenreuth lädt ein zum Tag der 
offenen Tür am Sonntag, 03.07.2022 von 10:00 – 16:00 Uhr 
in die Barlachstr. 130 in Nürnberg Pillenreuth.

Interessierte können an diesem Tag Kontakte zu einem Imkerverein in
ihrer Nähe knüpfen und sich über Imkern auf Probe informieren. Lassen
Sie sich von der Begeisterung für die Bienen anstecken! Mancher 
Naturfreund findet in der Imkerei eine faszinierende und entspannende,
naturnahe Beschäftigung in seiner Freizeit.

Sie können beim Schleudern zusehen und Honig direkt vom Erzeuger
kaufen. Es gibt Informationen rund um die Imkerei, Führungen durch 
den Lehrbienenstand, Honigverkauf, Steaks und Würstchen vom Grill,
Kaffee und selbstgebackene Kuchen.

Für die Kleinsten gibt es ein Kinder-Billiard mit Gewinnen und auch ein-
mal eine Drohne zum Anfassen.

i Ort: Barlachstr. 130, 90455 Nürnberg Pillenreuth

Roland Fritz, 1.Vorstand   <

Zeidlerverein  Kloster Pillenreuth 
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Deutsche Postbank AG

Begehrtes Gartenidyll: 
antike Brunnen
Ein Brunnen im Garten – das ist Romantik pur. Besonders 
beliebt sind alte Unikate, die mit modernem Innenleben 
ausgestattet sind. Sie haben oft eine jahrhundertealte 
Geschichte.

Auf historische Brunnen spezia lisierte Werk stätten restaurieren alte
Stücke mit viel Liebe zum Detail, um sie vor dem Verfall zu bewahren
und für die Nach welt zu erhalten. Die Idee findet viel Zuspruch. 
Frei stehend oder als Wand brunnen verleihen die meist aus Sand stein
gefertigten Unikate auch kleinen Natur gärten ein ver wunschenes
Flair. Expo nate mit Patina und Gebrauchs spuren sind besonders 
gefragt. „Auf Wunsch werden die antiken Brunnen oder Tröge mit 
modernster energie- und wasser sparender Technik aus gestattet und
von Spezialisten vor Ort aufgebaut “, sagt Krzysztof Pompa von der
BHW Bausparkasse. 

Die Installation von Zier brunnen ist unkompliziert, denn sie werden
meist mit einem einfachen Wasser kreis lauf betrieben. Ein schattiger
Standort und ein regel mäßiger Wasser austausch verhindern eine
Algen bildung. Die nach haltige Auf bereitung der Hand werks stücke hat
jedoch ihren Preis, alte Brunnen kosten ab 1.000 Euro. Anbieter histo-
rischer „Wasser spiele“ haben oft eine große Auswahl. Hersteller findet
man etwa beim Unter nehmer verband Histo rischer Baustoffe e.V.

BHW Bausparkasse   <

Patina ist gewünscht: Wandbrunnen aus Sandstein
© historische-sandsteinbrunnen.de / Klaus Grapentin / BHW Bausparkasse
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Deutsche Postbank AG

Natur ums Haus – Trends 2022
Die Gestaltung von Gärten, Terrassen und Balkonen für
den Artenschutz und für die Gesundheit steht für viele 
Haus- und Wohnungsbesitzende ganz oben auf der
Agenda. Im Trend: Alternativen zu Tropenholz, kleine 
Fitness-Anlagen und die Abkehr von Schottergärten.

Trend 1: Verzicht auf Tropenholz
80 Prozent aller deutschen Haushalte verfügen über einen Garten oder
andere Außenflächen wie Balkon oder Terrasse. Zu deren Gestaltung wird
oft Tropenholz eingesetzt. Dagegen zeichnet sich ein Trend zu lokalen
Hölzern ab. Der Umwelt zuliebe! Für die Gestaltung einer Terrasse gibt es
heute viele Möglichkeiten. Vor allem lokale Holzarten, Secondhand-
Produkte oder recyceltes Holz kommen verstärkt zum Einsatz. 

Entscheidend für eine gute Ökobilanz ist die Dauerhaftigkeit des Natur-
materials. Nicht nur Tropenholz hat die Eigenschaft, Pilze und holzzerstö-
rende Insekten abzuweisen, das können viele heimische Hölzer wie die
Robinie oder Eiche auch. Sie werden in natürlichen Verfahren, etwa mit
Kohle- oder Leinölfirnis versehen oder mit Naturwachs vor Feuchtigkeit
geschützt und beständig gemacht. Dabei ist das „Ergrauen“ des Holzes
ein natürlicher Vorgang und kein Mangel. Im Trend ist auch die Beplan-
kung des Außenbereichs mit abgelagerten Harthölzern. Jahrzehntealte
Holzplanken aus Eiche oder Ulme erwachen als gebrauchtes Holz zum
zweiten Leben. „Der Handel mit Recycling- Hölzern ist längst kein Ni-
schenmarkt mehr“, sagt Krzysztof Pompa von der BHW Bausparkasse.
„Denn die alten Hölzer reduzieren den Verbrauch von exotischen Hölzern
und ermöglichen eine ästhetische, individuelle Gestaltung.“

Trend 2: Schottergärten entsorgen!
Umweltschützer haben Schottergärten den Kampf angesagt. Die Stein-
wüsten mögen im Trend liegen, für das Mikroklima sind sie jedoch eine
Katastrophe. Ihr Rückbau zugunsten von Grün ist unkompliziert und wird
sogar gefördert. Der Abbau der zurzeit so beliebten Ziersteine, das 
Zermahlen und der Transport des Materials verbrauchen jede Menge
Energie. Die Herstellung des Unkrautvlieses zur Abdeckung des Bodens
erzeugt problematischen Müll. Schotter- und Kiesgärten kommen die
Umwelt teuer zu stehen, denn sie heizen auch das Mikroklima unnötig
weiter auf. Immer mehr Besitzer von Schottergärten entscheiden sich
daher für einen Rückbau. Stefanie Binder von der BHW Bausparkasse
weist jetzt darauf hin, dass viele Städte wie Recklinghausen oder Bielefeld
„Umsteigern“ bereits finanzielle Unterstützung anbieten. In den meisten
Kommunen ist es allerdings noch gängige Praxis, Schotterbeete als 
Versiegelungsfläche anzurechnen, was die Abwasserkosten für Besitzer
erhöht. „Wer sich für einen Umwandlung eines Schottergartens in 

Grau fürs Grün: 
Terrassenböden altern schön

Adobe Stock / bignai / BHW Bausparkasse

Machen eine gute Figur: 
Turngeräte im Grünen  4
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Grünfläche entscheidet, sollte bei der Kommune nach Förderung fragen“,
rät Binder. „Für 50 Euro pro Quadratmeter kann man einen Garten heute
pflegeleicht und naturnah gestalten.“ Sie empfiehlt, sich dafür Rat bei
einer Landschaftsgärtnerei zu holen.

Trend 3: Fitness im Garten
Dieser Trend bewegt! Sport- und Fitnessgeräte im Garten machen eine
gute Figur und punkten mit kurzen Wegen zum Training. Home-Trainer
mit Frischluftzufuhr kommen darum zunehmend in Mode. Bodentram-
polin, Klimmzug- und Reckstange, Balance-Board, Hüfttrainer – Geräte
für den Garten sollten sicher sein und zum Training animieren. „Man sollte
nur TÜV-zertifizierte Geräte nutzen und regelmäßig ihre Standfestigkeit
und Solidität prüfen“, sagt Holm Breitkopf von der BHW Bausparkasse.
Gute Geräte sind aus witterungsbeständigem Edelstahl oder Aluminium
gefertigt. Unabdingbar für den sicheren Stand der Stationen ist ein pro-
fessionell ausgeführtes Fundament. Beliebtes Trainings- und Spielgerät
für draußen ist das Turnreck mit passendem Zubehör. 

Kleinere Fitness-Stationen lassen sich bereits auf einer Fläche von zwölf
Quadratmetern aufstellen. Dabei ist ein Rundum-Sicherheitsabstand von
circa 1,5 Metern wichtig, genauso wie ein ebener Untergrund. Guten 
Fall-Schutz bieten Holzhackschnitzel oder Fallschutzmatten. Die Preise
für kleinere Fitness-Kombinationen liegen bei 1.500 Euro, größere 
Stationen schlagen mit 2.500 Euro und mehr zu Buche. Hersteller hoch-
wertiger Fitness-Stationen bieten einen Rundum-Montageservice an.

BHW Bausparkasse   <

© Tolymp.de / BHW Bausparkasse 
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Zwergkaninchen 
Raika und Ronja
Raika und Ronja
wurden von verant-
w o r t u n g s l o s e n
Menschen in einem
Karton im Freien
ausgesetzt. Zum
Glück wurden sie
noch rechtzeitig 
gefunden und ins
Tierheim gebracht. Wir wissen nicht, was die beiden 
Löwenkopfmix-Mädchen schon alles durchmachen
mussten. Sie hängen jedenfalls extrem aneinander.
Natürlich suchen wir jetzt ein ganz besonders tolles
Plätzchen für sie. Raika und Ronja sind wohl zwei bis
drei Jahre alt und eher stille, zurückhaltende Tiere.
Sie genießen ihr neues Leben in Sicherheit und 
Geborgenheit sehr. 
Wir wünschen uns für Raika und Ronja ein fried -
liches Zuhause ohne Trubel, wo man sie auch mal in
Ruhe lässt, wenn sie das wollen, und mit Geduld
und Liebe auf ihre Bedürfnisse eingeht. Dazu lecke-
res, gesundes Futter und jeden Tag einen gemütli-
chen Hoppelspaziergang durch die Wohnung –
mehr verlangen Raika und Ronja ja gar nicht!

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katzen Deria und Dori
Die Katzenmäd-
chen Deria und
Dori sind erst ein
Jahr alt. Dori ist
ganz interessant
anthrazit-weiß
gemustert, Deria
ist getigert mit
weiß. 

Ihre Kindheit war nicht so toll, denn sie mussten mit
über 100 weiteren Katzen in einer 60-qm-Wohnung
hausen. Sie können sich sicherlich vorstellen, wie es 
dort ausgesehen und gerochen hat – die Hygiene- und
Versorgungslage war katastrophal. 

Engen Kontakt zu Menschen gab es kaum, niemand
spielte und kuschelte mit den vielen Tieren. Das 
„mussten“ Deria und Dori erst lernen, als sie in unser
Tierheim kamen. Die jungen Katzen sind noch recht
schüchtern und zurückhaltend. Es wäre schön, wenn 
sie zusammen in ihr neues Zuhause ziehen könnten.
Ihre Menschen sollten Geduld und Verständnis mitbrin-
gen und sich viel mit den Süßen beschäftigen, dann
werden sie sicher schnell auftauen und endlich ihr
Leben genießen.

Elvis , Deria & Dori und Raika & Ronja…

Mischlingsrüde Elvis 
Wie unser dreijähriger
Terriermix Elvis zu 
seinem Namen kam, 
wissen wir nicht – allzu
viele Gemeinsam -
keiten mit dem be-
rühmten Namensträ-
ger konnten wir nicht
feststellen. Unser Elvis
hat es jedenfalls faust-
dick hinter den Ohren,
denn er hat meistens
eine ganz eigene Vorstellung, was er möchte und
was nicht, und kann dann erstens auf Durchzug und
zweitens auf störrisch schalten. Ein typischer Terrier
eben! 
Doch bei diesem Blick kann man ihm unmöglich
böse sein. Andererseits ist der süße Racker auch ein
großer Schmuser. Ideal für Elvis wären Menschen
mit Hundeerfahrung, die ihm nicht alles durchgehen
lassen, sondern mit liebevoller Konsequenz die
Zügel in die Hand nehmen. 
Daher ist Elvis ist kein Hund für Anfänger oder junge
Familien. Der Besuch einer Hundeschule würde ihm
sicherlich Spaß machen und sein kluges Köpfchen
etwas auslasten.

Zuhause gefunden: Pekinese Ares

Der so bezaubernde wie eigensinnige Ares, den
wir im letzten meier vorgestellt haben, hat
schon ein schönes neues Zuhause gefunden!
Seine Menschen lieben ihn genau so, wie er ist,
und wollen ihn nie mehr hergeben. <

Tierheim Feucht

Ares
sagt

Danke!

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94
Wegen der aktuellen Situation haben wir derzeit nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte informieren Sie sich telefonisch.
www.tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n n
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Therapiehunde Deutschland e.V.

Menschen sind verschieden – Hunde auch
Auf dem Vereinsgelände der Therapiehunde Deutschland e.V. in Nürn-
berg-Kornburg finden regelmäßige Hunde-Trainings-Einheiten statt.
Bezüglich der sich dort zutragenden Erlebnisse zum Thema »Hunde -
erziehung« möchte Ihnen das Trainerteam des Vereins mit Vorschlä-
gen und Erziehungstipps eine kleine Hilfestellung anbieten, wenn Sie
sich und Ihren Vierbeiner in der einen oder anderen Geschichte
wieder finden.

Diese Erkenntnis trifft bei unseren Vierbeinern ebenso zu, wie bei den
Zweibeinern, die selbst als Geschwister unterschiedliche Charaktere
haben können. Auch jeder Hund ist eine eigene Persönlichkeit.

„Persönlichkeit definiert sich durch ein Spektrum von Verhaltensmerk-
malen, die dem Einfluss von Selektionsprozessen unterliegen und Ergeb-
nis einer Art von Anpassungsmechanismus sind.“ So lautet die wissen-
schaftliche Definition des Begriffs „Persönlichkeit“ bei Dr. Ádám Miklósi,
Verhaltensbiologe mit dem Schwerpunkt Verhalten von Haushunden,
Professor für Ethologie an der ELTE-Universität Budapest und Leiter des
dortigen ethologischen Instituts sowie des Family dog projects, das sich
mit der Erforschung des Hundeverhaltens beschäftigt. Hundehalterinnen
und Hundehalter müssen keine Wissenschaftler sein, denn sie wissen 
einfach, dass jeder Hund seine eigene Persönlichkeit hat. Der Volksmund
versteht unter »Persönlichkeit«, dass sich ein Lebewesen aufgrund 
besonderer Eigenschaften bewährt.

Der psychologischen Forschung reicht diese Definition aber nicht aus.
Dr. Miklósi sieht in der menschlichen und tierischen Persönlichkeit eine
Ähnlichkeit und immer mehr Forschungseinrichtungen widmen sich
dem Thema »Tierische Persönlichkeiten«. Es gibt beständige Unter-
schiede im Verhalten verschiedener Individuen, die bei verschiedenen
Tierarten bereits nachgewiesen werden konnten. Diese Unterschiede 
äußern sich etwa in der unterschiedlichen Herangehensweise an 
bestimmte Alltagssituationen oder im Problemlösungsverhalten. Schon
im frühen letzten Jahrhundert wurden »hundliche« Nervensystem-Typen
erkannt: schwach, sensibel, stark unausgewogen, eher aktiv-aggressiv,
stark-ausgewogen, eher ruhig-zurückhaltend, stark-ausgewogen-mobil,
aktiv-reaktiv. Diese Typen orientieren sich an den vier beim Menschen
bekannten Charakteristika: dem Melancholiker, dem Choleriker, dem
Phlegmatiker und dem Sanguiniker.

Tests von Persönlichkeitsmerkmalen bei Hunden konzentrierten sich 
bislang auf die Eignung, beispielsweise für Arbeits- und Begleithunde.
Spezielle Welpen-Tests sollen das zukünftige Verhalten der erwachsenen
Hunde erkennen, jedoch kamen Vergleichsstudien zu dem Schluss, dass
Tests mit Welpen im herkömmlichen Sinne keine verlässlichen Aussagen
über das spätere Verhalten erwachsener Tiere machen können. Dennoch
brachten diese Tests einige interessante Ergebnisse zutage: Neugierige
und mutigere Tiere sind Fremden gegenüber geselliger und verspielter,
mutigere Tiere sind aber nicht zwangsläufig aggressiver. Mut und 
Fügsamkeit schließen sich also nicht unbedingt aus. Die Vorhersagbarkeit
der einzelnen Persönlichkeitsmerkmale stieg mit zunehmendem Alter.
Freundlichkeit, Ängstlichkeit und Spielverhalten erwiesen sich nach 
späterer, erneuter Testierung als relativ stabil. Bezüglich der Neugier und
Furchtlosigkeit veränderten sich die getesteten Tiere oftmals – vermut-
lich aufgrund von Umweltfaktoren und Gewöhnung.

Persönlichkeit wird auch unseren Hunden nicht in die Wiege gelegt. 
Die Gene sind nicht alleine maßgebend. Das nachgeburtliche Verhalten
der Mutter stellt bereits wichtige Weichen. So stellten Forscher bei den
unterschiedlichsten Tierarten fest, dass Jungtiere, die ausgiebig von der
Mutter beleckt und geputzt werden, die optimalsten Bedingungen für
eine gute Entwicklung und für eine ausgeglichene Persönlichkeit mit-
bringen. Sie kommen später wesentlich besser mit Umwelteinflüssen 
zurecht als Tiere mit schlechte(re)n Startbedingungen. 
Stressverarbeitungsfähigkeit und die Entwicklung der Hirnzellen sind
aufgrund der mütterlichen Fürsorge messbar. Umwelterfahrungen und
Lebensbedingungen tragen ebenso zur Persönlichkeitsentwicklung bei,

wie die frühen Entwicklungsphasen. Eine Sicherung der Persönlichkeits-
merkmale kann bei Hunden erst nach der Pubertät erstellt werden. 
Bei einigen Hunden dauert diese bis zum dritten Lebensjahr.

Der Einfluss des Menschen auf die Persönlichkeitsstruktur des Hundes 
ist nicht zu unterschätzen. Studien zeigen geringe Cortisolwerte bei 
entspannten Mensch-Hund-Beziehungen. Die Anfälligkeit für Stress ist
also geringer. Hundehalter mit erhöhtem Cortisolwert hatten dagegen
unruhige Hunde, die oft bellten. Die Persönlichkeit ist eine Anpassung
an einen speziellen Lebensraum. Die menschliche Umwelt hat sehr viel
Einfluss auf die Entwicklung der Persönlichkeitsstruktur beim Hund.
Hunde werden in ihren ersten Lebensphasen für das zukünftige Leben
geprägt. Wir Menschen müssen für optimale Startbedingungen sorgen.
Unsere eigene Persönlichkeit beeinflusst die Eigenschaften des Hundes
- und umgekehrt. Die Vierbeiner sollten in ihrer Persönlichkeit wahrge-
nommen werden. Zweibeiner sollten die Verhaltensweisen erkennen,
diese fördern oder gegebenenfalls in die richtigen Bahnen lenken, denn
Hunde sind in der Lage, lebenslang zu lernen.

Wenn Sie mögen, lesen wir uns im nächsten Meier-Magazin wieder.

i Sie würden gerne an unserem 14-tägigen Hundetraining (keine 
Welpen) auf dem Hundeplatz in Nürnberg-Kornburg teilnehmen? 
Voraussetzung ist eine Vereins-Mitgliedschaft und ein Jahresbeitrag zum
Training. Wünschen Sie nähere Informationen – beim Verein hilft man
Ihnen gerne weiter.
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team
oder Telefon 0911 / 88 40 08

Sabine Beck - freie Journalistin / Medienbüro Die.Schreiberei   <

Weißer Schäferhund – Hundepersönlichkeit  © AdobeStockPhoto
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tierische Seite
Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf  
Tel.: 09151 / 82 690  oder  0911 / 78 49 608  oder  09244 / 98 23 166
www.tierhilfe-franken.de info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Jonny Jack (1 Jahr)
Jonny Jack  ist ein süßes,
schlaues Bürschchen mit 
jugendlichem Temperament.
Aktiv und neugierig findet 
er alles und jeden spannend.
Vierbeiner, egal welcher Größe,
findet er toll. Auch an der Leine
läuft er flott, wie ein „Großer“.

Altersbedingt muss unser kleiner
Pfiffikus selbstverständlich noch
einiges lernen. Der Besuch einer
Hundeschule wäre für ihn mit 
Sicherheit eine großartige
Sache. Jonny Jack sucht nun ein
liebevolles Zuhause, gerne auch mit Kindern im Schulalter.

Big Ares     (1 Jahr)

Big Ares ist ein freundlicher, netter
Bursche mit einem aufgeschlossenen,
liebenswerten Wesen. Er kam schon
als Welpe zu seiner Familie. Leider
haben sich deren Lebensumstände
geändert, sodass sie sich leider von
ihrem „Großen“ trennen müssen.

Der junge Mann kann überall mit hin-
genommen werden und benimmt
sich dabei tadellos. Ebenso beherrscht er seine Grundkommandos, lässt
sich aber leicht ablenken. Um dies zu verbessern, besucht er im 
Moment eine Hundeschule. Unser schlauer Ares mag nicht gern alleine
bleiben und hat erkundet, wie man Türen öffnet, selbst vom Kühl-
schrank. Mit vollem Bauch ist der Trennungsschmerz halt besser zu 
ertragen!

Auf seinen Gassi-Runden entscheidet er bei Hundebegegnungen nach
Sympathie, wobei er im Freilauf wesentlich entspannter ist. Allerdings
sollten keine Hasen/Katzen in der Nähe sein, da erwacht der kleine
Jäger in ihm. Big Ares ist ein stattlicher Hundebub und benötigt ein 
Zuhause in ländlicher Gegend.

Leia      (1 Jahr) 
Unser kleiner Wirbelwind

Leia  ist ein aufgewecktes, lustiges
und charmantes Hundemädel. Leider
hatte die kleine Hündin einen etwas
holprigen Start in ihr neues Hundele-
ben und ist daher in neuen Situatio-
nen und bei fremder Umgebung erst
einmal etwas überfordert, was auch
zuweilen zu sogenannten Über-
sprungshandlungen führen kann. Auf ihrer Pflegestelle hat sie aber 
bereits sehr viel dazugelernt und innerhalb kurzer Zeit schon eine tolle
Entwicklung gemacht.

Wir suchen für Leia idealerweise Menschen mit Hundeerfahrung, die
ihr die nötige Sicherheit geben und sie mit Konsequenz, Liebe und 
Geduld auf dem Weg in ein glückliches Hundeleben anleiten. Der kleine
Wirbelwind ist sehr aktiv und sollte daher auch entsprechend körperlich
wie geistig ausgelastet werden, gleichzeitig sind aber auch Ruhephasen
in denen sie entspannt und runterfährt ganz wichtig. Auch regelmäßiger
Artgenossen-Kontakt ist für ihre weitere Entwicklung unabdingbar.

Im Haus ist sie mittlerweile eine ganz liebe Mitbewohnerin, die aufge-
stellte Regeln mustergültig und gern befolgt. Auch das Autofahren
macht sie brav mit und das Alleinbleiben meistert sie ebenfalls schon
ohne Probleme. An der Leinenführigkeit wird derzeit noch gearbeitet,
aber auch hier macht sie bereits gute Fortschritte.

Frieda und Lotte      
Frieda und Lotte, unsere zwei Deutschen Riesen, leben zusammen auf
einem Pflegeplatz und sind inzwischen sehr zutraulich geworden. 
Die Zuwendung unseres Pflegefrauchens hat dies bewirkt. 
Schenken Sie den Beiden, Mutter (1 ½ J.) und Tochter (1 J.) ein Zuhause
mit vielen Kuschelmomenten.

Für kleine Helfertätigkeiten in und um Wendelstein
brauchen wir Tierfreunde. Bedenken Sie, 
wenn Sie nicht helfen, tut es vielleicht niemand. 
Daher anrufen 09244/9823166 oder 09152/921890

Gregor und Fiona, unsere 
beiden Hübschen, konnten wir
gut in ein Zuhause vermitteln. 
Wirklich lange waren sie nicht
bei uns, so dass die Eingewöh-
nung in die neue Familie rasch
vonstatten ging. 

Wieder einmal konnten wir
DANK dem meier Magazin und
Familie Streck einige Vierbeiner
glücklich machen.

Carmen Baur   <

Jippieh – Ei Jey, 

Jippieh – Ei Joo

Fiona

Gregor

n n
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Tierhilfe Franken e.V.

Spendenaktion „Hilfspaket Ukraine“
Die Tierhilfe Franken e.V. freut sich über das fulminante Ergebnis

Die Spendenaktion der Tierhilfe Franken e.V. mit dem Verkauf von Überraschungspaketen hat
einen fulminanten Zwischenerfolg. Es wurden bisher sage und schreibe 8.186,00 Euro (Stand
18. Juni) gespendet. Ein herzliches Dankeschön an alle Spender! 

Da der Verein weiterhin den Tieren in der Ukraine helfen will, geht auch die Aktion der Über -
raschungspakete weiter. Sie bekommen Päckchen mit liebevoll Selbstgemachtem als alternatives
Geschenk bei Einladungen oder einfach zum Selbstbehalten zugeschickt. Gegen eine Spende 
von 20 Euro (inklusive Porto) – jedoch gerne auch mehr – können Sie direkt bei Beate Bratta, einer
ehrenamtlichen Helferin des Vereins bestellen: E-mail: beatebratta@gmx.de oder 0170-9127485.
Auch Direktabholung in Nürnberg ist möglich.

Der Erlös dieser Spendenaktion geht zu einhundert Prozent an den Kontakt der Tierhilfe 
Franken, die „Hundehoffnung Ukraine e.V., die sich vor Ort um notleidende Tiere kümmern.

Sie betreiben in Chmelnyzkyj ein noch intaktes Tierheim. Die Lage ist kritisch, da in der letzten
Woche auch nachts häufig Fliegeralarm war. Durch die vielen besitzerlosen Hunde auf Grund
der Kriegssituation wird das Tierheim immer voller.

Gerne auch bequem online www.tierhilfe-franken.de unter Kennwort „Hilfspaket Ukraine”
oder Spendenkonto: Tierhilfe Franken e. V., Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE60 76050101 0005
4970 11, Kennwort „Hilfspaket Ukraine“

Carmen Baur   <
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ÖDP - Ortsverband Kornburg

ICE-Werk und Ausbau der Autobahn A6
Warum ist Flächenverlust schlimm, wenn man ein ICE-Ausbesserungswerk baut, 
und warum spielt er keine Rolle, wenn man eine Autobahn verbreitert.

Viele anstehende Großprojekte beschäftigen unsere Region. Dazu 
gehören die Aufrüstung der Stromtrasse von Raitersaich nach Altdorf (ge-
rade noch im Raumordnungsverfahren), das geplante ICE-Ausbesserungs-
werk und der Ausbau der A6 zwischen Schwabach-West und Neuendettel-
sau. Sowohl das ICE-Werk als auch der Ausbau der Autobahn verbrauchen
sehr viel Fläche. Doch während diese Tatsache bei dem ICE-Werk stark 
thematisiert wird, scheint das beim Autobahnausbau niemanden zu stören.

Die Politiker aller Parteien sind sich gefühlt seit 30 Jahren in ihren Äußerungen
einig, dass der Gütertransport auf die Schiene gehört. Und fast alle sind sich
einig, dass wir endlich den Flächenfraß stoppen müssen. Trotzdem konnte
man wieder viele regionale Abgeordnete mit strahlenden Gesichtern sehen,
als sie beim Spatenstich den weiteren Ausbau der A6 einläuten durften. Dass
die Bahn dagegen in Deutschland sehr viel schlechter behandelt wird, das
kann man am Schienennetz ablesen. Seit 1994 wurde in Deutschland das
Schienennetz von 44.600 Kilometern auf 38.400 Kilometer reduziert, während
das Straßennetz in diesem Zeitraum permanent ausgebaut wurde.

In der Schweiz wurde in den letzten Jahrzehnten mehr auf die Bahn gesetzt
und der Autoverkehr leicht reguliert. Der Güterverkehr wurde tatsächlich auf
die Schiene gebracht. Dadurch wurde viel Fläche gespart und für Stadt und
Land echte Lebensqualität geschaffen. Das Tempolimit von 120 Km/h auf der
Autobahn wird beachtet, weil es rigoros durchgesetzt wird. Trotzdem würde
niemand die Schweiz als unfreien Staat bezeichnen (eher im Gegenteil).

In Deutschland ist die Politik weiter auf dem anderen Weg unterwegs und
redet am Sonntag über den schlimmen Flächenverbrauch und dass die
Güter auf die Schiene gehören. Ab Montag greifen wir zur Schaufel und ma-
chen das Gegenteil. Für Ökologen ist Flächenversiegelung in allen Fällen
schlimm, beim ICE-Werk und beim Autobahnausbau. Wir erwarten, dass end-
lich der Flächenverbrauch gestoppt und die Heimat bewahrt wird. Ich be-
zweifle, dass noch mehr LKW und Individual-Mobilität die Lebensqualität
erhöhen. Der Ausbau von Autobahnen sollte schleunigst beendet werden.

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Autobahn A6 © ÖDP Kornburg

Markt Wendelstein

Verkehrsentwicklungsplan Wendelstein 
Auftaktveranstaltung am 14. Juli 2022, 19.30 Uhr, Schwarzachhalle

Der Markt Wendelstein hat die „Planungsgesellschaft Stadt, Land und 
Verkehr“ aus München mit der Erstellung eines Verkehrsentwicklungs-
planes für das gesamte Gemeindegebiet beauftragt. Das Institut 
soll Schwachpunkte des Verkehrsnetzes analysieren und Verbesserungs-
maßnahmen erarbeiten. Schwerpunkte bilden die Entwicklung eines
Radverkehrskon zeptes, die Verbesserung der Verkehrssituation im Altort
Wendelstein, die Anbindung des öffentlichen Zentrums Großschwarzen-
lohe, Maßnahmen zur Schulwegsicherheit und Verbesserungen der 
gesamten Mobilitätsinfrastruktur in der Gemeinde. 

Die Voruntersuchungen mit einer umfangreichen Öffentlichkeitsbeteiligung
(alle Haushalte im Gemeindegebiet wurden befragt) und umfang reichen
Verkehrszählungen und Befragungen sind zwischenzeitlich abgeschlossen

und ausgewertet. Insgesamt haben fast 1.500 Wendelsteiner Haushalte 
verwertbare Fragebögen zurückgeschickt. 

Herr Robert Ulzhöfer, Projektleiter der Planungsgesellschaft, wird die bis-
herigen Ergebnisse der Untersuchungen vorstellen und die weiteren
Schritte mit Beteiligungsmöglichkeiten für interessierte Bürger erläutern.

Die Auftaktveranstaltung findet am Donnerstag, 14. Juli 2022 
um 19.30 Uhr in der Schwarzachhalle in Röthenbach statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Norbert Wieser, Pressesprecher <
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Freiwillig Feuerwehr Kleinschwarzenlohe

Einladung zum Rama Dama 
in Kleinschwarzenlohe
Am 09.07.2022 – 9 Uhr veranstal-
tet die Feuerwehr Kleinschwar-
zenlohe ein Rama Dama oder
Neudeutsch CleanUp! Day – also
ein Müllaufsammeln in unserem
schönen Kleinschwarzenlohe.

Es ist schon erschreckend wie viel
Müll sich so ansammelt und es ist
nicht nur hässlich anzuschauen,
sondern auch gefährlich für die
Tierwelt. Daher hoffen wir auf eine
rege Teilnahme.

Wer kann teilnehmen? 
Jeder über 14 Jahre (Jünger in Be-
gleitung von einem Erwachsenen).

Was ist mitzubringen? 
Feste Schuhe, Handschuhe, wette-
rangepasste Kleidung, Mobiltelefon

Wann geht’s los? 
09.07.2022 – 9 Uhr. Für jeden Teilnehmer gibt’s danach eine Brotzeit 
(Bratwurstwegglä und Getränk)

Wie melde ich mich an? 
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung unter
Angabe der Teilnehmer bis 02.07. an: ramadama@ff-kleinschwarzen-
lohe.de Sollte sich spontan etwas ergeben geht das natürlich auch
noch. Falls Ihr doch nicht mehr könnt, sagt bitte fairerweise ab.

WICHTIG: Wer mit dem Auto kommt, 
bitte die Parkplätze auf dem Rangauplatz (Kärwaplatz) nutzen.

Oliver Albert, 1. Vorsitzender   <

4
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Erster Bürgermeister Werner Langhans berichtet aus
dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Corona-Maßnahmen sind inzwischen weitge-
hend aufgehoben. Ich danke Ihnen für ihre Diszip-
lin und Solidarität.

Im Juni hatte ich zur zweiten Open-Air-Bürgerversammlung für die Gesamt-
gemeinde in den Rathauspark geladen. Ich bedanke mich bei allen, die mit
ihrer Anwesenheit Interesse an der Marktgemeinde Wendelstein gezeigt
haben. Soweit Sie nicht teilnehmen konnten, können Sie meinen umfang-
reichen Bericht unter www.wendelstein.de nachlesen. Sollte Sie Fragen
haben, stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung.

Info und Umfrage zum „Flaschner“
Der Markt Wendelstein setzt bei wichtigen Projekten auf eine möglichst
breite Beteiligung der Bürgerschaft. Deshalb hat der Marktgemeinderat 
in seiner Sitzung am 25. Mai beschlossen, die Öffentlichkeit durch eine
schriftliche Befragung für eine mögliche künftige Nutzung der bisherigen
Räumlichkeiten im Erdgeschoß (Gaststätte, Kleiderladen) des „Flaschner-
Anwesens“ zu beteiligen. Dazu finden Sie auch auf unserer Homepage unter
www.wendelstein.de interessante Informationen.
Die eingehenden Ideen werden durch den aus dem Marktgemeinderat 
gebildeten Flaschner-Arbeitskreis gesichtet und bewertet. Sie können 
Ihre Vorschläge bis 31.08.2022 schriftlich im Rathaus (Geschäftsleitung),
Schwabacher Straße 8, Wendelstein, florian.segmueller@wendelstein.de , 
Tel. 09129/401-103, einreichen. 

Damit Sie sich über den tatsächlichen Sachstand informieren können, werde
ich im Rahmen einer Info-Veranstaltung die bisherigen Erkenntnisse und 
die weitere Vorgehensweise beim „Flaschner-Anwesen“ vorstellen. Dazu 
lade ich Sie am Montag, 18. Juli 2022, 19 Uhr, in den Mehrzweckraum bei
der Sportveranstaltungshalle am Gymnasium Wendelstein, In der Gibitzen
29, sehr herzlich ein. 8 Weitere Informationen auf Seite 37.

Feste besuchen
Die Kirchweihsaison in der Marktgemeinde konnte nach zwei Jahren
„Zwangspause“ im Juni wieder starrten. Im Juli steht nun die Kärwa in Rö-
thenbach/St.W. auf dem Programm. Auch zahlreiche Vereine und Organisa-
tionen zeigen wieder viel Engagement beim Ausrichten von Veranstaltun-
gen und Festen. Nutzen Sie diese Angebote und belohnen Sie den Einsatz
und das oft ehrenamtliche Engagement der Veranstalter mit ihrem Besuch.

Bürgerservice am Samstag
Unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus hat am Samstag, 2. Juli wieder
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Ich wünsche Ihnen eine erholsame Sommerzeit. Bleiben Sie gesund.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister <

Kinder(t)raum St. Nikolaus Wendelstein

3 Tage Kindergarten- und Pfarrfest St. Nikolaus Wendelstein
50 Jahre Katholischer Kindergarten und 50 Jahre Pfarrfest

„Man soll die Feste feiern, wie sie fallen“ – gut, dass es derzeit möglich
ist. Denn mit der kath. Pfarrgemeinde St. Nikolaus gibt’s dazu Mitte
Juli allen Grund dazu: 50 Jahre ist es her, dass unser Kindergarten ein-
geweiht wurde und für viele Kinder zu einem Lebens- und Lernort,
einem Freiraum für ihr Werden und Wachsen wurde. Die Feier für die
„Allgemeinheit“ damals am Eröffnungstag bildete gleichsam den
Startschuss für die alljährlich stattfindenden Pfarrfeste. Zum 50sten
Jubiläum soll es deshalb „hoch hergehen“:

Freundliche Einladung ergeht an alle Musik- und Gemeinschaftslieb-
haber*innen zu zwei abendlichen Konzerten, jeweils ab 19.30 Uhr im
KinderGARTENgelände in der Sperbersloher Str. 6a:

Am Freitag, 15. Juli mit der Combo Petico Carene – das sind …
Peter Schertl (Akkordeon) und Zico Gradl (Gitarre) spielen argentinischen
Tango (Astor Piazzolla, Carlos Gardel u.a.), französische Musette (Edith
Piaf u.a.) sowie Standards aus Jazz und Swing (Besame Mucho, Rumba
Negra u.ä.). Carola Helm und Irene Sperber 
(Sängerinen) und Hand Loos (Bassist) komplettie-
ren das Quintett mit eigenen Interpretationen 
von internationalen Songs, Chansons und 
Musicals. Nummern wie Girl from Ipanema, 
Je veux, I Love Paris, Sway werden von PETICO 
CARENE mit viel Spaß, Drive und Leidenschaft 
dargeboten. „Covern“ von bekannten Liedern und
Stücken heißt für die fünf von PETICO CARENE
immer: Besser eine ganz eigene und -wenn mög-
lich- persönliche Version und Interpretation fin-
den als nur zu imitieren (it´s a cover, not a clone!).

Am Samstag, 16. Juli gastiert
das Quartett Paul´s Barber Shop:
Die vier Vollblutmusiker spielen eine
spritzige Mischung aus frühem Blues,
Western-Swing, Bluegrass und
Rock’n’Roll. 
Nach der Band-Philosophie: gute
handgemachte Musik, bei Bedarf
nach zeitgenössischem Vorbild elek-
trisch verstärkt. Jede Menge von den
stürmischen 1920er-Jahren bis zu
den swingenden und rockenden 1950ern. 
Besetzung: Jh. Catbichler aus Straubing (Kontrabass, Ukulele & Gesang)
Andreas Huthansl aus Neumarkt (Gesang & Akustik-Gitarre) Ralph Pöllin-
ger aus Neumarkt (Resonator-Gitarre) undPeter Fritsch aus Happurg 
(Lead-Gitarre E- & Akustik)

Am Sonntag, 17. Juli  um 10.00 Uhr spielt
beim Festgottesdienst und dem anschlie-
ßenden Frühschoppen der Posaunenchor.
Um 14.30 Uhr lädt der Kinderchor zu einem bib-
lischen Musical in die Kirche ein.

Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei,
für Speis und Trank und (Zelt)Dach überm Kopf
ist gesorgt!

Michael Kneißl, Pfarrer   <Combo Petico Carene  |  Freitag, 15.07.

Quartett Paul´s Barber Shop
Samstag, 16.07.

4
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BÜRGERinfoPORTAL
Zu den öffentlichen Sitzungen des Marktgemeinderats und 
seiner Ausschüsse finden Sie im „Bürgerinfoportal“ umfangreiche
Informationen, wie die Sitzungstermine (Sitzungskalender), Tages-
ordnungen, Sitzungsvorlagen und Sitzungsprotokolle.

Die jeweilige Tagesordnung der öffentliche Sitzung 
wird am Freitagnachmittag vor dem Sitzungstermin bekanntgegeben.

Die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Sitzungen werden nach der 
Genehmigung durch das zuständige Gremium ins Bürger infoportal 
eingestellt.

www.buergerinfo.mgr-wendelstein.de

4

4

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Wir berichten wie gewohnt aus den Sitzungen 
des Marktgemeinderates und seinen Ausschüssen.

Am 25. Mai 2022 tagte der Marktgemeinderat unter 
Coronabedingungen in der Rangauhalle.

Zu Beginn berichtete Bürgermeister zum neuen Fachmarktzentrum
beim Kaufland in Großschwarzenlohe. Zwar ist noch nichts entschieden,
aber für den Bürgermeister ist klar, „da kommt nur was hin, was wir auch
brauchen“.

Wenn die Gemeinde das Vorhaben erst zulässt, hat sie leider kein 
Mitspracherecht mehr, welche Pächter einziehen. Und ob jetzt wirklich
Bedarf für die vorgeschlagenen Geschäfte (Drogeriemarkt, Bäckereicafe,
Bio-Fachmarkt, Spielwaren, Schuhe oder Elektronik) besteht, erscheint
aus grüner Sicht auch sehr fraglich. Marktgemeinderätin Töllner (GRÜNE)
hatte bereits im Vorfeld darauf hingewiesen, dass eine weitere Versiege-
lung von Flächen „auf der grünen Wiese“ und auch eine Ausdehnung des
Areals Richtung Schwanstetten nicht gewünscht sei.

Im ersten inhaltlichen Punkt ging es um eine fraktionsübergreifende
Resolution des Marktgemeinderates zum ICE-Ausbesserungswerk.
Ursprünglich war von Marktgemeinderat Mändl, dem Fraktionssprecher
der GRÜNEN im Rat, angeregt worden, den gemeinsamen Antrag der
Feuchter CSU und der Feuchter GRÜNEN zu übernehmen, um den poli-
tischen Druck auf die Entscheidungsträger zu erhöhen.  Ein ICE Ausbes-
serungswerk im Bannwald und in unmittelbarer Nähe zu Wendelstein gilt
es zu verhindern. Dieser Entwurf scheiterte am Widerstand von FW und
CSU. Letztere wollte keinesfalls der Linie der Feuchter CSU folgen.

Schließlich hat die Gemeindeverwaltung einen Entwurf gefertigt, der
dann einstimmig beschlossen wurde. Wir GRÜNEN sind der Meinung,
dass das bisherige Verfahren geprägt war von politischer Einflussnahme
und sachfremden Erwägungen und wünschen uns ein faires und ergeb-
nisoffenes Verfahren, das alle möglichen Standorte, einschließlich des
Hafens, mit einbezieht.

Weiter ging es mit einem Antrag der GRÜNEN, in Großschwarzenlohe
einen weiteren Spielplatz zu schaffen. Leider konnte die Gemeinde 
bisher keine Grundstücke hierfür erwerben. Der Spielplatz auf dem ehe-
maligen Hörnlein Areal soll etwas Abhilfe schaffen. Der deckt allerdings
nur den zusätzlichen Bedarf der neuen Reihenhäuser ab. Auch im Sorger
Neubaugebiet entsteht ein neuer Minispielplatz. Dass der Basketball-
korb auf dem Großloher Bolz- und Spielplatz mit einem Fangzaun ver-
sehen wird, freut uns. Nun muss keiner mehr den Ball im Wald suchen.
Hier gilt unser Dank der Verwaltung.

Die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde haben sehr unter Corona
gelitten und brauchen soziale Kontakte. Natürlich machen Jugendliche
Lärm, wenn sie sich treffen. Schafft man aber keine Räume für sie, ver-
schwinden sie nicht einfach, sondern schaffen sich ihre Treffpunkte
selbst. Wir wollen ein lebenswertes Wendelstein für alle Generationen.

Es folgte ein weiterer Antrag der GRÜNEN, eine Planungswerkstatt für
die künftige Nutzung des Flaschnerareals durchzuführen. Diesem 
erteilte die Mehrheit aus CSU und FW eine Absage. Es sei geplant, dass
im ersten und zweiten Stock Teile der Verwaltung einziehen, und im
Rückgebäude wahrscheinlich Registratur und Technikräume entstehen.
Damit verbleiben der Innenhof und das Erdgeschoss des Vorderhauses
für eine Nutzung im Sinne der Bürger.

Zum Verkehrskonzept hatte die Fraktion BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
beantragt, als weitere Schwerpunkte

- Verkehrsberuhigung im Bereich des Altortes
- Parkplatzmanagement/Stellplatzsatzung
- Anbindung der beiden neu zu errichtenden Waldhallen

festzulegen. Neues gibt es dazu nicht. Wir halten diese Punkte für wichtig
genug, um darüber zu sprechen und sind gespannt, wann sie sich auf
der Tagesordnung finden. 

Am 2. Juni 2022 tagte der Ausschuss für Bau, Umwelt,
Nachhaltigkeit und Mobilität. Gesprochen wurde über
das Energiekonzept der beiden neuen Waldhallen. 

Hier freuen wir uns, dass sich die Idee einer Versorgung mit regenerativen
Energien (Wärmepumpe und Photovoltaik) durchsetzt. Im Rahmen des
Osterpakets der neuen Bundesregierung ergeben sich hier hoffentlich
ganz neue Fördermöglichkeiten. Auf Vorschlag der Planer sollte der Teil
der Dachfläche, der sich für Photovoltaik nicht eignet, schlicht verblecht
werden. Im Zeitalter des Klimawandels und der zunehmenden Versiege-
lung von Flächen ergibt dies wenig Sinn.  Deshalb hat der Bauausschuss
beschlossen, alle Dachflächen, die nicht mit Photovoltaikanlagen belegt
und geeignet sind, zu begrünen – gegen die Stimmen der CSU.

Auf Nachfrage von Marktgemeinderätin Töllner (GRÜNE) wurde erläutert,
dass neben den beiden neuen Waldhallen auch der Anschluss des 
geplanten Erweiterungsbaus der Grundschule an das Energiesystem 
vorgesehen ist.

Weil wir hier leben.

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

v.l.: die Marktgemeinderäte M. Mändl, C. Töllner und E. Kühnlein; hinter der
Kamera: B. Czerwenka
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Einsatz für das Kornburger Heimatmuseum
Das Kornburger Heimatmuseum der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Kornburg hätte im Jahr 2023 das 65-jährige 
Bestehen gefeiert. Es wurde als «lebendiges Geschichtsbuch» des ehemaligen Kornburger Gerichtsbezirkes im Jahre 1958 von
Pfarrer Gottlieb Geiß gegründet

Pfarrer Gottlieb Geiß hatte eine
großartige Sammlung von vielen
Gegenständen aus den umlie-
gende Orten zusammengetragen,
die eine wertvolle Dokumentation
der ehemaligen Gemeinden Korn-
burg, Worzeldorf, Pillenreuth und
Kleinschwarzenlohe darstellen.

Auch die handwerklichen Tätig -
keiten der ortsansässigen Holz-
und Metallberufe sind durch aus-
gestellte Werkzeuge vertreten.
Eine naturgetreue Nachbildung
des Klosters Pillenreuth ergänzt im
Obergeschoss die Ausstellung. 
Urkunden, Briefe und amtliche
Schreiben ergänzen die Sammlun-
gen. Eine Abteilung der Kornbur-
ger Landschule ist ebenfalls zu
sehen, sowie Gerätschaften der
früheren Feuerwehren. Musikinstrumente, verschiedene Haushalts -
gegenstände und Küchengeräte zeigen die Tätigkeiten unserer Vorfahren
anschaulich und sind somit ein wichtiger Teil der Ortsgeschichte.

Nun wurde bereits zum 31.12.2019 das Museum geschlossen, weil es vor
allem bauliche und feuerpolizeiliche Mängel gab. Die Kirchengemeinde
hat aber keine finanziellen Mittel, um eine Sanierung durchzuführen.

Ich hatte mit einem Antrag im Januar 2020 die Kulturverwaltung auf -
gefordert, Maßnahmen zu ergreifen, damit das Museum nicht auf Dauer
geschlossen wird. Die Verwaltung sollte überprüfen, wie der bauliche 
Zustand des Gebäudes ist und Vorschläge für eine Sanierung unter -
breiten.

Die Verwaltung sollte ein Finanzierungskonzept mit Beteiligung der 
zuständigen Stellen der evangelischen Kirche für die Sanierung des 
Gebäudes und für den langfristigen Betrieb des Heimatmuseums erstel-
len. Hier war auch abzuwägen, inwiefern sich die Stadt Nürnberg finan-
ziell beteiligt. Weitere Zuschussgeber und Investoren sollten in dem 
Finanzierungskonzept eingebunden werden. Nach leider über zwei
Jahren kam jetzt die Antwort der Kulturverwaltung. 

Ein Auszug: Die Museen der Stadt Nürnberg bedauern die Schließung
des aufgebauten und betriebenen Heimatmuseums 
Kornburg. Gerne ist der städtische Museumsverbund im
Rahmen seiner Möglichkeiten bereit, zu Fragen der Samm-
lung oder den Betrieb betreffend beratend tätig zu sein.
Auch das Kunst- und Kulturpädagogische Zentrum der 
Museen in Nürnberg steht gerne bei Fragen zur Ausstel-
lungskonzeption und zur Vermittlung beratend zur Seite.

Zur Erarbeitung eines Vorschlags für ein fundiertes Nutzer-
konzept bzw. den Betrieb des Heimatmuseums reichen 
leider die finanziellen und personellen Ressourcen bei den
Museen der Stadt Nürnberg nicht aus. Denn eine umfas-
sende inhaltliche Konzeption sowie ein solides Finanzie-

rungsmodell bedürfen der inten -
siven Recherche und fachlichen
Vorprüfung.

Gezielte Unterstützung können
entweder die Landesstelle für
nichtstaatliche Museen in Bayern
oder der Deutsche Museumsbund
geben.

Mein Fazit:
28 Monate Bearbeitungszeit für
eine Prüfung eines Weiterbetrie-
bes des Museums ist absolut nicht
angemessen, ebenso die sehr
oberflächige Antwort. 
Sehr Schade !!

Worzeldorfer Kreisel
Der Servicebetrieb Öffentlicher Raum (SÖR) wird in den Sommermona-
ten mit dem Bau des Kreisverkehrs beginnen. Der Baubeginn soll ab 
August 2022 sein, Bauende im Sommer 2023. In dieser Zeit wird über
eine Ampelregelung in mehreren Bauphasen der Verkehr in der Spitz-
wegstraße einspurig an der Baustelle vorbei geleitet. Weitere Baustellen-
ampeln werden sich an der Worzeldorfer Hauptstraße befinden. Es wird
sicherlich zu Rückstaus kommen, eine weiträumige Umfahrung ist zu
empfehlen.

Nach meiner Rücksprache mit dem Projektkoordinator für Baustellen 
bei SÖR wird die Öffentlichkeit über die Baustellenmaßnahmen wie folgt
informiert:

Es wird ein Gesprächstermin zur Information des Baustellenablaufs mit
den betreffenden Bürgervereinen in Kornburg und Worzeldorf geben.

Eine öffentliche Veranstaltung vor Ort zur Bürgerinformation ist für 
Anfang Juli 2022 geplant, ebenso ein Flyer „Baustelleninformation“ 
für die Stadtteile Kornburg und Worzeldorf und ein Internetauftritt zur
Baustelle über die SÖR-Homepage.

Die Aufstellung von zwei LED-Tafeln drei Wochen vor Baustellenbeginn
ist zusätzlich noch vorgesehen, zugleich auch Pressemitteilungen für den
Baubeginn.

P.S.: Eine Ersatzfläche für die Gartenabfallsammelstelle wird weiterhin 
gesucht.

Ihr Harald Dix
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion
Verkehr – Recht | Wirtschaft | Arbeit – SÖR Werkausschuss

i www.kornburg.de <

Heimatmuseum in Kornburg 
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SPD Ortsverein Worzeldorf

Bayern gefährdet den 
Energie Campus Nürnberg! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Energie Campus Nürnberg ist ein 
Energieforschungszentrum, das neue
Technologien für ein ganzheitliches 
Energiesystem entwickelt. Als unabhängi-
ges Forschungsnetzwerk kooperieren 
sieben Forschungsinstitutionen aus der
Metropolregion Nürnberg in einem 
Zusammenschluss als interdisziplinärer
Think Tank und entwickeln gemeinsam mit
Unternehmen Lösungen für die Energie
von morgen.

Damit ist der EnCN ein wichtiger Pfeiler der Energiewende in Nürnberg
und der Metropolregion. Durch massive Streichung der Forschungszu-
schüsse durch die Bayerische Staatsregierung von 25 Millionen Euro auf
400.000 Euro und einer nicht geklärten weiteren Nutzung der Räumlich-
keiten auf AEG ist der EnCN und seine wichtige Arbeit stark gefährdet.   

Aus diesem Grund habe ich folgenden Antrag im Stadtrat gestellt: Die
Verwaltung nimmt Verhandlungen mit der Bayerische Staatsregierung
auf, um die wichtigen Forschungszuschüsse wieder auf eine Höhe fest-
zulegen, die eine erfolgreiche Forschung und Arbeit auch in Zukunft er-
möglicht. Außerdem sucht die Verwaltung mit dem EnCN nach Lösungen
für die benötigten Räumlichkeiten auf AEG zur weiteren Forschung im
Bereich der Energiewende. Denn eines ist klar: ohne Forschung, keine er-
folgreiche Energiewende. 

Das Stadtratstelegramm – der aktuelle Infoservice
An dieser Stelle für unsere Bürgerinnen und Bürger mein Stadtratstelegramm:

+++ Update Infos zum Worzeldorfer Kreisel +++
Folgende sechs Info-Maßnahmen werden von SÖR zum Kreisel vorbereitet:
1.   Gesprächstermin zur Information des Baustellenablaufs 
     mit den betreffenden Bürgervereinen 
     in Kornburg und Worzeldorf Ende Juni 2022
2.  Öffentliche Veranstaltung vor Ort zur Bürgerinformation 
     Anfang Juli 2022
3.  Flyer „Baustelleninformation“ in den Gebieten Kornburg, Worzeldorf 
     und Herpersdorf Anfang Juli 2022
4.  Internetauftritt zur Baustelle ab Anfang Juli 2022 
     über die SÖR-Homepage
5.  Aufstellung von zwei LED-Tafeln drei Wochen vor Baustellenbeginn
6.  Pressemitteilung für Baubeginn

+++ SPD Worzeldorf stärkt Vorstand bei Neuwahlen +++
Bei der JHV wurden Dieter Goldmann als Vorsitzender und Tobias Prell
als stellvertretender Vorsitzender mit großer Mehrheit wiedergewählt.
Unterstützt werden sie von Renate Dittrich, Ute Frank, Laura Schmidt und
Heidi Übelhack (Beisitzerinnen). Neuer Kassier ist Felix Putschky. Vorsit-
zender Dieter Goldmann bedankte sich auf der Mitgliederversammlung
beim ehemaligen stellvertretenden Vorsitzenden und Ex-Kassier, Chris-
tian Putschky, für die jahrelange exzellente Zusammenarbeit.

+++ Arbeitslosenzahlen in Nürnberg sinken weiter +++
Nürnbergs Arbeitslosenquote liegt bei 5,2 Prozent. Im Mai 2022 sind im
Stadtgebiet 15. 675 Personen arbeitslos gemeldet. Das sind 3 261 Ar-
beitslose weniger als im Mai des Vorjahrs (damalige Arbeitslosenquote:
6,3 Prozent). Der Bestand an offenen Stellen im Stadtgebiet beträgt 7.974
und liegt damit 53,9 Prozent über dem Vorjahreswert.

Im bundesweiten Vergleich der großen Städte mit mehr als 350 000 
Einwohnerinnen und Einwohnern nimmt Nürnberg eine gute Position
ein und hat nach München und Stuttgart die drittniedrigste Arbeits -
losenquote.

Beste Grüße und schöne Sommertage wünscht Ihnen 

Ihr Dieter Goldmann, 
Stadtrat der Stadt Nürnberg und Vorsitzender der SPD Worzeldorf <

Pfarrei St. Marien

Von der Mohnblume zur 
Mahnblume
Vor etwa 100 Jahren wurde der blutrote Klatschmohn in den
englischsprachigen Ländern zum Erinnerungssymbol für die
Gefallenen des ersten Weltkriegs.

Diese Tradition geht auf das berühmte Gedicht „In Flanders Fields” von
John McCrae zurück. In seiner Trauer um den gefallenen Freund spendet
ihm die Mondblume, die als erstes auf den Grabhügel blühte, Trost und
Hoffnung.

Der Künstler Walter Kuhn erweiterte ihre Bedeutung durch seine Kunst-
aktion „NEVER AGAIN”. Im Gedenken an alle Opfer aller Kriege und ihrer
verheerenden Folgen machte er die Mohnblume zur „Mahnblume” für
den Frieden weltweit.

Die Idee, im Rahmen unseres Jahresthemas „Verantwortung” diese 
Mahnblume als Zeichen für die Friedensverantwortung aller Menschen
aufzustellen, ist leider von der furchtbaren Realität des Ukraine-Krieges
eingeholt worden. Umso mehr bleiben wir bei dem Aufruf NEVER AGAIN!

Mohn-Wochen mit Mahn-Blumen 03.-15.7.2022
Anfang Juli werden um die katholische Kirche St. Marien Katzwang, 
auf dem Katzwanger Friedhof und evtl. noch an anderen Stellen die
Mahn-Mohnblumen aufgestellt. 

In diesem Zusammenhang bieten wir folgendes Programm:

Mo, 06.07. 18 - 20 Uhr      Führung „Frieden geht“  ( Fenster zur Welt )
                                                Anmeldung erforderlich bei 
                                                elisabeth.gutbrod@gmx.net
Sa.  09.07. 19 - 21 Uhr       Konzert der Pfarrei-Band u. A. mit einem
                                               Programmteil zum Thema „Frieden“

So. 10.07. ab 10 Uhr          Friedensgottesdienst, im Anschluss Herstellung
                                                von Saatkugeln mit Mohnsamen (Jugend)
Mo. 11.07. 10 - 11:30        Führung „Frieden geht“  ( vorw. für Frauenkreis)
                                                Anmeldung erforderlich bei  Elisabeth Ettl, 
                                                Tel. 0911/636881
Mi. 13.07. 19 - 21 Uhr       Vortrag Dr. Theo Ziegler, Ökumenisches Institut
                                                für Friedenstheologie

Werden Sie Mohn-Blumen-Pate bzw. -patin!
Wenn Sie möchten, dass diese Zeichen für friedliches Zusammenleben
länger erhalten bleiben, können Sie Blumenpate oder – patin werden
und nach Ablauf der Aktion eine der Mahnblumen mit nach Hause oder
in Ihren Garten nehmen. Mit der Patenschaft von 25 Euro helfen Sie nicht
nur mit, die Kunstaktion zu finanzieren, sondern Sie setzen auch ein 
Zeichen, das in diesen Zeiten so bitter nötig ist.

Melden Sie Ihr Interesse an einer Patenschaft bitte per Mail:
elisabeth.gutbrod@gmx.net

KEB Stadtbildungswerk Nürnberg / Pfarrei St. Marien <

4
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

Sa. 02.07.    16.00 Uhr   Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 
                                              Konfirmation Gruppe 2– Pfr. Vogt
So. 03.07.    10:00 Uhr   Festgottesdienst Konfirmation, Gruppe 2
So. 10.07.    09.30 Uhr    Gottesdienst – Pfr. Herpich
So. 17.07.    9.30 Uhr      Vorstellungsgottesdienst der neuen Konfir-
                                              manden im Gemeindehausgarten – Pfr. Vogt
So. 24.07.    09.30 Uhr    Gottesdienst– Pfr. Vogt
                       19.00 Uhr    Ökum. Andacht TGIS (Thank God it’s Sunday)
                                              zum Thema „Geh aus mein Herz” in der 
                                              Johanneskirche in Schwand, anschl. Beisam-
                                              mensein in Pfarrhof des kath. Kirchen-
                                              zentrums – Ökumenekreis „die Brücke“

Gottesdienste & Andachten finden in der Peter- und Paulskirche statt!

Kurzfristige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf 
unserer Homepage:  www.leerstetten-evangelisch.de

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine

So. 26.06.       17.30 Uhr     Familienauszeit (Geschichten, Musik und 
                                                  Impulse für die ganze Familie) 
So. 03.07.      10:00 Uhr     Familiengottesdienst 
So. 17.07.       19:00 Uhr     ökum. Friedensgebet

Donnerstags von 17.30 bis 18:30 Uhr »Lebensmittelretten« 
mit Begenungscafe (in Kooperation mit der Frauenunion/CSU Worzeldorf )

Neugewählter Kirchortsrat
Am Sa., 23.07. lädt der Kirchortsrat ab 15.30 Uhr alle Interessierten zum
Austausch und Kennenlernen bei Kaffee und Kuchen auf die Pfarrwiese
ein. Für Kinder gibt es eine bunte Freispielwiese. Im anschl. Gottes-
dienst um 18 Uhr (bei schönem Wetter auf der Wiese) werden Gemein-
dereferent Michael Kuhn und die ausgeschiedenen Pfarrgemeinderäte
verabschiedet. Außerdem stellt sich der neue Kirchortsrat vor. Nach
dem Gottesdienst sind alle Gäste eingeladen, die Gespräche bei Ge-
tränken und Knabbereien fortzusetzen.

Für die Gottesdienste wurden die Coronaregeln geändert: ab sofort gelten
nur noch Empfehlungen für Desinfektion und Masken - keine Pflicht mehr! 
www.corpus-christi-nuernberg.de

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Di. 19 Uhr Abendmesse 
Sa. 18 Uhr Vorabendmesse

So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst

Kirchen

Pfarrgottesdienst: So. 10 Uhr:  26.06., 03.07., 10.07., 17.07., 24.07.
Hl. Messe: Mi, Do 18 Uhr, Fr 08 Uhr
Erstkommunion 10.00 Uhr: 03.07., Taufe 11.15 Uhr: 24.07.

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem 
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage.

Sa, 25.06.                                 KPV-Ausflug nach Würzburg 
So, 26.06.      11.00 Uhr       Kuchenverkauf der Kita nach dem Gottesdienst
                                                   auf dem Kirchhof 
Sa, 02.07.      19.00 Uhr       Sommerkonzert
                                                    „Come back and s(w)ing again” 
                                                       Voices Katzwang u. Bläserkreis St. Marien mit 
                                                       Musik von den Beatles, Ed Sheeran, Coldplay...
So, 03.07.      11.45 Uhr       Laufen u. walken für Thika 
Sa, 09.07.      19.00 Uhr       Sommerkonzert 
                                                    „Rockballaden und Gospels” 
                                                   St. Marien's Allstar Band u. Kirchenchor St. Marien
                                                         Open Air auf dem Kirchplatz. 
So, 10.07.      11.00 Uhr       Frühschoppen nach dem Gottesdienst u.
                                                   Aktion Mahn-Mohnblumen auf dem Kirchhof 
Mi, 13.07.      19.30 Uhr       Erw.bildung-Vortrag „Aktion Mahnblumen”  
                                                   Dr. Theo Ziegler 
So, 17.07.      17.00 Uhr       Konzert „Klangvoll in den Sommer” 
                                                   Akkordeon-Ensembles Balgerschluss 
So, 24.07.      11.00 Uhr       Kuchenverkauf der Kita nach dem Gottesdienst
                                                   auf dem Kirchhof      

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr. 
Bitte informieren sie sich bei allen Veranstaltungen, ob diese bei der momen-
tanen Corona-Situation überhaupt stattfinden können. Bleiben Sie gesund.

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Regelmäßige Gottesdienste :

Sa, 18.30 Uhr Vorabendmesse                     Do, 19.00 Uhr Abendmesse
So, 09.30 Uhr Pfarrgottesdienst (ab 10.07. um 9 Uhr)

Mögliche Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen
Sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung bzw. dem Aushang! 

Besondere Gottesdienste und Termine 
So. 26.06.     17.00 Uhr   „Gloria in excelsis Deo“ gemeinsames 
                                               Chorkonzert; Petra Piccu und Mitgliedern des 
                                              Ansbacher Kammerchororchesters; 
                                              Leitung Alexander Ilg; Eintritt 12,-€

So. 03.07.     09.30 Uhr   Themengottesdienst

So. 10.07.     10.00 Uhr   Kirchencafe (nach dem Gottesdienst)

Di. 19.07.      14.00 Uhr   Seniorenmesse anschl. Seniorennachmittag zum
                                              Thema „Ein Reisebericht mit Maria Mauser“

So. 24.07.     17.00 Uhr   Familien Auszeit (in Kornburg) = Eine kleine 
                                              Auszeit mit Geschichten, Musik und Impulsen 
                                              für die ganze Familie

Alle Veranstaltungen und Gottesdienste finden unter Vorbehalt statt. 
Es gelten bis auf weiteres die bekannten Hygiene- und Abstandsregeln

Die Katholische Öffentliche Bücherei freut sich auf Ihren Besuch zu den
üblichen Öffnungszeiten: Mi. 16 – 17 Uhr. | Sa. 10 – 11 Uhr | So. 10.15 – 11 Uhr
In den Ferien: Mittwoch geschlossen | Samstag und Sonntag geöffnet
Coronabedingte Zutrittsregelungen am Eingang sind zu beachten! 
Telefon während der Öffnungszeit 0157 / 79 65 89 56
www.kornburg.bistum-eichstaett.de/buecherei/
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Gottendienste und Veranstaltungen

Kornburg (St. Nikolaus-Kirche)
So, 26.06.   10:00 Uhr   Familiengottesdienst mit dem Kinderchor 
                                             mit Pfarrer Braun und Team

Kleinschwarzenlohe (Allerheiligenkirche)
So, 03.07.   14-16 Uhr  Historische Kirchenführung mit baugeschicht-
                                             lichen und kunstgeschichtlichen Erklärungen zur
                                             Allerheiligenkirche
So, 17.07.   10:00 Uhr   Open-Air Gottesdienst im Mesnersgarten 
                                             zusammen mit der LKG, Pfr. Lehnemann
So, 24.07.   10-11 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Braun

Weitere Veranstaltungen (versch. Orte)
Fr, 01.07.     10:00 Uhr   Happy Midlife: Wanderung 5-Seidla-Steig
                                             mit Werner Schelter (Treffpunkt bitte erfragen)
Mi, 06.07.   19:30 Uhr   Frauenabend: Thema: „Die Kunst eine gute 
                                             Entscheidung zu treffen“ Ort: Ev. Gemeindehaus 
                                             Kornburg mit Ute Anschütz, bis 21:30 Uhr
Mo, 11.07.  19:00 Uhr   Meditatives Tanzen bis 21 Uhr, Ev. Gemeindehaus
                                             Kornburg mit Petra Braun
Di, 12.07.    14:30 Uhr   Seniorencafé Kornburg: Sommerfest mit dem 
                                             Posaunenchor, Ev. Gemeindeh. Kornburg bis 17 Uhr
Mi, 13.07.   14:30 Uhr   Altenclub Kleinschwarzenlohe, Landeskirchliche 
                                             Gemeinschaft Kleinschwarzenlohe bis 16:30 Uhr 
So, 17.07.   10:00 Uhr   Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Di, 19.07.    18:30 Uhr   Man(n) trifft sich-Outdoor: Besuch des Eisenham-
                                             mers Eckersmühlen mit G. Sternberg bis 23 Uhr 
Fr, 22.07.     17:00 Uhr   Spielplatzgottesdienst, Spielplatz Hermann-
                                             Hetzel-Straße, Pfr. Lehnemann

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Kinder-Chor-Probe: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg

Posaunen-Chor-Probe:  Do. ab 19 Uhr, Spielplatz Schützenh. Kornb.

Kirchen-Chor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg

Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per Mail:
Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246

Landeskirchliche Gemeinschaft Kleinschwarzenlohe

Cafe “3/15” in der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft
In Kleinschwarzenlohe fand am 22.Mai mit großem Erfolg zum ersten
mal das Cafe „3/15” in der Landeskirchlichen Gemeinschaft statt.

Alle Plätze waren voll  besetzt. Die Besucher ließen sich bei leiser Musik
im Hintergrund gerne mit Kaffee, Cappucino und kalten Getränken,
sowie acht zur Auswahl stehenden Kuchen bedienen. Im Keller konnten
jüngere Besucher den Kicker und das Billiard benutzen, für Kinder gabt
es eine große Spielezone. Die Besucher freuen sich jetzt schon wieder
auf das nächste Mal. Immer am 3. Sonntag um 15 Uhr (3/15) findet das
Cafe künftig in der Rangaustraße 33a statt. Des nächste Mal läd die Ge-
meinde am Sonntag, 19.06.22 ein. 

Selbstverständlich ist alles kostenlos. Spenden für die Gemeinde werden
gerne angenommen. Die LKG freut sich auf Ihr Kommen!

Karin Stadler   <
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Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 

Pfarramt:            09129 - 28 65 21
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
So. 03.07. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. A. Büttner
So. 10.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Alexandra Büttner
Mi. 13.07. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 17.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff
So. 24.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, Vikarin Baginski

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
So. 03.07. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Alexandra Büttner
Mi. 06.07. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 10.07. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. A. Büttner
So. 10.07. 18.00 Uhr Jugendgottesdienst Garten Arche, Schindler
So. 17.07. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff
Mi. 20.07. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 24.07. 10.15 Uhr Gottesdienst, Vikarin Baginski

Kirche Röthenbach St. Wolfgang
So. 03.07. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff
Do. 07.07. 19.00 Uhr Kirchweih Andacht Röthenbach Gauchsbach-

schlucht, Pfrin. Graeff und Pfarrer M. Kneißl
So. 10.07. 09.30 Uhr Kirchweih-Gottesdienst, Pfarrer K. Lehnemann
So. 17.07. 09.30 Uhr Gottesdienst Kirche, Lektorin C. Bärschneider
So. 24.07. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Alexandra Büttner

Anderer Ort
Di. 05.07. 15.00 Uhr Andacht für Betreutes Wohnen Haus der 

Diakonie – Andachtsraum, Pfrin. J. Graeff
16.00 Uhr Andacht Haus d. Diakonie – Andachtsraum, 

Di. 12.07. 16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie, Andachtsraum, 
Di. 19.07. 15.00 Uhr Andacht Tagespflege Haus der Diakonie, 

15.30 Uhr Gottesdienst AWO Seniorenheim, Büttner
16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie – Andachtsraum, 
18.30 Uhr Gottesdienst Seniorenwohnanlage »Am alten 

Bahnhof«, Pfrin. Alexandra Büttner

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.wendelstein-evangelisch.de kurz vor dem Termin! Haben Sie ein 
Anliegen, rufen Sie uns einfach an (Tel. 09129 / 28 65 21). Wir sind für Sie da.

Anett Göller   <

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr Jeder ist herzlich willkommen!
03.07. Predigtgottesdienst mit Abendmahl, Jürgen Schmid 
10.07. Kein Gottesdienst
17.07. Abendmahlgottesdienst, Titus 3,3-8
24.07. Predigtgottesdienst, Christian Gaier 

Hauskreis Junge Erwachsene: Nach Absprache
Hauskreise:   Büchenbach Montag alle 14 Tage
                           Feucht, Schwabach, Wst. jeden Dienstag

Haben Sie Fragen an Gott und wollen wissen, was die Bibel dazu sagt? 
Suchen Sie Gemeinschaft mit anderen Christen? Brauchen Sie Begleitung
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer? 
Wir laden Sie herzlich ein, Kontakt mit uns aufzunehmen: 
Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  

Kirchen

8 Weitere Informationen auf Seite 52
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Interview mit Frau Pfarrerin Johanna Graeff
Frau Pfarrerin Johanna Graeff steht im Interview Rede und Antwort

Welche Ziele verfolgt die evangelische Kirche
in Wendelstein?
Unser Ziel ist, nach den Grundsätzen unseres
christlichen Glaubens zu leben und zu handeln.
Dazu gehört einerseits, dass wir weitertragen,
was wir glauben – in Gottesdienst, Konfirman-
denkurs, Schule und an vielen anderen Orten
und Gelegenheiten. Dazu gehört aber auch, dass
wir für das Gemeinwesen da sind und ganz prak-
tisch aus unserem Glauben heraus Menschen
seelsorgerlich begleiten und diakonisch arbeiten.

Wie haben Sie sich dazu entschieden, 
Pfarrerin zu werden?
In der Grundschule hatte ich Religionslehrerin-
nen, die mich für die Jungschar begeistert haben
– so bin ich langsam in die Kinder- und Jugend-
arbeit der Gemeinde und im Dekanat hineinge-
wachsen. Dort und in überregionalen Jugend-
freizeiten habe ich mich intensiv auch mit 
Glaubensthemen auseinandergesetzt und Ver-
schiedenes ausprobiert. Mit der Zeit erwachte
das Interesse am Theologiestudium, und über
zwei ausgedehnte Praktika in der Gemeinde
wurde mir auch klar, dass ich gerne als Pfarrerin
arbeiten möchte. Meinen Glauben weitergeben
zu können, für und mit Menschen zu arbeiten, dabei eine große Vielfalt
an Aufgaben – es wird nie langweilig, und ich bin froh, an so vielen Orten
Menschen begleiten zu dürfen. 

Welchen Mehrwert haben die Bürger Wendelsteins durch Ihre Arbeit?
Wir sind da, wenn sich im Leben der Menschen grundlegend etwas 
ändert: Taufe oder Trauerfeier, Hochzeit oder Konfirmation. Wir sind 
Seelsorger bei Besuchen zu Hause oder in den Pflegeheimen – und lassen
uns gerne anfragen. Wir feiern Gottesdienst in den Kirchen und im Freien.
In all dem verstehen wir uns als Weg-Begleiter für die Menschen, die 
kommen: Wir hören zu, wir fragen und suchen gemeinsam Antworten.
Wir bringen Glaubensfragen zur Sprache. Oftmals sind diese Fragen bei
unseren Gesprächspartnern schon da, aber es ist nicht so leicht, selbst
die richtigen Worte zu finden oder allein Antworten zu finden – wir 
nehmen uns Zeit als Gesprächspartner.
Wir geben praktische Unterstützung und Hilfe, z.B. Unterstützung für 
Bedürftige oder Raum für einen Deutschkurs für Geflüchtete.
Wir sind Träger des Diakonievereins Wendelstein-Röthenbach-Kornburg
und zweier großer Kindertagesstätten. Hier kümmern wir uns um etwa
300 Kinder, 48 Pflegebedürftige im stationären Bereich, ca. 150 Patienten
in der ambulanten Pflege, wir betreiben eine Tagespflege, bieten Mittags-
tisch, Treffpunkte für Senioren, Nachbarschaftshilfe und vieles mehr.
In Nach-Corona-Zeiten wollen wir wieder ein attraktives Angebot an 
Veranstaltungen aufbauen. Einiges läuft schon wieder, z.B. Jungschar
oder Literaturkreis, anderes wird in den nächsten Wochen folgen. 
Hier wollen wir Treffpunkte für Menschen schaffen, Möglichkeiten zum
Austausch sowie Information und kulturelle Veranstaltungen anbieten.
Wir arbeiten dazu eng zusammen mit den evangelischen Kirchengemein-
den Röthenbach St. Wolfgang und Kornburg und sind in gutem Kontakt
mit der katholischen Pfarrgemeinde St. Nikolaus. Wir versuchen, uns in
unserer Arbeit gut zu ergänzen.
Am Freitag, 22. Juli laden wir gemeinsam mit der katholischen Kirchen-
gemeinde und der Evangelischen Kirche Röthenbach St. Wolfgang zur
„Nacht der offenen Kirchen“.
Von 20 bis 23 Uhr finden in den drei Kirchen jeweils zur vollen Stunde
verschiedene Veranstaltungen statt – eine gute Gelegenheit, mal reinzu-
schauen und ins Gespräch zu kommen. Herzlich willkommen dazu!

Im Rückblick auf das letzte Jahr – was konnte umgesetzt werden?
Wir haben sehr viele Menschen seelsorgerlich begleitet, bei Besuchen,
bei Todesfällen, aber auch bei freudigen Anlässen. In Blick auf Veranstal-
tungen waren wir leider durch die Corona-Maßnahmen in den letzten 12
Monaten leider ziemlich eingeschränkt. Hier freuen wir uns, dass wir jetzt
wieder ausbauen können!

Was planen Sie in der Gemeinde für die zweite
Hälfte des Jahres 2022 und für das Jahr 2023?
Oh, eine ganze Menge: Die Ökumenische Nacht
der offenen Kirchen und ein Tauferinnerungs -
gottesdienst für die Kinder, die 2021 getauft 
wurden. Der Neustart der G+-Gottesdienste ein-
mal monatlich in der Arche (Anmerkung: Gottes-
dienste in freier Form, mit viel moderner Musik,
gleichzeitig Kindergottesdienst, im Anschluss
gemeinsames Essen; ab Juli am letzten Sonntag
im Monat). Gebetspaten für unsere neugetauf-
ten Kinder (d.h. Menschen, die ein neu getauftes
Kind ein Jahr lang im Gebet begleiten – wenn Sie
dazu mehr wissen wollen, fragen Sie gern nach).
Den Konfirmandenkurs gemeinsam mit der 
Kirchengemeinde Röthenbach St. Wolfgang. 
Verzahnung der Gemeindearbeit mit den Kir-
chengemeinden Röthenbach und Kornburg. Die
faire Woche im September, einen Bibelkurs. 
Literatur- und Seniorenkreis, Jungschar und Ju-
gendgruppe. Selbst verständlich unsere regulä-
ren Gottesdienste. In der Karwoche 2023 ist wie-
der der Wendelsteiner Bibelmarathon geplant.
Und da fällt uns sicher noch mehr ein!

Was wünschen Sie sich von der Wendelsteiner
Verwaltung und den Marktgemeinderäten?
Dass die Zusammenarbeit so gut und vertrauensvoll bleibt, wie es bisher
der Fall ist.

Vielen Dank Frau Pfarrerin Johanna Graeff, dass Sie meine Fragen so offen
beantwortet haben.

Das Interview führte Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIE-
GRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein

i *Aus Gründen der Lesbarkeit wird männlich, weiblich, divers im Text
verallgemeinert formuliert - versteht sich aber für alle Geschlechter. Wir
bitten dies zu berücksichtigen.

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Pfarrerin Johanna Graeff im Gespräch mit MGR
Martin Mändl 

© Johannes Mändl
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Kirchen

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Pfarrkurat Jürgen Vogt
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche : 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Gottesdienste

Fr, 01.07. Sommerfest Kolpingsfamilie,
Kirchenzentrum Schwanstetten

19.00 Uhr Ökumen. Andacht zum Auftakt der Hembacher 
Kirchweih, PK Rednitzhembach

So, 03.07. 08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, 
Kirche Schwanstetten

10.00 Uhr Familiengottesdienst, PK Rednitzhembach

Di, 05.07. 20.00 Uhr Sitzung des Liturgiekreises, Kirchenz. Schwanstetten

Sa, 09.07. 10.00 Uhr Feierl. Gottesdienst mit Firmung, PK Rednitzhembach

So, 10.07. 08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, PK Rednitzhembach
(Vorabendmesse um 18.00 Uhr)

10.00 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, Kirche Schwanstetten

Di, 12.07. 14.00 Uhr Seniorenmesse, anschl. Jahresabschlussfeier mit
Sepp Beck, Rednitzhembach

Sa, 16.07. 10.00 Uhr Feierl.Gottesdienst mit Firmung, Kirche Schwanstetten
So, 17.07. 05.30 Uhr Aufbruch zur Fußwallfahrt nach Abenberg zum 

Stillafest, Treffpunkt Pfarrplatz in Rednitzhem-
bach (Messe in Abenberg um 10.00 Uhr)

08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, PK Rednitzhembach 
(Vorabend: 18.00 Uhr)

10.00 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier & KinderKirche, 
Kirchenzentrum Schwanstetten

Di, 19.07. 09.00 Uhr Heilige Messe, im Anschluss Anbetungszeit, 
PK Rednitzhembach

16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Sägerhof, Schwand
19.30 Uhr Ökumen. Männertreff: „Fit???... für die Brat-

wurst“, im Garten ev. Gemeindeh. Leerstetten

Do, 21.07. 20.00 Uhr Sitzung Pfarrgemeinderates, Schwanstetten Kirchenz.

Sa, 23.07. ab 20.00 Ökumen. „Nacht der offenen Kirchen“
in Rednitzhembach – Auftakt in der ev. Kirche 
mit Begleitung des ev. Posaunenchors, 
Fackelzug mit Station „zwischen den Brücken“ 
und Ausklang in der kath. Pfarrkirche mit Liedern
aus Taizé

So, 24.07. 08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, PK Rednitzhembach 
(Vorabend: 18.00 Uhr)

10.00 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, Kirche Schwanstetten
ab 19.00 Ökumen. „Nacht der offenen Kirchen“ 

in Schwanstetten – Beginn in der evangelischen
Johanneskirche Schwand mit einer Andacht, 
gemeinsamer Gang zur kath. Kirche, dort 
Abschluss und Ausklang des Abends

iWeitere Infos unter: www.pfarrei-rednitzhembach.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma
Sekretärin: Anette Steines
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,
montags geschlossen

So. 03.07., 09.30 Uhr, Pfr. Thoma
So. 10. 07., 09.30 Uhr, Pfr. Polster

So. 17. 07.    09.30 Uhr, Pfr. Bauer
So. 24. 07.    09.30 Uhr, Pfr. Thoma

So. 24. 07. 19.00 Uhr Ökumenische Andacht TGIS „Thank God it’s Sunday“
zum Thema „Geh aus mein Herz, und suche Fred“ 
in der Johanneskirche,   
anschl. Beisammensein im Pfarrhof des kath. Zentrums

Di. 26. 07., 16.30 Uhr, Gottesdienst im Sägerhof-Saal

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de <

Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

Gottesdienste & Veranstaltungen

So. 26.06.    09.30 Uhr    Gottesdienst (Pfrin. Büttner)
So. 03.07.    09.30 Uhr    Gottesdienst (Pfrin. Graeff)
Do. 07.07.   19.00 Uhr    Kirchweih-Andacht (Pfr. Lehnemann), 
                                               Gauchsbachschlucht
So. 10.07.    09.30 Uhr    Kirchweih-Gottesdienst (Pfr. Lehnemann)
                       18.00 Uhr   Jugend-Gottesdienst, Garten der Arche, GSL
So. 17.07.    09.30 Uhr    Gottesdienst (Lektorin Bärschneider)
So. 24.07.    09.30 Uhr    Gottesdienst (Pfrin. Büttner)

Frauenkreis: jeweils Do, 15 Uhr: 7.7. / 21.7.

Aktuelle Informationen: www.roethenbachstw-evangelisch.de und auf
facebook:  www.facebook.com/Roethenbach.evangelisch

Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann, 
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340, 
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W.

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach
Evang.-Luth. Pfarramt • Am Forst 22
Rednitzhembach
Tel. 09122 / 74 282  •  Fax 09122 / 75 869
www.evangkirche-rh.de
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de

Pfr. Lindner    /    Pfrin. Lehnes

So., 26. Jun. (2. So. n. Trinitatis )
9:30 Uhr Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl in der Kirche mit Pfr. Lindner
11:00 Uhr Kirche für Kleine 
in der Kirche mit Pfr. Lindner

So., 3. Jul. (3. So. n. Trinitatis)
8:45 Uhr Morgenandacht 
im Gemeindehaus mit Pfr. Lindner
9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Kirche mit Pfr. Lindner
17:00 Uhr Kirchweihandacht 
in der Kirche mit Pfrin. Lindner

So., 10. Jul. (4. So. n. Trinitatis)
8:45 Uhr Morgenandacht mit Abend-
mahl im Gemeindehaus mit Pfr. Lindner
10:00 Uhr Familiengottesdienst in der
Kirche mit Pfr. Lindner und den Kinder-
gartenkindern

So., 17. Jul. (5. So. n. Trinitatis)
10:10 Uhr Gottesdienst 10 nach 10 
mit Katrin Winter im Gemeindehaus
10:10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus

So., 24. Jul. (6. So. n. Trinitatis)
8:45 Uhr Morgenandacht 
im Gemeindehaus mit Pfr. Lindner
9:30 Uhr Rednitzgartengottesdienst
mit Pfr. Lindner

Jeden Freitag findet um 19 Uhr das
Friedensgebet im Gemeindehaus statt

Das Kirchencafe Kreuz & Quer hat am
01.07. ab 14:30 Uhr für Jedermann, -
frau im Gemeindehaus geöffnet

Der Seniorenkreis trifft sich am 05.
Juli um 14:00 Uhr im Gemeindehaus. 

Gottesdienste
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Auf meier-magazin.de können Sie Ihre Kleinanzeigen
selbst gestalten, verwalten und buchen. Sie erscheinen 
dann online und im gedruckten Magazin.

Alle Infos unter QR-Code oder  www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen gestalten & buchen

Kleinanzeigen

gratis inserieren !

Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

• Musikunterricht für Erw. und Kinder
Gitarre, E-Gitarre, Keyboard & Klavier
kostenloser Probeunterricht!
regu-music 0177-7844982 SC & RH

Ankauf

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Urlaub im Bayerischen Wald !
Ferienappartements in St. Englmar
zu vermieten. Hauseigenes Schwimm-
bad vorhanden. Skischule vor Ort.
Super geeignet zum Wandern und
Biken. Tel. 09129 5608

Unterricht

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

Privat Sucht Hochwertige Pelzmän-
tel sowie Pelzjacken. Barzahlung
vor Ort.  Tel. 0152/34 66 98 47

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

dieLangs Computer: PCs + Notebooks
Handys, Tablets + Apple, Service: Auf-
Umrüstung, Neu- und Gebrauchtgeräte
Virenschutz + Datenrettung + Internet
Reparaturen + Schulungen + Beratung
www.dielangs.de 09129/9089585

• Hello! – Bonjour!
Englisch / Französisch für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Nachhilfe - Intensivkurse auch ONLINE
FREUDE AN SPRACHEN, T. 09170-1790
www.sprachen-kuester-emmer.de

Nachhilfe

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Schreinerei Michael Thorbeck
individuelle ökologische Einrichtungen
Am Sillberg 10a · Wendelstein / Sorg
09129 / 147 29 65   www.thorbeck.de

Schlau mit EDV
Wollen Sie in die digitale Welt ein-
tauchen? Möchten Sie im Internet
recherchieren, Urlaubsfotos bearbeiten
oder Windows besser bedienen?
Brauchen Sie Hilfe im Umgang mit
Ihrem Smartphone/Handy, Tablet oder
Laptop? Dann sind Sie bei mir genau
richtig. Ihre persönliche EDV-Fee.
Tel. 0176-97705044
a . a d a m s k i @ s c h l a u - m i t - e d v. d e

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
martin.schreinerei@t-online.de
www.schreinermeister-martin.de

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Kontakt-
börse“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche) – gratis

• Wer kann (m)eine Sense dengeln, 
hat das Werkzeug dafür (evtl. zu verkau-
fen) und / oder will es mir beibringen?
0170-21 44 326

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias,
Super8 und Videos in hoher Qualität.
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent,
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

Freizeit &  Urlaub

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

• Werksverkauf von Bürostühlen &
Relax Sesseln in Wendelstein
Über 300 Modelle direkt vom Hersteller
Sperbersl. Str. 124 / www.steifensand.de
Verkaufsoffener Samstag - 9.30 - 14 Uhr

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und
Prüfungsvorbereitung
LERNZENTRUM Anja Breuch
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)
09129 279 580

Es gibt immer einen Grund zu feiern!
DJ DUFFY - Hochzeits & Event-DJ
Hochzeit - Geburtstag - Party - und mehr
0176 477 813 59 - www.dj-duffy.de

10 € - Gutschein für Neukunden
Wellness-Massagen und mehr
w w w . s a b i n e - s h a r i . d e
Sabine Pfau, 0151-42 861 861

i n f o @ a d l e r - b a u m s c h u l e . d e
w w w . p a l m e n - f r a n k e n . d e

• Von Privat an Privat: Suche Zinn, versil-
bertes Besteck, Modeschmuck, Münzen
für Flohmarkt. Tel. 0174 - 306 47 11
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Auf meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen – auch fürs Magazin –
selbst gestalten und buchen.

Alle Infos unter QR-Code bzw.
www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen gestalten & buchen

Stellenmarkt

Putzfrau für EFH in Reichelsdorf für 4
Std. ab sofort ges. Do/Fr. Vormittag be-
vorzugt. Ich freue mich auf Ihren Anruf
0151 / 15 53 86 35

Reinigungshilfe für Privathaushalt
Für mein gepflegtes Einfamilienhaus
suche ich 1 bis 2 x wöchentl. für 4 Std.
eine Reinigungshilfe
in Schwanstetten  Tel. 09170 2388

• Suche zuverlässige Putzfrau für REH,
ohne Tiere & Kinder, ca. 14-tägig,
Tel. 0911 / 88 24 38

Kleinanzeigen
Wir bieten Ferienjobs
in unserer Produktion für mind. zwei
Wochen. Du bist Schüler (m/w/d) oder
Student (m/w/d), mind. 16 Jahre alt,
und hast Interesse? Dann freuen wir uns
auf deine Kurzbewerbung an
personalabteilung@folia.de
Max Bringmann KG, 
Johann-Höllfritsch-Straße 37
90530 Wendelstein, www.folia.de

Alle Stellenanzeigen – auch der vorherigen
Ausgaben – finden Sie unter:
www.meier-stellenmarkt.de

Stellenmarkt
online

meier_Juli22.qxp_Layout 1  21.06.22  17:53  Seite 62



63

meier_Juli22.qxp_Layout 1  21.06.22  17:54  Seite 63



64

Alle Stellenanzeigen – auch der vorherigen
Ausgaben – finden Sie unter:
www.meier-stellenmarkt.de

Stellenmarkt
online

Azubibörse, Berufsbilder, 
Ausbildungsangebote, 
Tipps & Infos auf einen Klick:

www.meier-magazin.de/ausbildung

Ausbildung online

Stellenmarkt Ausbildung
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Der Beruf zum Zähnezeigen:
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
Du interessierst Dich für medizinische Themen und arbeitest gerne mit
Menschen? Du bist praktisch geschickt und einfühlsam? Verantwor-
tungsbewusstsein und Flexibilität zeichnen Dich aus? Dann haben wir
den richtigen Beruf für Dich: Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r !

In 3 Jahren dualer Ausbildung lernst Du alles zum Thema gesunde Zähne
und schönes Lächeln. Die Berufsschule in Nürnberg besuchst Du ein bis
zweimal wöchentlich. Das Praktische lernst Du in Deiner Ausbildungs-
praxis, der zahnärztlichen Gemeinschaftspraxis Dr. Zeiler und Dr. Knorr.
Hier bist Du von Anfang an bei den Behandlungen und am Patienten mit
dabei. Natürlich lernst Du bei uns auch alles Wichtige zur Organisation
und Hygiene in der Zahnarztpraxis. Und nach der Ausbildung ist noch
lange nicht Schluss: Es gibt viele Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglich-
keiten.

Ein bestimmter Schulabschluss ist für die Ausbildung nicht erforderlich,
aber es gibt einige Voraussetzungen, die du unbedingt mitbringen
solltest:

· Interesse an medizinischen Themen wie Zahngesundheit und Hygiene
· Manuelles Geschick
· Aufgeschlossenheit und Freundlichkeit
· Ordentlichkeit und Zuverlässigkeit
· Den Überblick behalten, auch wenn‘s stressig wird
· Verschwiegenheit über Patientenbelange und sonstige 

praxisinterne Angelegenheiten

Weitere Informationen findest Du unter www.blzk.de/zaehnezeigen

Zahnarztpraxis Dr. Zeiler und Dr. Knorr <
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Immobilien
Bausparkasse Schwäbisch Hall

Rechtzeitig an die Anschluss-
finanzierung denken
Viele Kreditnehmer lassen sich die Bauzinsen zu Beginn ihrer Finanzie-
rung für 10 oder 15 Jahre festschreiben. Nach Ablauf der Zinsbindung
ist oft eine Restschuld übrig und eine Anschlussfinanzierung wird fällig.
Wie sich Darlehensnehmer die Zinsen rechtzeitig für ihre Anschluss-
finanzierung sichern, zeigt Baufinanzierungsexperte Ralf Oberländer
von der Bausparkasse Schwäbisch Hall.

Wer einen Baukredit abzahlt und den weiter steigenden Bauzinsen bei der
Anschlussfinanzierung entgehen will, kann sich die Zinsen im Voraus 
sichern. Mit einer günstigen Anschlussfinanzierung können Kreditnehmer
viel Geld sparen und schneller schuldenfrei werden. Was viele nicht 
wissen: Dank Sonderkündigungsrecht kann jeder Darlehensnehmer
nach zehn Jahren aus seinem bisherigen Vertrag aussteigen. Also auch,
wenn eine Zinsbindung von 15, 20 oder mehr Jahren vereinbart wurde.
Welche Art der Anschlussfinanzierung dann in Frage kommt, hängt davon
ab, wann die Zinsbindungsfrist ausläuft.

Maximal sechs Monate bis Ablauf der Zinsbindung: 
Anschlussdarlehen
Endet die Zinsbindung des Baukredits schon innerhalb der nächsten sechs
Monate, können sich Anschlussfinanzierer die derzeit noch niedrigen Zin-
sen mit Hilfe eines Sofortdarlehens sichern. Mit dem Sofortdarlehen lösen
die Kreditnehmer den Restbetrag des alten Darlehens ab.

Sieben bis 60 Monate bis Ablauf der Zinsbindung: 
Forward-Darlehen
Mit einem Forward-Darlehen können sich Eigentümer die Zinsen von
heute bis zu fünf Jahre vor Ablauf der Zinsbindung sichern. Am Ende der
festgelegten Vorlaufzeit wird das Darlehen ausgezahlt. „Die Konditionen
für das Darlehen stehen für die gesamte Laufzeit fest“, erläutert Schwä-
bisch Hall-Baufinanzierungsexperte Ralf Oberländer. „Für jeden Monat bis
zur Auszahlung des Darlehens wird allerdings ein Zinsaufschlag fällig. Die-
ser liegt derzeit in der Regel bei maximal 0,02 Prozentpunkten pro Monat.“

Einige Jahre bis Ablauf der Zinsbindung: Bausparvertrag
Wer neben der Tilgung des Baukredits finanziellen Spielraum hat, kann einen Bausparvertrag in Höhe der Restschuld
ansparen. Damit sichern sich Bausparer die niedrigen Darlehenszinsen für ihre Anschlussfinanzierung in einigen
Jahren. Die Konditionen des Bauspardarlehens – also Zinsen und Höhe der monatlichen Rate – stehen bereits bei
Abschluss des Vertrags fest. „Bis zum Ende der Zinsbindung sollten mindestens 25 Prozent der Bausparsumme ein-
gezahlt sein. Dann kann das Bauspardarlehen über die Wahlzuteilung den alten Kredit ablösen“, erklärt Oberländer. 

Zusätzlich unterstützt der Staat das Bausparen: „In jedem Fall sollten Anschlussfinanzierer die staatlichen Förderun-
gen nutzen“, rät Oberländer. „Mit Wohnungsbauprämie, Arbeitnehmersparzulage und Wohn-Riester sind Kreditneh-
mer schneller schuldenfrei.“ Auf welche Förderungen Anspruch besteht und wie sie sinnvoll bei der Finanzierung
eingesetzt werden können, prüft jeder Finanzberater.

www.schwaebisch-hall.de   <

meier_Juli22.qxp_Layout 1  21.06.22  17:54  Seite 66



67

Kleinanzeige online buchen:
www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen
H.J. Michael
Herbst Immobilien

suche für solvente
Kunden, Häuser
jeder Art und
Grundstücke, 
auch mit Abriss,
zum Kauf . 
Info jederzeit: 
0151/ 14 10 09 84

• Familie sucht Garten in Wendelstein o.
Umgebung zum Kauf, Miete oder Pacht.
Tel. 0176 60 940 722

• RMH Wendelstein, Nähe Gymnasium,
Bj.99, Wfl. 120 qm, inkl. Garage, Kalt-
miete € 1150,- frei ab Sep. email:
Miete-RMH-Wendelstein@web.de

• ZURÜCK ZU DEN WURZELN
junges Paar 27 & 30 sucht zum Kauf
Wohnung/Reihen-/Einfamilienhaus
Tel. 0151 - 41 91 64 87

Über den Dächern von Wendelstein GSL
3 Zi. + Ankleideraum, mit Einbauküche
ca. 80 m² Wfl. 103 kWh(m²) D Gas
2 Bäder, Dachterrasse, Aufzug
319.000 € +20.000 € = 339.000 €
www.Immo-Haupt.de, 09129 / 90 63 16
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